
52,9
22,2
15,6
76

Wiesbsdmer Tsgblstl
flfttffrtnr ? in .nnn m lornAa - age : 10,000 . Gegründet 1852 . Anzeigen :

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montags .

Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 80 Pfg . ohne

Postaufschlag oder Bringerlohn .

Sonntag , den 14 . JuliM 162 . 1889 .

Regen .

boten.)
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Ichweise
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Weisheit
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op Reim
R . 28Ä
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Heinrich
wohnh .,

»amt .

? . ? .

Grössere Vorräthe verschiedener Jahrgänge selbstgezogener und bestgepflegter Weine

setzen mich in den Stand , meine verehrten Kunden noch billiger bedienen zu können als bisher .
Um Kennern und Freunden eines reingehaltenen Rheinweines Gelegenheit zu bieten , sich von

der Güte und Preiswürdigkeit meiner Weine eigenen Wachsthums zu überzeugen , habe ich in

meinem Geschäftslokale ( Geisbergstrasse 3 , im Garten links ) eine Probirstube eingerichtet und lade

zu dem Besuche derselben ergebenst ein .
Auf Wunsch sende ich ebenfalls gratis Proben in ’ s Haus .

Zunächst kommt Capeilberger ( die Flasche incl . Glas Mk . 1 . 10 ) in Anstich .

Leere Flaschen werden ä 10 Pfg . zurückgenommen .

Indem ich einem freundlichen Besuche entgegensehe , zeichne Hochachtungsvoll

6017
— k .

C » Doetscii
, Weingutsbesitzer .

& 0 Wein - Handlung ,

Reelle , billige Bedienung !

43 .

3360

Gummi - Betteinlagen
ßr Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

Gehr . Kirschhofer ,
12914 Langgasse 33 , im „ Adler "

.

Specialität :

Feine Ttien - ühn
.

Gg . Otto Rus
,

Inh . des C . Theod . Wagner
’ schen

Uhren - Geschäftes ,

W * 4 Mühlgasse 4 .

5288

6

_

Zu Ausstattungen ,
für Hotels , Pensionate empfehle

Leinen
in allen Breiten , Tisch - Gedecke ,

Tischtuch - Schneidezeuge ,
Handtücher etc . zu Fabrikpreisen .

M . Bentz
,

4458

Dotzheimerstrasse 4 , Parterre .

Hemden - Einsätze
empfl . hu

August Weygandt ,

4034 8 Langgasse 8 .

Willi . Petri
,

Koch
,

4137

wohnt m * Mühlgasse 7 , 1 . Etage .
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Oeffentliche Versteigerung .

Aus der in Liquidation befindlichen Möbel - Fabrik des Herrn J . Meininger Jun . in Mainz stammend

kommen zufolge Auftrags

nächsten Mittwoch ,
den 17

. ilult r . .

Vorinittags 9V - und Nachmittags 2 % Uhr aitfangEitb ,

A - .

Rää

« nd
'

G . Bi

N

ille Art

U

N

6i

B

iffentlid

293

im

großen Römer - Saale
,

15 Dotzheimerstrafie 15 ,

nachverzeichnete Gegenstände , als :

Eine compl . nußb . Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus nußb . Bettstellen mit Sprungrahmen , Matratzen , Keile , Spiegel ,

schrank , Waschkommode mit Toilette und Marmorplatte , 2 Nachttische , Handtuchhalter , 1 weitere hochfeine , herrschaftliche

Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus reichgeschnitzten Bettstellen ohne Einlagen , Spiegelschrank , Waschkommode mit

Toilette , 2 Nachttische , Handtuchhalter , ein reichgeschnitztes , eichenes Büffet , 1 sehr schönes Verticow , 2 Antoinetten - Tischk .

2 hochfeine , reichverzierte Prunkschränke , 1 Garnitur , bestehend aus Sopha und 4 Sesseln mit bordeauxroth gewirkt «!«

Plüschbezug , 1 schwarze Garnitur mit reichen Schnitzereien , bestehend aus Sopha , 2 Sesseln und 6 Stühlen (nicht gach

fertig gestellt ) , 1 Pompadour - Garnitur , weiß gepolstert ohne Uebcrzug , 1 Schlafsopha mit Kameeltaschenbezug , 1 eichen«»

Herren - Schreibburcau mit Sessel , 2 Damen - Schreibtische , 10 versch . Sessel mit Plüschbczug in allen Farben , 2 vergoldet «

Sessel mit Seiden - Brocat - Bezug , 1 eichener Patent - Ausziehtisch , 12 eichene Stühle , 1 nußb . Nähtisch , gleichzeitig al»

Damen - Schreibtisch zu gebrauchen , 1 achteckiger Tisch , 2 ein - und zweithürige , nußb . Kleiderschränke , 1 schwarzer Klaoicv

stuhl mit Rücklehne , 1 schwarzer , sehr schöner Blumentisch , 3 Cigarren - oder Liqueur - Schränkchen , 2 Servirböcke , 1 gr ° b-l

Spiegel mit Trumeaux , 2 schwarze und 1 Venetianer - Spiegel , 1 schwarzes Consolschränkchen , 1 schwarzer Nähtisch , ° ersL

schwarze Fantafiestühle , 1 große Parthie Gestelle für Kanape
' s , Sessel , Chaises - longues , ca . 40 Stühle zum Polstern m

Nußb . u . Mahag . , ca . 60 prachtvolle Fenstcr - Gallerien , ferner Kunstschnitzereien in Elfenbein und Holz ,

als : Humpen , Trinkhorn , Bilder ( Raubritter , altdeutsche Jagd , Viehheerde ) u . dgl . m . ,

Lamm

Zieger
ff

ff

Wege«

Tomm
Wehle
trägeri
Raufe

NB . j

Neu «
laben T

^ Gnte ,"
start

340

Wöffenllich meistbietend gegen Baarzahlung zur Versteigerung .

Sämmtliche Sachen , an denen die beste Arbeit und Material ist , hochfein sind , stehen einem geehrtt «

Publikum am Tage vor der Auktion von 5 — 7 Uhr Nachmittags im Versteigerungslokale znr gefl . AnM -

Indem ich speeiekl , insbesondere auch die Herren Tapezirer , auf diese Auktion und günstige Gelegen¬

heit aufmerksam mache , lade zu recht zahlreicher Betheiligung ergebenst ein .

Willi . Klotz
,

Auktionator und Taxator ,

Bureau : Kleine Schwalbacherstratze 8 .

«i neu «

llttifor
» reell

NB . j

'
M , sei
scheite

Eine o
W -

Jire

gtsbabi
röüise
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Nächsten Dienstag , den 16 . Juli , Morgens » */s
« nd Nachmittags 2 Uhr anfangend , läßt Frau
K . Burkhardt wegen gänzlicher Geschäfts - Aufgabe im

Nebcnsaale „ Zum Rheinischen Hos
"

Ecke der Mauer - und Neugasse ,

M Arten Kurz - und Wollewaaren , als :

Unterhosen und Unterjacken , Hemden , Kittel , Blousen , Kragen ,
Manschetten , Futtcrzeug , Kämme , Taschentücher , Halsbinden ,
Corsetten , wollene Tücher , Hosenträger , Spazierstöcke ,
Bijouteriewaaren u . s . w . ,

ifftntlid ) meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Keinem « ! * Berg ,
293 Auctionatoren und Taxatoren .

ilV
M
A
G

1 • ; ■

■$**»-- t

, Spiegel -

cschafllich,

imode mit

ien - Tisch^

gewirkte

nicht gatz

1 eichener

vergoldete

zeitig dl

:r Statt »

, 1 groß«

sch , verseh.

Zolstern i«

ld Holz ,

Lammleder - Glaec - Handschuhe , 2knpfg . , per Paar Mk . 1 . —

ff

ff

ff

n

n

ft

ft

3

3

2

3

4

ff

ff

ff

ff

ff

ff

„ 1 . 50

2 u . 2 .50

Mk . 2 . -

„ 2 . 25

„ 2 . 75
" ,, „ 4 „ m . Raupennaht 3 .—

» gen vorgerückter Saison verkaufe alle auf Lager habenden
iommer - Handschuhe zu enorm billigen Preisen . Ferner
Wehle mein reichhaltiges Lager in Cravatteu , Hosen -
tagern , Kragen und Manschetten , Cravatten - Nadeln ,» tanschetten - Knöpfen zu reellen Preisen .

" ff

Ziegenleder -
"

M ff

Giovanni Seappini ,

Lauggasse 7 .
JB . Bitte genau auf die Firma zu achten .

______________
6493

^ ewe Kartoffeln ( Frühkartoffeln und gelbe Nieren ) zu
« m Dotzheimerstraße 18 , bei W . Kratt .

____________
6497

Jute , neue Kartoffeln Schwalbacherstraße 23 , bei IL Faust ?
Kartoffeln , neue , Kumpf 4 « Psg . Schwalbacherstratze 71 .

geehrte »
'
Ansicht -

Nelege » ' An - und Verkauf
■
p neuen und getragenen Herren - und Damenkleidern ,^ formen , Möbel , Uhren , Gold - « nd Silbersachen

reellen Preisen .

or ,

Geige und ein Cello zu kaufen gesucht . Offerten

Görlach , 16 Metzgergasse 16 .
Bitte , genau auf den Namen und No , 16 zu achten . 5260

S “ « 1’ Kerkaus von getragenen Schuhwaaren ,
selbstgemachte Schuhe vorrathig , sowie alle Schuh -

Wteu billigst Hochstätte 23 , I .

ri Ihetoangabe unter 8 . 50 Bef . G . L . Daube & Co . ,fiMaden .
___________

Hrisenstraße 7 werden Karren - Fuhrwerke gesucht . 6326

8 ™
® ine ^ " Zahl Vorzüglicher Oelgemälde moderner

I Meister sind im Auftrag eines auswärtigen Kunsthändlers
B 3 » sehr billigen Preisen zu verkaufen . Dieselben sind
1 ausgestellt im Magazin von

Heinrich Wolff ,
S Dorrn . Gebrüder Wolff ,

I 6494 Wilhclmstraste 30 .

„ Zur Rose " in Bierstadt .

Heute und jeden Sonntag : Tanzvergnügen .
Eintritt frei . Glas Bier 10 Psg .

Ph . Schiebener .

@ © @ © © ® @ @ © ® © ® @ © ® ® © @ © ® @ © © (g ) @ (g )@ @ @ « )

| Wem Kau - Bureau I
© befindet sich von heute ab

| Kirchgaffc 7
,

Seitenbau . |
® 6499 M . Frorath , Architekt .

® @ @ © @ @ ® ® ® ® ® ® © ® @ @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®
Mein Geschäft befindet sich jetzt Faulbrunnenstraste 9 .

Reparaturen werden schnell und billig besorgt .
6c >04 Achtungsvoll C . Löw , Sattler .

Eine tüchtige Büglerin sucht noch einige Privatkunden . 'Näh .
Nerostraße 11a , im 3 . Stock .

.
Mne Wtttwe sucht Beschäftigung in aller Art Näharbeit und

im Ausbessern . Näh . Wellritzstraße 26 , 1 . St .

jlBBSi Verkäufe
Metzgerei in guter Lage sofort ober auf October zu über -

" Ugen .
___________ __ __

A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Immer bbly sehr billig ?u üerkoufen .

Eine gediegene Schlafzimmer - Einrichtung in Nußb . , matt und
blank , eine prachtvolle Schlafzimmer - Einrichtung in Natur - Eichen
( eomplet ) , 4 Plüsch - Garnituren mit je 6 Sesseln , 3 nußb . und
4 tannene 2th . Schränke , 6 Kommoden , 9 Consolen , 15 Spiegel
mit und ohne Trumeaux , 1 Divan und 2 Sessel in Plüsch , 9 Kanape ' s ,2 Bettstellen mit Rahmen , 3 Auszugtische mit Einlagen , 1 viereckiger
Auszugtisch , 15 ovale und eckige Tische , 5 Lüster und Lampen ,
2 Buffets , 2 Gold - Trumeaux , 150 Meter Plüsch in allen Farben ,2 Antoinettentische in Nußbaum , 9 Sessel , Näh - und Nipptische ,
Schreib - und Klavierstühle , 4 echte Smyrna - und 5 Axminster -
Teppiche , Vorlagen , 1 prachtvolle Zuglampe , 1 Sopha und 2 Sessel
tn Rips , 2 stumme Diener , 2 Nähmaschinen ( Wheeler & Wilson ) ,
Plumeaux , Deckbetten und Kissen , Roßhaar - und Seegras - Mattatzen ,
2 Leder - Sopha '

s , Vorhänge , 50 Stuhle , Leuchter , Bücher , Stand¬
uhren mit Glasglocken , 4 Spieltische , 1 Toilettentisch mit Spiegel ,
Waschkommoden und Nachttische mit und ohne Marmor , 2 ovale
Goldspiegel , Oelgemüde und Glasbilder , 1 runder Tisch und noch
Verschiedenes . Die Möbel müssen verkauft werden ; es bietet sich
also für Käufer günstige Gelegenheit Maiuzerstraste 54 .

3 gebrauchte Futterkrippe « , sowie ein « affeebrenuer
zu verkaufen Hellmundstraße 35 . _________

Zwei starke , gut eingefahrene Ziegenböcke zu verkaufen .
Sonntags zu besichtigen . Mechtildshausen bei Wiesbaden .
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6248

Weitere Verkaufsstellen werden zu errichten gesucht

Comptoir : Liiisenstrasse 43 .

Weinhandlung ,

W iesbaden .

Verkauf in

Rhein-
,

Mosel -
,

Borte»
,

» eie Mm ,
Mousse«

zu Original - Preisen bei nachstehenden Niederlagen :

H

1
I!K
r

H

&
H

K
IH

1

1
h

R

feinste Süßrahm - Butter ( Centrifugen - Bereitung ) , täglich

frisch eintreffend , per Pfd . Mk . 1 .25 , extra fctnc

Qualität per Pfd . Mk . 1 .30 .

Pollsaftigen Schweizerkäse per Pfd . Mk . 1 .— .

Holländer Maikäse per Pfd . JO Pf .

„ Edamerkäse per Pfd . Mk . 1 .— .

Romadour per Pfd . 60 Pf .

Goeosnuß - Butter per Pfund - Dose 65 Pf .

Gothaer Cervelatwurst frisch eingetroffen .
,

Zwetschen - Marmclade per Pfd . 25 Pf ., bet 10 Ptd . 20 Pf .

Gemischte Marmelade per Pfd . 35 Pf . , bn10 Pfd . 30 Pf

Neue Matjes - und Poll -Harrngc per Stuck 10 12 und

15 Pf J . Schaab , Grabenstraße 3 .

6467 Male : Ecke Bleich - und Hellmundstraße .

Fisch - Restaurant
bei der Fischzucht - Anstalt (% Stunde ) .

Nur lebende Fische , insbesondere ForelleDf

aufs Beste zubereitet . Kalte Küche .

Weine bester Firmen , gute Biere .

2790 Der Pächter des Fisch -Restaurant dir . Bossel -
.

Schirmmacher ^ lax Paul -

gg

W . Gaul , Ecke Luisen - und Schwalbacherstrasse .

Carl Ruckes , Karlstrasse 32 .

F . 5 £ litz , Ecke Taunus - und EöderStrasse .

J . Minor , Schwalbacherstrasse 33 .

Au ^ . Trog , Ecke Emser - und Walramstrasse .

A . Verhorne ,
Albrechtstrasse 23 .
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C . Koniecki , Nerostraße 224059

extragroß

Hemden

Jacken

5 Bahnhofstraße 5 4591
und

280 39 Langgasse 39

2 . 75

2 . 20

5 . 25

5 . 20

3 . 75

2 . 60

2 . 25

Hemden
Hofen
Jacken

extragroß

5 . 75

5 . 80

verkaufe , um

Preisen .

6496

mittel

2 . 50
1 . 80
1 . 80

> mit u . ohne
Aermel ,

mittel

4 . 80
4 . 75

3 . 50

Jacken

damit zu räumen , zu bedeutend ermässigten

Willi . Reitz ,

22 Marktstraße . Marktstraße 22 .

Keiöene Musen
im Ausverkauf , weit unter dem Herstellungspreise .

Gebriidei1 Rosenthal ,

280 39 Langgasse 39 .

Kuther .

Ein kirchliches Festfpiel
von

Mans Herrig .

■ m Preis Mk . 1,80 .

Vorräthig in der

Buchhandlung Jurany « & Hensel

( C . Hensel ) . 319

im Ausverkauf , weit unter dem Herstellungspreise .

Gebrüder
“ J *

empfiehlt in reichster Auswahl billigst

Carl Claes
,

Specialität : Strümpfe , Handschuhe und Tricotagen ,

TklegWtze» unh ßliMhlcitn
in bewährter Ausführung , worüber beste Zeugnisse von Behörden
und Privaten , fertigt billigst unter Garantie für jede Anlage

Die angesammelten Reste von

Cattun , Satin , Baumwollzenge
sowie Wollkleiderstoffe ,

schwarz und farbig ,

XL Verbands - Schiessen
.

. aO Sonntag , den 14 . Juli .

Um 1 Uhr :

Bankett
in der Fest - Halle .

Preis für
' s Gedeck Mk . 3 . — Tafel - Musik .

Von 4 — 7 Uhr :

Concert von zwei Capellen .

Um 5 Uhr :

Proklamation und Vertheilnng
der auf jede der Festscheiben gefallenen 10 ersten

Preise am Gabentempel .

Um 8 Uhr :

Schluß - Commcrs in der Festhlillc.

Doppel - Concert .

Nachmittags und Abends :

Tanzbelustigung .

Eintrittskarten ä 30 Pf . , für Kinder 10 Pf .

an den Portalen . 367

Maco - L

Frei - Concert
auf dem Schützenplatz .

Bei günstiger Witterung findet Montag , de »

15 . Juli , MT * Grosses Frei - Concert ohne

§ ntröe statt , wobei ein vorzügliches Glas „ Henrlch ’ s

ier “
zu 15 Pfg . verzapft wird .

6489 Ph . Graumann .

-- Schweissgeruch kommt nie vor , =

ferner gehen dieselben in der Wäsche nie ein , filzen
nicht , sind sehr dauerhaft und zur Hauptsache haben einen

W billigen reellen Preis .
' W

Normal - Artikel
unter Garantie bester , ungefärbter

Schafwolle ,
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Alten Danbsrner
zum Ansetzen ,

für dessen Reinheit garantirt wird , empfehlen abgelagert in Krügen
die Brennereien W . Lohr und Ph . Wagner in Dauborn .

Niederlage bei Philipp Nagel ,
Neugasse 7 , Ecke der Mauergasse .

Sargf - Maffasin
von 6503

Th . Zeiger ,
16 Oranienstrasse 16 .

Frischen Rheinsalm , Ostender
Seezungen , Lachsforellen ,
Zander , Hechte , Cabliau ,
Schellfische , neue holl . Voll¬

häringe rc . empfiehlt Joh . Wolter , Ostender Fischhandlung ,
JV Nerostraße 27 . *V1

Verloren . Gefunden W
Verloren oder in einem Einspänner liegen geblieben am

11 . d . M . am Portal des Festplatzes ein schwarzes Spitzen¬
tuch . Abzugeben gegen Belohnung Platterstraße 10 . 6469

Ein Turnschuh verl . Abzugeben Wörthstraße 3 , Hth ., Part .
Verloren wurden verschiedene Goldarbeiter -Reparaturen .

Gegen Belohnung abzugeben Adelhaidstraße 54 , III .

isgagi
yjxvusi
siz ^ ial Unterricht

......

sisasi
ign? 5rra |

Gesucht ein Lehrer für Nachhilfestunden in
deutsch und englisch . Adressen abzugeben bei

L . Schwenck , Mühlgasse 9 . 6488
Eine Engländerin ertheilt englischen Unterricht . Offerten

unter G . L . in W . Roth
' s Buchhandlung .

Cin ncnerbautes Oelstein - Haus ,
in der Nähe des Kochbrunnens gelegen , für Bäckerei geeignet , unter

soliden Bedingungen zu verk . Off . unter X . Y . an die Exp . erb .

Geldverkrhr
Capitalien r « leihen gesncht .

4000 Mark a 5 °/o auf Nachhypotheke gesucht . Näheres bei

August Koch , Große Burgstraße 7 . 6486

Arbeitsmarkt
Weibliche Personen , dir Stellung suche « .

Schweizer Bonnen empfiehlt Ritter ’ s Bureau . 6506

Eine ordentl . Frau , im Waschen und Putzen gewandt , hat noch

einige Tage in der Woche ftei . Näh . Metzgergasse 32 , Dachl .
Eine Frau sucht Besch , im Wasch , u . Putz . N . Michelsberg 9a , Hth .
E . Mädchen s . Kunden im Waschen u . Putzen . N . Adlerstr . 24 , II .
Ein junges , tüchtiges Mädchen sucht , gestützt auf gute

Empfehlungen , eine Stelle als Küchen - Haushälterin .

Näh . im Hotel „ Alleesaal " .
Feinbürgerl . Köchinnen, , tüchtige Alleinmädchen mit langj . Zeug¬

nissen , Hausmädchen , Stützen im Haushalt , Bonnen , Erzieherinnen ,
Diener , Kellner mit Sprachkennlnissen , Hotelzimmermädchen suchen
Stellen durch das Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37,1 St .
Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Ein anständiges Mädchen , hier fremd , sucht sofort
Stelle als Hausmädchen oder bei einzelner Dame .

Näh . Metzgergafse 14 , 1 Treppe .
Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht ,

sucht sofort Stelle . Näh . Römerberg 1 , Dachlogis .
Olur braves Dienst - Personal mit guten Zeugnissen empfiehlt
vL Fr . Winterineyer , Häfnergasse 15 .
Stets gesucht und schnell placirt tüchtiges Herrschaftspersonal .

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 St . Plan achte

auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Kellner u . Hausburschen such . Stellen d . Wintermeyer , Häfnerg . 15 .

M Familieu - Uachrichton W

Louise Klar mann

Mainz .

10 ff» Uhr , vom Leichenhause aus statt . 6483

6495Uhr , vom Leichenhause aus statt .4

6296

Danksagung

Todes - 'Anzeige .

Heute Morgen entschlief sanft nach langem Leiden unsere

gute Mutter , Großmutter , Schwester und Tante ,

Frau Margarethe Kor eil ,
geb . Besier .

Wiesbaden , den 12 . Juli 1889 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montag , den 15 . Juli , Vormittags

! Herzlichen Dank allen Denen , welche uns während der

U langjährigen Krankheit unserer nun in Gott ruhenden Tochter ,
A Schwester , Schwägerin und Tante , Elise Grimm , so

| hülfreich zur Seite standen , und herzlichen Dank Allen ,
1 welche sie zur letzten Ruhestätte geleiteten , sowie für die

| vielen Blumenspenden .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Die tiefbetrübte Mutter : Babette Grimm Wwe .

Todes Anzeige .

Freunden und Bekannten hierdurch die traurige Mit - »

theilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere H

liebe Gattin und Mutter ,

Marie Straus ,
I

geb . Heidel ,
nach langem , schwerem Leiden sanft zu sich zu nehmen .

Wiesbaden , den 12 . Juli 1889 .

Der tiefbetrübte Gatte :

August Straus , Metzger ,
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Montag , den 15 . Juli , Nachmittags

Verlobte .

Wiesbaden . Juli 1889 .

M Immobilien UMADWD
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W . g . sofort ob . 1 . Aug . 1 Herrsch -

iener in feinem Hause . Lohn 75 Mark

ne Kost . Vorst . 8 — 10 Uhr Vormittags
Mainzerstraße 66 , I .

Meidliche Versonrn , die Stellung finde « .

Ein Nähmädchen zum Stopfen von Leinen gesucht
Wilhelm straße 44 .

Eine perfeete Büglerin für die ganze Woche
gesucht Frankenstraße SV .

Mädchen , im Kleidermachen geübt , oder solche ,
welche das Kleidcrmachen erlernen wollen , sofort
gesucht . Näh . Moritzftraße 1 , Hinterhaus , 2 St . h .

Ein selbstständige Waschfrau gesucht Walramstr . 20 . 6502

Monatfrau zum Reinigen des Ladens sucht A . Brett -

heinier , Wilhelmstraße 2 .

Ordentl . Monatmädchen gesucht Jahnstraßel7 , II .

Melduugeu Nachmittags von 5 — 7 Uhr .
Bleichstratze 21 wird sofort ein Monatmädchen gesucht . 6507

Eine Weckfrau gesucht Bleichstraße 15 a . 6473

Köchin gesucht
für einen einzelnen Herrn in kleiner Stadt am Rhein . Die¬

selbe muss perfect kochen und den Haushalt mit Hülfe

eines Mädchens oder Dieners selbstständig führen können .
Alter zwischen 30 — 40 Jahre . Eintritt nach dem 15 . Juli .

Meldungen mit Zeugnissen und wennmöglich auch Photogr .
unter B . I 468 an Haasenstein & Vogler , Frank¬

furt a . M . (H . 64194 ) 327

Feinbürgerliche Köchin in kleine Familie ( Herrschaftshaus )
nach auswärts gesucht durch Ritter

’
s Bur . , Taunusstr . 45 . 6506

Ein Dienstmädchen auf gleich gesucht Hellmundstraße 47 , Part .

Wcllritzstraße 12 wird ein Mädchen gesucht . 6491

<Än braves Mädchen gesucht Helenenstraße 30 , im Laden .

Eine tüchtige Kellnerin gesucht Helenenstraße 5 .

Männliche Versionen , die Stellung finde « .

Tüchtige Schreiner gesucht Mauergasse 8 . 6492

Tüchtige Schreiner - Gehülfen finden dauernde Beschäf¬
tigung bei C . Fuss , Karlstraße 6 . 6505

Couvertschreiber
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter B . W .

postlagernd erbeten .

Tüncher - Ges eilen , gute Arbeiter , ges . Philippsbergstr . 8 . 6484

Anshülfs - Kellner
,

2 tüchtige , werden gesucht . Näh . Exped . 6487

Ein cautionsfähiger , tüchtiger Milch - Verkäufer gegen gute
Provision gesucht ; derselbe kann in Wiesbaden wohnen .

Mechtildshausen bei Erbenheim .
Ein hiesiges Badhaus sucht einen tüchtigen , verheiratheten

Badmeister . Näh . Exped . 6472

Ein Kupferputzer , sowie ein Küchenmädchen in ein

Hotel nach <schwalbach ges . Näh . Adolphstraße 14 , 1 . St . 6474
Ein Junge kann die Küferei erlernen Blcichstraße 1 .
Ein Tüncher - Handlanger gesucht Walramstraße 9 . 6498

Junger , kräftiger Hausbursche gesucht Steingasse 7 . 6477
Ein Hausbursche auf gleich gesucht .

A . Opitz , Webergaffe 17 . 6500

Junger Hausbursche gesucht Gemeindebadgäßchen 6 . 6311

Junger , gewandter Hotel - Hausbnrsche sofort gesucht
Taunusstraße 45 . 6506

Ein Kutscher gesucht Röderstraße 4 .
Ein Knecht gesucht Langgasse 5 . 6475
Ein Knecht , welcher auch sonsfige Arbeit verrichtet , zum

sofortigen Eintritt gesucht . Näh . Friedrichstraße 45 .

Miethyesinche SHügnj
Wohnung von 3 — 4 Zimmern gesucht . Offerten mit Preis¬

angabe erbittet A . Weltner . Delaspäestraße 6 .
Ein Offizier a . D . sucht zum 1 . October Wohnung von

2 — 3 Zimmern , ohne Möbel , womöglich Gartenseite . Offerten
unter E . G . 370 an die Exped . d . Bl .

Wohnung von 6 Zimmern ( außerhalb der Stadt ) , Garten¬

benutzung erwünscht , im Preise von 900 — 1100 Mark zu miethen
gesucht . Offerten an A . Weltner , Delaspäestraße 6 , erbeten .

Laden mit Werkstatt , Wohnung , nur in erster Lage per Oc¬

tober gesucht . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

i nm ■ nnBrnrormn -
imnin i . .......... ...... an ...... ...

Ich suche einen

großen Hellen Laden
mit daranstoßenden oder darüberliegenden
Räumen für mein Engros - Geschäft per
1 . October 1890 und erbitte Offerten mit

Preisangabe . 6476

Carl Goldstein .

Wohnungen .

MM

K ist der 2 . Stoch , bestehend aus
UUlllüBU dooü U 5 Zimmern und Zubehör , zum

1 . October zu verm . Näh . bei Herrn Bleidner , im Hinterhaus
daselbst , oder Marktstraße 26 bei Frau Müller . 6501

Nerostraße 38 ist eine Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmern
und eine Mansard - Wohnung aus 1 . October zu vermiethen . 5540

Möblirte Wohnungen .

Junge Kaufleute erhalten möbl . Wohnung mit Pension zu 50 Mk

Näh . Exped . 6481

Möblirte Zimmer .

In meiner Pension

Miillerftraße 1
find noch einige Zimmer mit Pension z « vergeben .
Besonders seien Kranke darauf aufmerksam ge¬
macht , daß der durch seine großartigen Cure «
bekannte Magnetopath L . Maizacher aus Stutt¬
gart ungefähr 3 Monate in meinem Hause wohnen
wird und gern bereit ist , jedem Leidende » mit

Rath und That beizustehen .

____
E . Ungerer .

Zir vermiethen - WU
an einen alleinstehenden Herrn möbl . Wohn - und Schlafzimmer

mit Pension zu mäßigem Preis . Näh . Exped . 6480
Ein freundl . mäblirtes Zimmer , mit oder ohne Kost , zu vermiethen

Faulbrunnenstraße 6 . 6485

Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Kirchgaffe 30 ,
Hinterhaus , 2 Stiegen hoch , bei Weisbecker .

Arbeiter erhält Kost und Logis Friedrichstraße 34 , Stb . r . , 2 St ,
Heizb . , möbl . Mansarde zu verm . Schwalbacherstraße 1 , Schuhst .
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Bas überall als bestes Mittel gegen alle Insecten anerkannte

❖ 0

( GntyülNe Kkasche . )

denn es existirt nur in Fläschchen mit dem Namen

J . Äaclierl ,

und ist vor nichts mehr zu warnen , als vor den in losem

Papier pfennigweise ausgewogenen , so sehr verfälschten

Insektenpulvern .

Auch vor den vielfachen schändlichen Nachahmungen der „ echten

Zacherlin - Fläschchen " muß ernstlich gewarnt werden , wie Wohl jeder

anf seinen Ruf sehende Wiederverkäufer es ablehnt , seine

$ Hand zu Fälschungen nnd Irreführungen zn bieten .

•
j . ZACHERL ,

WIEN .

lHingewickette Masche . )

°
sn Wiesbaden bei Herrn II . J . Vielioever , in Biebrich bei Herrn Eugen

Fay , in Hochheim bei Herrn K . Velden , in Kastel bei Herrn Mich . Höfel

und in Mombach bei Herrn dir . Wald .

In den übrigen Städten der Umgebung sind Niederlagen dort , wo „ Zacherlin - Plakate " ausgehängt sind . 16680

« echt hi
*

sc :

Auf allgemeines Verlangen

bleibt das Kolossal - Gemälde von William Pape :

Kaiser Friedrichs letzte Ruhestätte

zum ermäßigten Entree von QA noch einige Tage

hierFriedrichstr . lv aus - V8 ^ gestellt und erhalt

jed . zahl . Besucher ein color . Kaiserbild gratis . Kmder 10 Psg .

500 der schönsten Landschaften , Jagdstücke , Portaits ,

schöne Frauenköpfe werden 1 1 Mark ausverkauft .

PM
- Nur Friedrichstraße 16 noch auf 5 Tage . - ^ 1

Neu

B i ’. otßei ' nnl/a in allen Größen und Weiten , ganz
LUSierruuKt ; gefüttert 5 .50 Mk . ,

Arbeiterschuhe ,

® * "

Webergasse 46 . - Mit

Heute Sonntag Abend :

Sksklllgk mit komifditn UortlM
bei A . Quint , Römerberg 39 . 6471

Rotationsprchen -Druck und Verlag der L . Sch eilen b e rg
'sch-n 5? of -B « chdruckerei m Mesbaden .

Für die Verausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg m Wiesbaden .
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Geschäfts * Eröffnung I
Einem hochgeehrten Publikum , sowie meinen Freunden und Bekannten die

ergebene Mittheilung , dass ich mein

Photograph . - Artist . Atelier
,

3 Webergasse 3

( neben Hotel „ Nassauer Hof “ ),
eröffnet habe .

Durch langjährige Erfahrungen im In - und Auslande , sowie durch meine
Thätigkeit in den letzten acht Jahren in meinem Geschäfte am hiesigen Platze
( früher Kauer

.
& Schröder ) , bin ich in der Lage , den weitgehendsten An¬

forderungen in jeder Art und Grösse gerecht zu werden .
Das Atelier ist ganz neu erbaut , besitzt sehr günstige Lichtverhältnisse und

ist mit den vollkommensten Apparaten und Einrichtungen der Neuzeit versehen .
Indem ich zum Besuche meines Ateliers ergebenst einlade , zeichne

Hochachtungsvollst

Hugo Sciirüder
,

Photograph . - Artist . Atelier , 3 Webergasse 3

( neben Hotel „ Nassauer Hof “
) .

6827

Hraße Rotierte
1

ött KUN - EMMst W j k s d 0 d e ll .

s - - K

Gewinne

1275 Gewinne Werthe von

Wiederverkäufer erhalten höchsten Rabatt ,
- pq
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5500 .

Gin neuer Landauer zu verkaufen bei Schmicdemeister
Kotli , untere Albrechtstraße . 2719

tätlich genehmigt zum Bau einer Turnhalle für die Turn - Gesellschaft auf den Umfang des
Regierungs - Bezirks Wiesbaden .

ff ft

ff ft

Loose ä 1 Mark
,

11 Loose 10 Mark .

M '
.

in den durch Plakate erkenntlichen Ver -
Mfsslellen , sowie durch Den Vorstand . Mk . 13000 .

129

vollständige Salon - und Schlafzimmer - Einrichtung i . W . v . Mk . 3000 .
hochelegantes Pianino
Silber - Tafelbesteck . .

..... " "
Werthe von

Monogramme für Weiss - Stickereien . i
d ' 28 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 . |

Zur Verloosnng gelangen nur Gegenstände der einheimischen
Industrie , im Ganzen :

L2V5 Gewinne im Gesanuntwerthe von Mk . IS
. OIMI

,
vertheilt wie folgt :
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Rheinstrasse

von Mk . 3 . 40 anfangend .

Kragen
\ \ JX Manschetten

M II Matthes jr .

Schürzen

von 10 Pf . anfangend . 4969bei

-

Claviermacher

WIESBADEN

Webersasse 4 .

Strümpfe
Normal - Hemden .

Trirot Dlmrseu
Tricot - Talllen

von Mk . 2 . 35 anfangend .

Wolff
,

iJlMOfOtlt- II . lNMMiM - UOlW
( Inhaber : Hugo Smith ) .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten

Instrumente von C . Bechstein und W . Biese ,
sowie auch aus anderen soliden Fabriken .

Adolph Äbler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von

Carl Mand , Schiedmayer Sohne , Julius Feurich ,

G . Schwechten , Bud . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und Stimmungen .

| GM - HMWe ,

H 4 Knöpfe mit Ranpen - Xaht , WUELl
von Mk . 1 . 7 » an .

Grossartige Auswahl

in

Cravatten
findet man zu

aaffaUend billige « Preisen

k
.

Peaucellier
,

34 : Marktstrasse 34 .

Transponir ^ Piano
’
s 108

von Kaini & Sohn , Kirchheim .

Vertreter von Ph . J . Trayser & Co . , Harmonium -

^ abrik , Stuttgart .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjährige Garantie . — Verkauf und Miethe .

von 95 Pf . anfangend .

Wer - Mkn
von 20 Pf . anfangend .

W * -- <>o» 4oo— -----

Alleiniger Vertreter von B . Lipp & Sohn , Zeitter 4

Winkelmann und anderen renommirten Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur - Werkstätte . — Stimmungen . 253

Gehr . Schellenberg ,

Kirchgas fe 33 .

Piano - Magazin ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik m

Jul . Bluthner in Leipzig ,

fowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . Ein¬

tausch gebrauchter Instrumente .

Musikalienhandlung nebst Leihinstitut .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikreqoi -

siten . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zither »

und Zithersaiten . Reparaturen .

Mehrere vorzügliche , alte

Geigen (MeistermstrmiieM
1 Biota (Steiner ) , ganze und

W 3/i Cello re . , sowie Bioimbogen

billigst zu verkaufen Karlstraße 44 ,

2 Treppen links . 2954
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zu den Preisen .

MM

Vertreter vur uen nug .- bez . wiesuaaen :
GALLO & ESCHENBRENNER , Weinhaniiluag , Eheinstrasse

= Detailpreise =

bei :

Georg Bücher
,

W ilhelmstrasse 18 ,

Willy Graefe ,

Langgasse 50 ,

Mk , 1 . 8O die ganze Flasche .

99 1 . 10 „ halbe
„

99 „ viertel
„

2020

Weitestes Special - Geschäft in Spanischen
u, . portugiesischen Meinen , auf .dem Continent

*

Portwein ,
Sheri *

y ,
Malaga ,

Madeira ,
Marsala ,
Tarragona ,

Englische Spirituosen .

Alleinverkauf in Wiesbaden bei

Deorg Biieher ,
10311 Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Moselweine To
“

.

™ ” - M ,
Ph . Veit , Taunusstrasse 8 .

I Elüc Qualität Mliinzcr Actim - Un l
( über die Straße per

1
[a Liter 11 Pfg . bei h

| 5388 H . PfalT , Dotzheimerstrahe 22 . L

• wvwwwwNvwwewwwwwwwswwe

Rechten Kornbranntwein
,

Wranttrt rein , sowie alle anderen Liqueure empfiehlt
Hch . Eifert , Neugasse 24 .

Branntweine
ium Ansetzen empfiehlt

Carl Zeiger ,
Ecke der Schwalbacher - und Friedrichstraße 48 .

^ Neue Kartoffeln zum Tagespreis zu haben Wörthstr , 3 , 6441

^ Ute , neue Kartoffeln sind zu haben Adelhaidstraße 71 . 6308

Taunus - Brannen
.

Ja Friedrich
^ Hoflieferant .

Eisenbahn - PDflQV 1/ftDßEM Frank -

Station . ÜSlUüO ”

l\ niiDLli tnrt a . M .

E Natürliches Mineralwasser
,
Z

Kohlensäurereichste Quelle ,

Tafel- Gesundheitswasser ersten Ranges.

Hauptagent : Cf . Doetsch9 Geisbergstrasse 3 .

Depots bei Peter Freihen , Rheinstrasse 55 , Fr . B .
Haunschiid , Rheinstrasse 17 , J . Jäger , Hellmund¬
strasse 46 , Louis Schild , Langgasse 3 , F . Wirth ,
„ Trinkhalle “

, Taunusstrasse . ( Man . - No . 8292 ) 18

riGOOO0

© tSOO0 © OOOOOOO

Zur Einmachzeit .
8

Feinste Holland . Crystall - Raffinade , Arac ,
Rum , Cognac , Korn - Branntwein , sowie eine O

O hochfeine Qualität Kirsch - , Brombeer - , Heidel -

O beer - und Zwetschenwasser , Pergament - g *

§
Papier empfehlen

Siebert « & € « • ? X
Drogerie , gegenüber dem neuen Rathhaus .

m Eine Presse zum Auspressen der Säfte steht zur
W Verfügung . 6373 ö

OOOOOOOOOCOOOOOOOOOO

Reines Kornbrod (Banernbrod )
empfiehlt Adolph Buf , Oranienstraße 22 . 16209

Gute , alte Kartoffeln zu haben Schachtftraße 9 ,
im Laden . Willi . Brummer .
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6378

B .
Marxheimer

,

16 Webergasse 16 .

von über hundert

Besten für lielle Anzüge
in den neuesten Mustern und in den besten Qualitäten

zu ganz bedeutend heruntergesetzten Preisen .

M, '

< J . Stamm ,
Grosse Burgstrasse 7

5741

sämmtiiche Kleider - Cattune und Satins9 Zephirs

und Woll - KlousselinSi einen Posten wollener Kleidee ' S
'toffe

und Reste habe ich nach beendigter Inventur zu ganz äusser -

gewöhnlich niedrigen Freisen zum Verkauf gestellt .

Aachener und Münchener Feuer - Versicherungs - Gesellschaft ,

Lebensversicherungs - und Ersparniss - Bank in Stuttgart ,

vertreten durch Wilhelm Auer , Wörthstrasse 7 . 14886

Kranken ^ Fahrstühle
bewährtester Construction , gepolstert wie ungepolstert , mit und ohne Gummiräder ,

empfiehlt in großer Auswahl
Kobert l ^ euthold , Frankfurt a . M . , Mainstraße 8 .

Jllustr . Katalog gratis und franco . (F . & 21/6 ) M

Wegera w @ B* gerii © icteQ * Sais @ n

verkaufe ich den Restbestand meines Lagers in

l Tricot - Mädchen - Kleidchen
zu bedeutend ermässigten Preisen .

15007 Franz Schirg , Webergasse 1 .

Kasten - & Polster - Möbel
,

Betten
werden wegen Umzug und Aufgabe des Möbellagers zu und unter

Einkauf abgegeben .

16741 S . Weyer , Nerostraße 20 .

5 Zimmer - Einrichtungen
sind wegen Hausverkaufs bedeutend unter dem Anschaffungspreis
zu verkaufen durch W . Klotz , Auctionator ,

340 Kl . Schwalbachersttaße 8 .
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1 * 1 alt -
ii « m D Alleinverkauf

ll9hlK9QnnIIIffin fdr Wiesbaden und Umgegend bei

pÄir . U dlllllddulllllull Carl Kreidet
,

Webergasse 42 . 8433

Ausverkauf
des großen Lagers

MannfactHr - und Modewaareia
von

G
. Lorch & Sohn in Mainz

,

Schösserstraße 10
, 12

, 12710 ( am Krämpelmarkt ) .

sämmtlicher Kleiderstoffe , schwarzer Cachemirs , Grenadines , sowie Fantasie -

,, , vT ’ und Confectionsstoffe , Waschstoffe , Satins , Cattunc , leinene Drells fürKnaben - Änzuge , ^ uche und Buckskins , Gardinen , Teppiche am Stück und abgepaßt , Läuferstoffe , Fantasiestoffe für Vorhänge und

Ren nu

" b Baumwollenwaaren re . zu bedeutend ermäßigten , aber streng

Bnckskin - Reste Kleiderstoff - Reste
zu Anzüge reichend , ' Roben knappen Maaßes ,

___________
' u den verschiedensten Farben und Qualitäten , für die Hälfte des Preises . ( Man . - No . 20703 .) 335

♦ Den Restbestand meiner ♦

i oestickten Null - Vorhänge mit Tüllborde i
l verkaufe ich bedeutend UtttCt V0M Einkaufs - %

; Preis ! Z
Dl . Lugenbühl |

*
( G . W . Winter ) , |

♦
183 20 Marktstrasse 20 . ♦

» ♦

Herren - und Knaben - Anzüge
m größter Auswahl empfiehlt zu billigsten Preisen 5792
Metzgergasse 18 . Hrch . Martin , Metzgergasse 18 .

Sommer - Handschuhe
,

|
schwarz und farbig in Seide und Zwirn , |
in grösster Auswahl bei 2949 S

Crg . Wallenfels , Langgasse 33 . &

wwwww ©
^ ud Reisekoffer , selbstverfertigte , empfiehlt
kämm er t , Sattler , Metzgergasse 37 .

-̂ammtliche Reparaturen schnell und billig . 15773

pF filigran - Arbeit «

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich Hierselbst im
Saale des Herrn Bender , Häfnergaffe 4 , einen Kursus
in der so beliebt gewordenen Filigran - Arbeit
am 1 . Juli eröffnet habe .

Es ist dies die Herstellung von Uhr - und Halsketten ,
Armbändern , Broschen,Haar - undBallschmuck ,
Kreuzen , Cravatten - Nadeln , Verzierungen zu
Kleider - Einsätzen , Sopha - Kissen , Wand - und

Bürstentaschen u . s . w . , Blumenkörbe aus ver¬
schiedenfarbigem Draht und Wolle gefertigt .

Die Arbeit ist sehr interessant und durchaus nicht schwer
zu erlernen . Der Unterrichtspreis für den ganzen Kursus
beträgt für Damen , wie auch für Kinder 2 Mk . Unterrichts -
stunden sind wöchentlich Montag , Dienstag und
Mittwoch Nachmittag von 2 — 7 Uhr . Fertige
Gegenstände find im Schaufenster des Herrn Ferd .
Kobbe , Webergasse 19 , ausgestellt , woselbst man sich
auch von der sorgfältigen Ausführung der ausgestellten
Sachen überzeugen k . . nn .

Indem ich die geehrten Damen von Wiesbaden und
Umgegend bitte , sich recht rege am Unterricht zu betheiligen ,
övichne

, Hochachtungsvoll
Elise Flegel , Lehrerin in Kunstarbeiten .

© oo

Für Maler und Anstreicher !
SWe Sorten dürften und Pinsel , Greizer Strichzieher ,Prima Malprnfel rc . rc . billigst Römerberg 19 . 2529
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von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt

so Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geer -

ling
’ schen Specialatät gegen Hühneraugen und harte

Haur . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot

in Wiesbaden bei Friede . Tfimmel , gr . Burgstraße 5 .

Mödcl - Magaziu Anton Berg ,

25 Friedrichstraße 25 .

Billig zu verkaufen : Polirte und lackirte Betten , Bettstellen ,

Strohsäcke , Roßhaar - und Seegras - Matratzcn , Plumeaux und

Kissen Spicgclschrünke , Kommoden , Auszieh - und ovale Tische ,

Küchentische , Garnituren , Sopha
' s , Waschkommoden mit

und ohne Marmor , dazu passende Nachttische , 1 - und Ahurrge ,

lackirte und polirte Kleiderschränke , Küchenschranke , Stuhle ,

Spiegel , Herren - Schreibtisch rc . x 293

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

C . Schellenberg , Amts -Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. - H . otadtfeld . 284

Ich bi « befreit

Wedergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster -

möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen

billig zu verkaufe, : und zu vermiethen , auch gegen pünktliche

Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 10418

es - Einige Salon - , Speise - und Schlafzrmmer -

Einrichtunaen , sowie einzelne Betten und Garnituren

ffll
"

zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400

Eine fast neue Singer - Nähmaschine , für Hand - und Fuß¬

betrieb , billig zu verkaufen Saalgasse 16 , Laden . 54 :00

Ein noch gut erhaltener Lieg - und Sitzwagen nebst Kinder -

stühlchen zu verkaufen Schachtstraße 19 .    6194
Ein leichtes , gebrauchtes Break , sowie ein neuer und ein

gebrauchter Metzger - oder Milchwagen zu verlausen bei

j ) , Napp , Helenenstratze 5 . __
541b

- ( wenig gefahren ) billig zu verkaufen ® am =

ElN PlMÜll hachthal 12 , Part von 2 - 3 Uhr . 3649

"
Rahe an der Stadt sind 58 Ruthen schöner Roth -

weizen aus dem Halme zu verkaufen . Nah . Kjamer s

Gartenhaus , Verlängerte Wcllritzstratze . Auch ist

daselbst frischer , ausgeschleuderter Bkencu - Honlg

zu haben , für dessen Rernhert garantirt wird . 6298

Betten ! In großer Auswahl . Möbel !
Vollständige Betten von den gewöhnlichsten bis zu den hoch¬

feinsten Herrschaflsbetten , Kleiderschränkc , Küchenschränke ,

Kommoden , Waschkommoden , Tische , Stühle ,

Spiegel , Sopha
' s , Chaises - longues , ganze Aus¬

stattungen 2C., einzelne Matratze » schon von 10 Mk . , Stroh¬

säcke von 6 Mk . , Deckbetten von 16 Mk ., Kissen von 6 Mk .

an . Durch Selbstanfertigung und directen Bezug deö Rohmaterials

bin ich in der Lage , billiger liefern zu können wie jede Concurrenz

und leiste die weitgehendste Garantie .

Betten - Fabrik und Möbel - Lager

von Phil . Lauth , Tapezircr ,
2532 Marktstraße 12 , Entresol .

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317

PM - Mehrere vollständig «, elegante , solid gearbeitete Salon -,
Speise - , Schlaf - und Wohnzimmer - Einrichtungen
verkaufe zu herabgesetzten Preisen
4877 iä . Markloff , 15 Mauergasse 15 .

ZMil für MhiiItMdc : AiMlbülhcrtt ^ e 19 .

4 künstl . , unter Garantie zu reellen Preisen ;

> iHi Plombiren und Reinigen nach
neuester Methode ; schmerzlose Zahn -"

J ’ Overationen , aus Wunsch mit

Lachgas . ( Spezialität ! ) C . (Bischof .

Sprechstunden von 9 — 12 und von 2 — 5 Uhr . 4439

•g ä ff Wiesbaden , im Juli 1889 . »

V V . V . 1
Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern Z

» g für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , darauf =

'S '
« H aufmerksam zu machen , daß sich mein

M Atelier für küustlichc Zähne it i
aunverändert wie seit 6 Jahren __ _ _ -

$ | | Große Burgstraße W * 3 , -

Z - Z an der Ecke der Wilhelmstraße , §
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten

"
, K

fth befindet . Hochachtungsvoll ?

- AZ - O . Nicolai . 1

Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 6109 J

lüller
’

s
„

Dental Office “

.

Sprechstunden für Zahnkrauke 9 — 12 , 2 — 6 Uhr

Webergasse 8 , M .

Sämmtliche Operationen schmerzlos mittels Cocain .

Red - Star - Line .
10815

Antwerpen - Amerika . eHHSH

Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 20 .

Q fW “ 2 Mark .

Reinigen einer Taschenuhr . . . . Mk . 2 .— ,

eine Feder in eine Taschenuhr Mk . 1 .50 — 2 .— ,
Ilri <f ml ein Patentglas in eine Taschenuhr . Mk . — .50 ,

v v sowie alle in mein Fach einschlagende Arbeiten gut

und billigst unter Garantie .

5672 Max Döring , Uhrmacher , Nerostraße 2t »

Wohmlngs - Beränderung .

Vom 1 . Juli ab wohne ich nicht mehr Schwalbacherstraßt
No . 35 , sondern

Kleine SchvMacherstraße 4
,

2 . Ctage ,

nahe der Kirchgasse .

Frau Elisabeth Langewand , Kleidermacherin .

Alle Reparaturen an Uhrei
werden gut und solid ausgeführt , auch wird das

jährliche Ausziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,

6517 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .
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Damen - Schneiderei .

Zur Erlernung des Znfchneidens eröffne ich einen

Kursus , worin Damen innerhalb 4 Wochen im Zeichnen ,

Maßnehme » und Zuschneiden nach neuester Dresdener

Methode ausbilde . — Den geehrten Damen Wiesbadens empfehle
ich mich zur Anfertigung von Damen - Garderoben unter

Garantie streng moderner Anfertigung und billiger Preisberechnung .
Frau Franziska Luttosch , geb . Grodzka ,

Römerberg 7 , 2 Stiegen hoch .

" en zu waschen , färben und auf
tsrllL VH & Lw Rahmen zu spannen , statt bügeln ,

sowie Spitzen auf neu zu waschen , seidene und feine
Wollstoffe zu reinigen wird perfect zu billigstem Preis ge¬

lehrt von F . Lina Mei eiter , Spitzenwäscherin ,
Staudernheim a/Nahe , früher hier .

Motten
,

sowie jedes andere Ungeziefer , welches sich in Möbel , Betten

u . s . w . eingenistet hat , wird unter Garantie daraus entfernt ,
ohne daß Umarbeiten nöthig ist .

Peter Weis , Tapezirer ,
2545 Moritzstraße 6 .

NB . Polstermöbel und Betten , welche mir zum Aufarbeiten
übergeben werden und worin sich solche Thiere befinden , kommen

vorher in den Apparat , ohne daß ich hierfür etwas berechne . D . O .

Meinen verehrten Kunden zur gefl . Nachricht , daß ich , wie in

ftüheren Jahren , mein Geschäft tn

Wmikil nnö GMkmllW
wieder ohne Compagnon und ohne Blumenladen weiter¬

führen werde und bitte , gefl . Aufträge nur noch nach Mainzer -

straße 15 richten zu wollen .

Hochachtend

Lothar Schenck ,
16091 15 Mainzerstraße 15 .

Alle Reparaturen an Nähmaschinen werden prompt
und billig besorgt bei Adolph Kumpf , Mechaniker ,
Häfncrgässe 7 .

______________________________________

g : Alle Reparaturen au Mähmaschinen
werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von Wilh .
Dor lass , Mechaniker , Oranienstraße 27 , Htrh . 4294

Kirchhofsgassc 3 , Part . , werden Putzarbetten in
lllvUCT « u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 15171

^ K^ amen jeden Standes finden unter Discretion frcundl . Aufn .
bei Hebamme A . Voos Wwe . , Mainz , Johannisstr . 2 . 6114

iSrtiltPH finden freundliche Aufnahme unter strengster
Discretion bei E . Äoritz , praet . Hebamme ,

Mainz , Postgäßchen 3 .

Hamen finden freundliche Ausnahme bei Frau
Wieth , Faulbrunnenstraße 5 . 16677

Badhaus
„

Zur goldenen Kette “

,

Langgasse 51 .

PW ^ Bäder ä 50 Pf .
- WH

Im Abonnement billiger . 17148

Mineral - und SiWasserbäder
liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung

3255 JL . Scheid , BLeichftraße 7 .

Mineral - Bäder
liefert nach jeder beliebigen Wohnung von SO Pfg . an

6407 Ad . JiSiimi W ^ L ? Schulgasse 11 .

Anton Frensch
, Tapezirer und Decorateur ,

W Kirchgasse 27 ,
-

Mil 2244

empfiehlt sich in allen in das Tapezirerfach einschlagenden
Arbeiten unter Zusicherung reeller und preiswürdiger Bedienung .

Empfehle mich im Anfertigen von Herren - und Khaben -

kleider » zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und

tadellose Arbeit . Reparaturen schnell und billig .
5185 L . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .

NorranlMoirfor werden reparirt und chemisch
» IVI B üBiixlüilevI gereinigt , sowie Hosen , welche

durch das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
gestreckt .

__________
W . Hack , Häfncrgässe 9 . 284

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 10401

Reparatur u . Renoviren all . Möbel,Poliren,Mattiren ,
Firnissen streng gewissenhaft , billig u . sofort Mauritiusplatz 3 . 6212

Kochfrau Schlosser wohnt Friedrichstraße 20 . 4407

Wir such . e . Vertreter s. d . Berk . v .
MM Kaffee rc . an Priv . u . Krämer . Berg , nach

Uebereinkunft . Nur durchaus tücht . Bew . , d . es daran liegt , s .
a . streng reeller Basis e . Existenz zu gründ . , w . berücks .

F . Löding L Co . , Hamburg .

Bettfedern und Daunen werden mittelst Dampfmaschine
staubfrei und geruchlos gereinigt . Näh . Michelsberg 8 .
255 Frau Katli . Zoller , geb . Haustein .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federilreinigen in und außer
dem Hause . Lina Löt ? 1er , Steingasse 5 . 284

Eine perfecte Weißzeugnäherin , welche auch ausbessert ,
sucht noch einige Kunden in und außer dem Hause . Näh .

Wellritzstraße 32 , Hinterh . , 1 St . 6424

Im Massiren und kalten Abreibungen empfiehlt
sich als geübt Fran v . Link , Webergasse 45 , II ,

Eine geübte Frifeurin sucht noch einige Kunden . Näh .

Nömerberg 7 , im Laden . 5612

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe

man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Die

Moshach - Biebricher
"

- GeseMaft
empfiehlt sich zum Entleeren von Abortgruben unter

Zusicherung guter und reeller Bedienung mit neuen Maschinen .
Die Entleerungspreise können in unserem Anmelde - Bureau

Kirchgasse 11 bei Karl Hack , Schreibmaterialien -

Handlung , eingesehen werden . 165

s Closet - Anlagen , ™

sowie Aenderungen bestehender Einrichtungen für Haus - Cana -

lisation fertigt sachkundig und billigst unter Garantie

Wilh . Dorn ,

Spengler und Installations - Geschäft ,
3 Schwalbacherstraße 3 .

I Kostenberechnung bereitwilligst . 1550
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Uerschlungene Faden .

Novelle von Helene v . Goetzend orff - Grabowski .

(2 . Forts .) ---------------

Dann lief sie sehr eilig davon , Herr Lieutenant . — Die | schrecken und an anderer Stelle trösten läßt . Für mich gibt es

Vincers machte ein schlaues Gesicht , als sie mich endlich verstanden . I nur ein Mädchen m der Welt — und ich werde dasselbe gewinnen ,

Seite junge Person im blauen Kleide ? Das ist Juliet Myers , oder — sterben . So ; nun kennen Sie meme Gefühle und Ab -

menn es Sie interessirt Mr . Jasper - und befindet sich im sichten und sind mtr eine Erklärung darüber schuldig was ich zu

Dienste der Lady Evan Ramson . Wo die Lady wohnt ? Während I hoffen habe . Ich zähle die Minuten bis zum Eintreffen Ihres

der Saison in ihrem eigenen Hause , Parkstratze 8 , und zu anderer I Schreibens und bin unterdessen

Wissen Sie keinen Ort , wo ich Miß Myers
' Bekanntschaft machen I tm Dienst ba 2genrat STOMitBomei » ,

könnte ? fragte ich . — „ „ Keinen , mein guter Jasper . Juliet I ^ rasatgar Square .

Myers ist eine durchaus respectable Person ; sie besucht niemals I
„ Uff ! " sagte Lieutenant Montgomery , die Feder ausspritzend .

öffentliche Vergnügungsorte und unterhalt keinen Verkehr mit I . -
t heiß geworden ! Aber ich glaube , ich traf den

Männern . Der Koch bei den Fitzgeralds — er hat , unter uns I ~
Dn , Was willst Du , Jasper ? "

gesagt , ein Auge auf das Mädchen geworfen und ist wie Sie
Jemand im Auftrage des Capitän Leslie da , Hm

« asssx ~ ™ ™

iu berichten . Ich ging danach einige Male an dem Saison - Hause I „ Schon recht , ^ ch komme .

her Ladv Ramson vorüber und sah sie - Juliet Myers — bei Während Baldwin Montgomery den Boten abfertigte , erhielt

bieier Gelegenheit cvch ; aber wie soll man einem Mädchen I sein Schreibzimmer den Besuch des Malers . Mr . Vanqmsh trat

näberkommen das allemal schon auf hunderr Schritt Distanee gewohnheitsgemäß ohne Anklopfenein und ließ sich , da er Mont -

davonläuft ? ! " I gomery nicht sogleich vorfand , ungenirt auf dem Stuhl am Schreib -

Sckiwieria ' In der That ! . . . Willst Du nicht versuchen , I tisch nieder , den offen daliegenden Brief gedankenlos mit den

Dir das blaue Kleid aus dem Sinne zu schlagen ? " Blicken streifend . Eine Zeile darin war dick unterstrichen und fef eite

(Stiwl erhielt einen feurigen Liebesblick . I seine Aufmerksamkeit , ohne daß er es wollte : „ Für Mich gibt es

„ Gan unmöglich ' " nur ein Mädchen in der Welt ; ich werde dasselbe gewinnen oder

„ Unmöglich ! Herr Lieutenant . Ganz unmogiia ; . I
ftelbenl -   Heiliger Crispinus ! Das ist ein Liebesbrief ! Und

„ Wohl . So nimm
^

Deine Zuflucht zu einer brieflichen Ci -
dazu einer erster Güte , wie mir scheint,

" sagte der Maler

klärnug Deiner Gefühle .
. , I zu sich selbst , verließ aber dann diseretcr Weise seinen Platz vor

„ Das ist es , Herr Lieutenant ! Das ist ; a eben rnem Kummer . I
bem Schreibtisch und ging leise pfeifend im Zimmer auf und

erwiderte der arme Jasper mit einem verzwelflungsvollen Seufzer . I
nieber , bi § der junge Offizier zurückkehrte .

Ueber alles gern schrieb ich ihr Men ™ £y
Siehe da — Vanquish ! Enthält die „ Quarterly Review "

nur anginge , aber — nun , der Herr Lieutenant wissen rech h , I
deiner Hand irgend welche Neuigkeit ? Dein Gesicht sieht

wie schwer es mir fällt , ein Wort mit der Feder zusammen zu » feiner yu . u

bringen , und wie dasselbe sich dann auf dem Papier au . -
Todesanzeige meiner Obscuritüt , Mont -

UlUtmt ! '
m . VT}n „ tnnm . rh nllerdinas und gestand sich gomery — das heißt ; eine glänzende Besprechung meines jüngsten

Das wußte ^ a ^win Montgomery allerdin
^

.
Dutzend Bildes ; die „ heilige Nacht " erhielt auf der Frühjahrsausstellung

daß in der That mentg Hoffnung
den ersten Preis , ist auch bereits verkauft und noch dazu um ein

Schriftzüge
^ -^ das Herz de? tugendhaften Bedeutendes höher , als ich zu hoffen gewagt . " Mr . Vanquish

Älie? u
"
gewinnen W m Jasper

' s Glück von dieser Kunst - schob seine verschossene , rothe Malerkappe vom rechten auf d°-
Juuet zu gewmnem ^ i v

boffnunaslos Laß ' es gut linke Ohr und ver uchte em blasirtes Gesicht zu machen . „ Sieh

” “ i± - LÄÄÄ t « Ä « ÖsS i « « • Bald » » .
' w - - - Stal « . . Du ha » nicht - I - Tag .

sein , Jasper grame )
Dir Deinen Gelegenheit dazu , einem Manne gegenüber zu stehen , der einen

so Aschen , ^
voLen Lorbeerkranz - ich « mß . Dich schon Men

» ■ '
nitti -rfchieh mehr macht mußt Du ihr unfein I diese alte Mütze dafür anzusehen ! fern eigen nennt , als d

kleinen Betrug beichten Schon recht , mein Alter , danke mir I „ epochemachende junge Künstler " Mr . Hardy Vanquish .
^

icsi

mir Sen '
roie 7« abläuft — und bringe auch , in zwei Spalten der „ Quarterly werden Dir sagen , was genannter

her Freude Deines Herzens , meinen Stiefel nicht um sein I Gentleman sonst noch alles ist und verspricht .

?nnaes Leben " „ Unnöthig , mein Junge . Ich „ erweckte " Dich zuerst und
1 '

Lieutenant Montgomery kam sich sehr sonderbar vor , als er schwur bereits auf Dein Genie , als Du Dich noch damit b«.

. genant Montgomery i w i j
Schreibtisch faß , gnügteft , alte Mauern und Kellerthuren zu beschmieren und oftmals

dann mit deFeder mder Hanv vor lemem w Iw u , H H i
erntetest , statt Lorbeeren . Gedenkst Du noch Deines ersten ,

große knabenhafte Bucky 1 - -
« weife ! I Mr Plumkins

' Gartenhaus zierenden Mondscheingemäldes ? Mn

nÄr « SS bSE erfU die aus Sturmwolken emportauchende Mondkugel bewun -

nichl seyr leiegeiuunuic h I
derungswürdig , jemanb anderes meinte aber unglücklicher Wege

toaren :
Verebrunaswürdiges Fräulein ! das Porträt unseres Schulmonarchen darin zu erkennen und setzte

Sie „ Ä W * - ° n D - mj - ui . - u ÄÄÄÄÄS ? ' * " * * *

I •
war eS . Daraus folgte eint ftrenge Untersuchung -

nur § r Ziel kennt : Sie zu gewinnen ! Sein Blick sagte Ihnen Tertia , die für ben „ $ ortrdtmaler toiber ^ i (kn " £elne | tDegg W -

hnJ bereits - aber Sie wollten diese Sprache nicht verstehen ! theilhaft ausschlug
"

ergänzte Vangmsh lachend „ Dergleichen

nrmLm genug dem Unglücklichen , welcher nur von kleine Unannehmlichkeiten zog mir mein Kunsteifer damals nicht

I ' o " aren Uaufam
g ,

kehren ' Aber ich sage Ihnen , I feiten zu , aber ich trug sie alle mit stoischem Gleichmu h , gehoben

LSL MÄ ch 6?n ii $ wie der Koch ? on benutz - durch das Bewußtsein von ganz Tertia für einen zweiten Ra -l

MMidS - der I - Üft i - geud wer , der sich durch d - rgl - iche» ab , I - u « - ,ch - u »u w - rdtn . - » * »
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M 162 . Sonntag , den 14 . Jnli 1889 .

Versteigerung einer Billa .

Montag den 15 . Juli d . Js . Nachmittags 3 Uhr
lassen die Erben der Wittwe des Kaiser ! . Ruff . Staatsrathes
v , Grimm ihre Villa Parkstraffe 12 dahier , feldgerichtlich

ja 180,000 Mark taxirt , in dem Rathhause hier , Zimmer No . 55 ,
mchmals versteigern und ist die Genehmigung der Ver¬

steigerung mit dem Zuschläge ertheilt .
Die Villa liegt in unmittelbarer Nähe des Curparks und ganz

frei in großem Garten , der noch Platz für Stallung bietet .

Nähere Auskunft ertheilen auf Wunsch die Herren Rechts -

Mälte Dr . Wesener und v . Eck dahier .

Wiesbaden , den 24 . Juni 1889 .

5311 Die Bürgermeisterei .

Ml - Mr - WlhMW - Mise .

Montag , den 15 . Juli , Abends 8Vs Uhr , im Lokale

te Herrn Sprenger ( „ Thüringer Hof "
) :

General - Versammlung .

Tagesordnung : 1 ) Mitglieder - Aufnahme ; 2 ) Vorlage der

llmrtalsrechnung ; 3 ) Verschiedenes .

Hierzu ladet ein Der Vorstand . 229

Gaben zum Besten der deutsch - evangelischen Berg¬
manns - Gemeinde zu Algringen in Lothringen nehmen
di Empfang die Herren Geistlichen

Bickel , Ziemendorff , Kramm , Veesenmeyer , Grein .

Die Frmien - Stcrbckasse S ;
ladet gesunde Personen ( männlich und weiblich ) im Alter bis zu
53 Iahten zum Beitritt ein . Das Eintrittsgeld beträgt dermalen
nut 1 Mk . überhaupt . Die sofort nach erfolgter Todesanzeige baar

M Auszahlung gelangende Unterstützung beträgt 500 Mk . ,
wgegen die Kasse von jedem Mitglied 50 Pfg . erhebt . An -
«illdungen sind bei der 1 . Vorsteherin , Frau Louise
Donecker , Schwalbacherstraße 63 , sowie bei den übrigen
Wandsmitgliedern zu machen . 90 »

ftWr DmWlilhMW - KM .

‘

Haupt - Agentur Wiesbaden : 10310

Hermann Hühl , Kirchgasse 2 »

General - Agentur der Köln . Unfall - Versicherunqs -

Actien - Gesellschaft in Köln .

biuzeln - Unfall - , Reise - und Glas - Versicherung .

» Feilerversilherlmgs - Gescllschaft
Rheinland "

Neuß a . Rh .

( Grundkapital 9 Millionen Mark . ) — —

Versichert Immobilien und Mobilien gegen Feuer , Blitzschlag
M Explosion zu festen Prämien ( ohne Nachschußverbindlichkeit )
„

" Ui Antheil am Geschäftsgewinn , sowie Glasscheiben
« er Art gegen Bruchschaden .

Zu jeder Auskunft und Vermittelung von Versicherungen
Mehlen sich :

^ ' Molzberger , Hauptagent Wiesbaden , Friedrichstraße 33 .
Menke , Niedernhausen . 324

Feine Harzer Concurrenz - Sängcr ( auf allen Ausstellungen
Rmutt ) zu verk . bei J . Enkirch , Marktstraße 29 , 2 St . h .

Luthcr - Fcstshiklk
zu Wiesbaden

in der dazu hergerichteten

WAHL des DniMkii ADsses
am

Sonntag , den 14 . Juli ,

Abends 77 . Uhr » iinttlich .

Luther ,

ein Widjlidjcs Fcflsplel von Dv Hans Herrig ,

dargestellt von

Wiesbadener Kürzer «

unter Leitung und Mitwirkung von

Alexander Hessler aus Straßburg t Elsaß .

Die Kirchen - Chorgesänge werden von Mitgliedern hiesiger
Gesangvereine ( Damen und Herren ) , unter Leitung der Herren
Gymnasial - Gesanglehrer Schmitt und Lehrer Hofheinz

ausgeführt ; die Orgelbegleitung hat Herr Organist Wald
übernommen .

Preise der Plätze :

1 . nummeririer Platz ....... 5 Mark .

„ 3 „
3 . mchtnummerirter Platz ...... 2 „
Gallerie und Sesten - Stehplätze . . . . 1 „

Der Verkauf der Eintrittskarten findet in dem Mittel¬

portale des König ! . Schlosses in den Stunden von 9 — 12 Uhr
Vormittags und 3 — 6 Uhr Nachmittags statt . Eine

Abendkasse ist nicht geöffnet .
Mit Anfang der Aufführung , welche genau zur festgesetzten

Stunde stattfindet , werden die Thüren geschloffen .

Einlaß kann alsdann nicht mehr gewährt werden und ist
daher pünktliches Erscheinen dringend nothwendig .

Die Aufführung dauert 2 Stunden , sodaß auswärtige Besucher
noch die 1022 nach Rüdesheim und 1022 nach Frankfurt gehenden
Eisenbahnzüge benutzen können .

261
__________________

Das Festspiel - Comite .

Festplatz „ Bahnholz "
.

Heule Sonntag , den 14 . Juli , unternimmt der

„ Mainzer Kirchen - Chor " einen Ausstug in ' s „ Bahn¬
holz "

. Für gute Restauration , Mufik , Tanz , Gesang ,
sowie Volksspiele aller Art ist gesorgt , so daß jedem Besucher
des „ Bahnholz " ein vergnügter Nachmittag bevorsteht .

Der Vorstand .
Der Verein kommt um ' ^ ‘2 Uhr mit der Bahn hier an und

erfolgt der Hin - und Rückmarsch mit Musik .
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Saalbau Neroth al .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

„
Zur Burg Nassau “

,

1 Schachtstrafze 1 .

Große Tanzmusik . 183

iMM ' WMLi
l Yf Louisenstraße 12 , WMd i

in der Nähe der Bahnhöfe .

5 Ausschank eigenen Wachsthums . I

Reichhaltige Speisenkarte .

I Verkauf von Weinen in Flaschen und Gebinden zu |
ermäßigten Preisen . 6081 g

. . Taiinhiiusew4 *
,

Hotel und Restaurant mit Garten .

Binding ’ s Lagerbier .

Münchener ( Jos . Sedlmayr ) Leistbräu .

Reine Weine . — Gute Küche .

Neu eingerichtete Zimmer .

4218 < il . Bauinbach .

© @ © @ @ @ @ © @ @ © @ © @ @ @ © @ @ @ @ @ @ @ © @ © © @ ©

i Restaurant, Charcuterie und Delicalessen . |
| Th . Spehner , Langgasse 53, ®

am Kranzplatz , @

@ empfiehlt sein ©

| Frühstücks zimmer . !

| Restauration zu jeder Tageszeit . ©

i Täglich frische Braten , Schinken g
g etc . etc . 6403 <©)

Cirzügliche
Weine . Diverse Biere , g

® @ © @ © @ @ @ © © @ © @ © @ © @ © © @ @ © @ © © @ ©

Restauration „
Zur Stadt Coblenz “

,

W " 7 Mühlgasfe 7 . -*W

Empfehle zum Schützenfeste : Prima Export - Bier

aus der Wiesbadener Kronen - Brauerei , reine Weine ,
warmes Frühstück , guten Mittagstisch , von 50 Pfg .

anfangend , von 12 — 2 Uhr .
Hochachtungsvoll

( Ihr . Schussler .

RestauraÜüll Mies ,

43 Rheinstraße 43 .

Specialität in seinstem 985

Berliner Tafel - Weißbier .

1571

Heute Fortsetzung des

Men PrmKegelns
,

wozu freundlichst einladet Achtungsvoll
Jean Huber , Gastwirth .

Dum goldenen Kamm ,

2ß Metzgergasse 26 ( auch Eingang von der LanggaU

Großer , schattiger Garten , Mittagstisch , Restauration

zu jeder Tageszeit , la Mainzer Actiendicr , Weiß - m!

Rothweine , garantirt rein . Jede » Sonnlag : Grosses Frei -

Concert . Achtungsvoll W . Hossfeld . 4631

Schützenhaus
unter den Eichen . 3841

Schönster und schattiger Pnnkt Wiesbadens
10 Almuten von der Straßenbahn , vorziip
liche Weine , Speisen nach der Karte , Kaff«,
süße Milch und Dickmilch . Selbstgeketlem

Aepfclwein , Export - Bier .
Fernsprech - Anschluß No . 113 . H . Schreiner .

Restauration Göbel
,

F ^ dr “ >,r «

empfiehlt guten , bürgerlichen Mittagstisch von 12 — 2 Uhr,
sowie Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit , selbstgekelterten
Aepfclwein , reine Weine , gutes Hier . 519ö

ä

J . Dierner .2955

$08

Qua

Se<

’ M

340!
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wai
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Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Lokalitäten zur Abhalm
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften re . Gleiches
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepselwcm
sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit . M »

Aussichtsthurm . Achtungsvoll Ph . Hehler ^

Feinstes Rhein . Apfelgelee
versendet in Postkübeln von 8 Pfd . Inhalt franco ä 4 .75

unter Nachnahme oder gegen vorherige Einsendung des Betrap

683 C . Varena , Oderlahnstein a . Rh -

Aufträge nimmt entgegen in Wiesbaden C . Eerger Nacht -

Langgasse SS .

Restauratioii
„ Biirgniine SonneiM

Bestes u . schönstes Restaurant
in der Umgebung .

Civile Preise,reelle Bedienung .

Zu zahlreichem Besuch ladet

höflichst ein

Restauration Jägerhaus
“

, ■

vis - a - vis dem Exerzierplatz .

Unterzeichneter empfiehlt ein gutes Glas Lager - Bier , teilt

Weine , prima Aepfclwein , sowie kalte und warme Speise »

zu jeder Tageszeit . Bringe meine Gartenwirthschaft
herrlicher Aussicht in empfehlende Erinnerung .
3446 Achtungsvoll C . Brühl .
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6444

1811

5

1811 .

J . Stotz .Werne .

608

betrifft , unübertroffen da . (H . 63724 )

Verkaufsstellen in Wiesbadens

M - Hlt

60

Gros

lestauraii

UDg .

iedienunf .

esuch ladet

i 4 .75 N

es Betrazt -

a . Rh .

r Na <M

2 — 2 Uhr ,
ekelterta

5190

II .

öanggaU ,

tiuraiion

Seist - uni

es Frei -

Id . 4631

aus
i . 38 «

Siegbaben »,
>n , vorztz
rte , Saffet,
Itgefcltertei

gier .

per Pfd . 60 Pf .

Eouis Behrens , Langgasse 5 .

F . R . II au » schild ,

» 36 * Mineralwasser - Handlung ,

Rheinstraße 17 , neben der Post .

öhe .

AbhalW
GleichzÄ

pselwem
szeii . 99 «

[ eitler .

Her , reine

: Speis «

schäft ®

Brühl .

. Verlag von Velhagen & Klasing in Bielefeld und Leipzig .

Vorrätig in allen Buchhandlungen .

Chr . W . Bender , Stiftstr . 18 .

Frz . Blank , Bahnhofstr . 12 .

Ed . Böhm , Adolphstrasse 7 .

Biirgener & Mosbach ,
Delaspeestrasse 5 .

Jean Haub , Mühlgasse 13 .

F . Klitz , Taunusstrasse 42 .

Ohr . Ritzel Wwe . ,
kl . Burgstrasse 12 .

J . W . Weber , Moritzstr . 18 .

Adolf Wirth , Bheinstr . 37 .

C . Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nuhb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . It &O »

Die Caffees sind in Packeten ä " /» und */« ko

Netto - Inhalt verpackt und ist jedes Packet mit Firma

und obiger Schutzmarke versehen . 826

ST des

'M

und Restaurant

Zum Prinzen von AWien
,

große Borkenheimerstraße 9 ,

Frankfurt am Main .

Restauration ä la carte zu allen

Tageszeiten . — Diner von

12 — 3 Uhr ä Mk . 1 . 50 .

Deutsche , franz , und ital i en .

WeiiW

Weiustnlre i GOIIOO

(tie E ) »632*

SämmÜiche Bkmeralloasser
in stets frischer Füllung ,

Kronthaler Apollinis , Selters , Ofener Bitter¬

wasser , Mutterlauge , Pyrophosphors . Eisen¬

wasser etc . , Badesalze HU iSClt hikkigfttN
Preisen franco Haus empfiehlt

wirth ,

trasse

erner .

U4 ■ ■

»

Trauben - Rosinen an Zweigen !
Qnalitd : Extra Sur - Choix : dunkelblau , J/i Original¬

kiste , 25 Pfd . Br . Mk . 14 . — ( = 70 Pf . h Pfd . ) ,
Secunda Qualite : */a Originalkiste , 14 Pfd . Mk . 7 . — ,

für Curhötels und Restaurants zur Table d ’ höte .

Friedrich Schottlaender > ° Hamburg .

Himbeer - und Kirsch - Syrup
1 Limonaden , Saucen re . empfiehlt

ti ° 9 Jean Bitter , Taunusstraste 45 .

WMuM .

Y *
gegründet 1811

Frankfurt a/Matn
bringt seine anerkannt vorzüglichen

Specialitäten in candirt

gehr.
Java - Caffees

empfehlend in Erinnerung .

Preise per
' / - ko :

1 . 50,1 . 00,1 . 80 .

In Folge der sorgfältigen Auswahl der

Rohcanees und der rationellen Brenn¬

methode stehen diese Caffees , sowohl was Kraft

als auch Feinheit des Geschmackes an -

W -
x

Kaffee - i
Brennerei i

@ a In der jetzt beginnenden Einmache -

M zfV zeit für jede Haushaltung unentbehr .

JOlllillojCilBZci Ü Uch : Denrirtte Davidis ,

praktisches Aochbuch , welches außer
allen wichtigen allgemeinen Regeln

180 spezielle Rezepte zum Ginmachru von Gemüsen , Früchten « . s . w . enthält .

Henriette Davidis praktisches Kochbuch , SÄK ' SS “

«

Herausgeberin den Ruf eines Musterkochimchs erworben . Vorzüge : Zuverlässigkeit , Genauigkeit , Reichhaltigkeit , Spar¬
samkeit . Preis broschiert 3 Mk . 50 Pf . , elegant gebunden 4 Mk . 50 Pf .

P Qnalität Kalbfleisch i
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Kinderwagen.

Grösste Auswahl

am Platze . 2981

Reparatur und Miethe .

. Bazar Schweitzer,

Ellenbogengasse 13 .

Eine sehr qnte Maschine für Schuhmacher billig

abzugeben . Näh . Exped . 6458

Seiden - Bazar 8
.

Mathias
,

Telephon 118 .5965

Im Schweizer Stickerei - Geschäft
JV * 26 Neue Colonnade 26

ist frisch angelangt eine große Auswahl 6111

Schweizer Masolika » so M . an .

Es empfiehlt sich höflichst Frau K . Eggen .

Arbeiter .

Die beste und billigste Einkaufsguelle für englische
Lederhosen , Arbeitshemden , Arbeitskittel , ebenso
bessere Anzüge , einzelne Hosen , Sackröcke ,
Westen re . bei

4588 8 . Sulzberger , Kirchhofsgasse 4 .

6033
Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

Zeichnungen und Preise gratis und franco .
_____

Geschäfts - Empfehlung
Meinen werthen Kunden , sowie

einem verehrlichen Publikum zur gef .
Nachricht , daß ich mit dem heutigen
Tage neben meinem Maaßgeschäfteein
Lager von fertigen Schuhen
und Stiefeln errichtet habe und

bitte um geneigten Zuspruch . Mache besonders darauf aufmerksam,

daß ich nur gute Waare führe .

Wegen Ersparnis der Ladenmiethe zu entsprechend
billigerem Preise . Anfertigung nach Maaß bei prompter und

reeller Bedienung . Reparatur billigst .

Gänzlicher Ausverkauf .

Billigste Gelegenheit !
Die von der Versteigerung voriger Woche restgebliebenen

toh ioll - irnü MiiMMli
werden zu jedem annehmbaren Preise verkauft .

Der Laden ist sofort zu vermiethen .

4746 E . Eiegel , Delaspeestraße 2 .

Niederlage der Orfevrerie Christoffle .

Für den

Hotel - und Privatgebrauch
empfehlen als Spezialität in nnr bester Qualität

zu Fabrikpreisen :

Christofle - und Alfenide - Bestecke ,
Fruchtschalen ,

Kaffee - und Theekannen ,
Essig - und Oelgestelle , Saucieren ,

Schüsseln , Tafel - Aufsätze ,
Weinkühler etc .

Wicdcrversilberung und Reparatur schnell
und billigst .

Gebrüder Wollweber ,

Achtungsvoll

6103

Th . Müller , Schuhmacher ,

Schwalbacherstraste 33,1 St . hoch
Ecke der Kleinen Schwalbacherstraße . ,

Eissehränke
in Zink - , Porzellan - und Mamorwandung empfiehlt di!

Eisschrank - Fabrik
Hermann Kaesebier , Kirchgasse 43 .

NB . Nach Maaß werden Eisschränke schnell und billig

ausgeführt . . Garantie für Güte . 3808
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Wir erlauben uns hierdurch bekannt zu geben , daß

Die Hinterbliebenen6251

© © © © © © © ©

340

empfiehlt 2948

6431 Gebrüder Wolff .

o
o

MI
D

©
©

gestickte Borden ,

schwarze
, matte und Perl - Besätze

Wille . Klotz , Auctionator und Taxator ,
Bureau : Kleine Schwalbacherftratze 8 .

©
©
©
©
©
©
©

©
©

©
©
©

Für Herren !
Fertige Lüstre -

,
Cachemire -

,
Brillantine - und Cords - Röcke

,

fertige Leinen -
, Jagdtuch - und Drill - Faconne - Anzüge

_
© © © © © © © © © © © © © © © © © @ @ © © © © @ © © © © @ @ © @ © @ @ @ @ © © @ © @ © @ © @ @ © @ @ © @ @ © 1

Porzellan -

,
Glas - und Besteck - Versteigerung .

Q Gg . Wallenfels , Langgasse 33 .

Ö © © O © © 09C

Howe - Nähmaschine billig zu verkaufen . Näh . Schwalbacher -

strqße 5 , 2 Stiegen . hoH links . 6454

Hiermit die ergebene Anzeige , daß mit dem Heutigen unsere

MliWIeii - mö MtnmEnttn - Sonölimfl
« ev» VlMistrte - Mlizozlii

mit allen Aktiven und Passiven in den alleinigen Besitz unseres

n «T \ H
» tnrieh Wolff übergegangen ist , der das Geschäftunter der Frrma

1

Heinrich Wolff , Wiesbaden , Wilhelmstrasse 30
( „ Park - Hotel “

) ,
’n der bisherigen , sonst unveränderten Weise weiterführen wird

Wiesbaden , den 9 . Juli 1889 .

ö Spitzen jeder Art ,

8 Stickereien , weiss , creme und bunt ,

sind wieder in allen Qnalitiiten und Grössen in grösster Auswahl
vorräthig bei

Gebrüder Süss9
am Kranzplatz .

G Rodrian " Dof - Duchhandlung (M Wm ) , I
21 Rheinstratze 21

,
8

nach dem so plötzlichen Tode des Besitzers in unveränderter Weise fortgeführt wird . ©
3ur Leitung des alten Geschäftes sind tüchtige Kräfte gewonnen und bitten wir , das der Firma bisher in so aus - R

gedehntem Maße geschenkte Vertrauen derselben auch fernerhin erhalten zu wollen . Durch prompteste Bedienung werden wir i
auch in Zukunft uns dankbar erweisen . ©

Schützen - Festhalle
kW " " unter den Eichen

die während des Schützenfestes daselbst im Gebrauch gewesenen Gegenstände , als :

SS Bestecke , Biergläser , 10 Tische mit Marmor -
Platten , große chrrref . Schirme für Garten und Veranden u . deral . m . .öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

ö *
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Schutz - Marke .

in

5436

56

Grosse Ersparnis an Zeit u Geld

Kleiner , schwarzer Flügel , gut erhalten , mit

feinem Ton , zum billigen Preis von 220 Mr . Z»

verkaufen Webergasse 22 , 2 St .

Zu haben

P . Enders .
Th . Hendrich .
dir . Hei per .
Fouls Kimmel .
F . Klitz .
Jac . Kunz .
G . Müdes .
E . Mohns .
F . A . Müller .
J . Ottmüller .

SchonerNebenveSienst ,
3000 Mark jährlich ,

welchen solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben können .

Anfragen sub B . 4SS1 an Knjolf Mosse
^

Frankfnrt » . M .

Mela . Trenins ,

Drogen - und Farvwaaren - Handlung ,

2a Goldgasse 2a .Sämmtliche Pariser

ftuniiiii ’ ArtikcI «

J Kantorowicz , Berlin N . , 28 Arkonaplatz .

845 ( ä 583/3 B .) Preisliste gratis .

500 Mark
b " bdm 8,1

Kotiie ’
is Zahnwasser

a Flacon 60 Pf . jemals Zahnschmerzen bekommt oder aus

dem Munde riecht .
Jeh . George Kothe Nachfl . , Berlin .

In Wiesbaden bei H . J . Viehoever , Carl Heiser

und Louis Schild .

Saftpressen B - Bohnen - Sthneidmasehineii

L , D . Jnms , 9 .

"
Wiesbaden : ( K . a . 118/6 )

J . Rapp . 348

Jacob Schaab .
Otto Siebert .
Eouis Schild .
A . Schirg .
Ph . Schlick .
H . J . Viehoever .
Heim *. Wald .
Ed . Weygandt .
Carl Witzei .

Schmiedeeiserne Bettstellen
für Erwachsene und Kinder , schmiedeeiserne und lackirte Wasch -

tische mit und ohne Garnitur in größter Auswahl billigst bei

Louis » intgraff ,

Eisenwaaren - Handlung und Magazin

für Haus - und Küchengeräthe ,
13 Ncugasse 13 .

Strcichscrtige Fußbodcn - Farbk .

schnell trocknend , nicht nachklebend und von größter

Dauerhaftigkeit , Leinöl , Lernölfirmst , Dresdener « chnell -

trockenöllack , Parquetdodenwichse , Stahlfpahne ,

Pinsel , sowie alle anderen Oelfarben in vorzüglichster

Qualität stets vorrüthig bei

DftTHOMPSON ' S SEI fen - Pulver

Anerkannt vorzüglichstes
Wasch - und Reinigungs - Mittel .

Überall vorrätig ä 15 Pfg . p . Paquet von */a PM «
Der zahlreichen minderwertigen Nachahm¬

ungen wegen achte man genau auf die Schutz -
Marke „Schwan “ und den Namen „Dr . Thompson .
Allein . Fabrikant . : R. THOMPSON & Co., Aachen .

IN Kaffee - Servicen , Bier - , Wein - und Ligucursätze ,

Fischständer findet man in groster Auswahl ( ltets das

Neueste ) zu den billigsten Preisen ber

W . I l ey mann .

Firma H . Jung Wwe . ,

6072 3 Ellenbogengasse 3 .

GGGG ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® !® ® ® © @ ®

| Obst - Einkochkcffcl j
I in älupser und Messing |
® zu den billigsten Preisen in jeder Größe bei g

$ Ed . Meyer , g
®

Herzog ! . Nass . Hof - Kupferschmied , ©

@ 5214 KO Häfnergasse 10 . ®

® ® ® ® @ ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Für Hotelier und Private .

Hochstätte 4 sind mehrere 100 Stück gut . hergerichtete

blecherne Einmachbüchsen mit Deckel billig abzugeben .

Daselbst werden alle Spengler - Reparaturen angenommen

und billig besorgt . Heinrich Weiss , Spengler . 630 (

Fran ; Christophs Fußboden - Gtansiack ,

sofort trocknend und geruchlos ,

gelbbraun , mahagoni , nußbaum und graufarbig , (&33/7B .) 348

von Jedermann leicht anwendbar ,

allein ächt in Wiesbaden bei E . Moebus , Taunusstraße 25 , und in L . - Schwalbach bei Ang . Presber .

Nordseebad Wangerooge .

D ° M ! ° - b ( » « »* » « ) ■ 3nl1 ’

durch
'

. ..........
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I Zwanzig Jahre

in einer Familie !
D Mn Hausmittel , welches eine so lang « Zeit stets vorrätig gehalten
6 wird , bedarf keiner weiteren Empfehlung ; es « ruß gut sein . Bei
L dem echten Anter - Pain - Expeller ist dies nachweislich der Fall .
A Ein weiterer Beweis dafür , daß dieses Mittel volles Vertrauen
& verdient , liegt wol darin , daß viel « Kranke , nachdem sie andere

E9

pomphaft angepriesene Heilmittel versucht , doch wieder jum alt¬
bewährten Pain - Expeller greisen . Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt , daß dies Hausmittel sowol bei Gicht ,
Rheumatismus und Gliederreißen , als auch bei Erkälttingen ,
Kops - , Zahn - und Riickenschmerzcn , Scitenftichen x . am sichersten

A hilft ; meist verschwinden schon nach der ersten Einreibung die
k Schmerzen . Der billige Preis von 50 Psg . bezw . 1 Mk . ermöglicht
V auch Unbemittelten die Anschaffung ; man hüte sich * jedoch vor

E

schädlichen Nachahmungen und nehme nur Pain - Expeller mit der
Marke „ Anker " als echt an . Vorrätig in den meisten Apotheken .
Haupt - Depot : Marieu - Apothtke in Nürnberg . Ärztliche Gutachten

« senden auf Wunsch : F . Ad . Richter & Cie . , Rudolstadt i . Th .

860

Sie
» er<5e' »Io » «

finb. « ni <

SM ®

*
r

"
om

" ’ " <" >» dor
” ‘ 2Uri ' ck ' u -

wh -dreol>enf !l

( Wo . 1255 )

Buh lerthann,denl . April ! 889 .
Geehrter Herr Hollup , Stuttgart .

Da ich sehe , daß ich nach Ver¬

brauch der ersten 2 Waschen Ihres
vorzüglichen Kräuterfettes meine

Haare wieder bekomme , ersuche ich Sie freundlichst , mir wieder 2 große
Flaschen zu senden und zeichne dankbarst mit Achtung

A . Haas .
Aehnliche Erfolge empfehle ich dem geehrten Publikum zur ge¬

fälligen Beachtung , wo sich tausende wie die obigen Danksagungen
in meinem Besitze befinden , was keines von den vielen Pomaden
aufweisen kann , daher Vorsicht beim Ankauf unbekannter , neu
angepriesener Haarmittel . Auch für Bärte ist nur mein Kräuter -
felt das richtige , sicher wirkende Mittel . Preis 1 und 2 Mk .
Kräuterseife gegen Sommersprossen und unreine Haut 35 und
50 Pf . M . Hollup , Calwerstr . 48 , Stuttgart . Niederlagen
in Wiesbaden bet Otto Siebert , Droguist , Marktstr . 12 ,
F . K . Haunschlld , Drog . , Rheinstr . 17 , Hch . Jahn ,
Drog . , Taunusstr . 39 . 107o

lieber P . Kneifel ’
s

Haar - Tisictnr .
Die meisten Menschen verlieren ihr Haar durch den schwächen¬

den , die Haarwurzeln zerstörenden Kopfschweiß ; diesen unschäd -
üch zu machen , die Kopfhaut zu reinigen und dem geschwächten
Haarboden die verlorene Entwickelungsfähigkeit wieder zu geben ,
gibt es nichts so vorzügliches wie dieses altbewährte , ärztlich auf
das Wärmste empfohlene Cosmeticum . Möge jeder .Haar -

eidende vertrauensvoll diese Tinetur anwenden ,
sic beseitigt sicher das Ausfallen , angehende und wo noch die
geringste Keimfähigkeit vorhanden , selbst vorgeschrittene
Kahlheit , wie die vorzüglichsten , auf strengster Wahrheit beruhen -
den Zeugnisse hochachtbarer Personen zweifellos erweisen . —
Obige Tinetur ist in Flac . zu 1 , 2 und 3 Mk . in Wiesbaden
nur echt bei A . Cratz , Langgasse 29 . 84c

bis zum 1 . Oetober

wegen Geschäfts - Aufgabe .
Um eine Versteigerung zu ersparen , verkaufen wir alle in unser

Geschäft einschlagenden , selbstverfertigten Maaren unter seitherigem
Preis . Besonders machen wir aufmerksam auf unseren großen
Vorrath in Weiß - und Ntanufaeturwaaren . 6361

" y « . Naurath
,

Gin Danaergeschenk .

Humoreske von H . d ' Altona .

( Schluß .) ------

In vier Wochen spätestens mußte die Dirigentenstelle besetzt
werden — Arnold glaubte überzeugt zu sein , daß von dem Ge¬

lingen und zwar von dem rechtzeitigen Gelingen des Anrauchungs -

Prozesses sein Schicksal abhing .
Als Arnold am nächsten Morgen sich gar beim Rauchen einer

Spitze bediente , glaubte Regina an dem Verstand ihres Gatten
zweifeln zu müssen . Er , der früher niemals gewagt , gegen einen
ihrer Befehle auch nur die leiseste Einwendung zu erheben , wagte ,
ihr plötzlich unverhohlen Trotz zu bieten und fügte der Wider¬
spenstigkeit noch offenkundigen Hohn hinzu , indem

'
er sich bei dem

ihr so widerwärtigen Geschäft des Rauchens gar eines Instrumentes
bediente .

Da ihre Thränen augenscheinlich die einstige Wunderkraft
eingebüßt hatten , trat sie mit energischer Gewalt gegen den unbot¬
mäßigen Gatten auf . Sie siegte — er räumte das Feld , um
ungestört außerhalb des häuslichen Bannkreises das bedeutungs¬
volle Werk der Anrauchung um so eifriger betreiben zu können .

Frau Regina war der Verzweiflung nahe , kaum noch bekam
sie den Gatten zu Gesicht . In der Frühe des Morgens verließ
er sie , kehrte am Mittag zurück , um hastig und sichtlich mit
mangelndem Appetit , den er sich durch übermäßiges Rauchen
gründlich ruinirt hatte , das Mahl einzunehmen und kehrte dem
Heim sodann wieder den Rücken , um den Nachmittag rauchend
im Kaffeehaus , den Abend im Rauch - Collegium „ Zum weißen
Bock "

zu verbringen .
Bitten und Drohungen der jungen Frau blieben erfolglos .

Arnold ' s geheimnißvolle Andeutungen , daß sie nach vier Wochen
mehr Grund zur Zufriedenheit haben werde , ließen ihr sein Wesen
nur noch unheimlicher erscheinen , und als sie ihrer Mutter nun
dringender schrieb und in ihrem Brief bemerkte , fie glaube , ihr
Arnold habe sich einem Teufel verschrieben und das Schlimmste
dabei sei , daß sie nicht einmal wisse , welchem , war das ihre innerste
Ueberzeugung .

Die wenigen Musikstunden , welche sich Arnold zu verschaffen
gewußt , büßte er bald fast gänzlich ein . Sein unregelmäßiges
Leben , das in der kleinen Stadt bald zum beliebten Gesprächsstoff
wurde , schadete ihm nicht weniger , als die Tabaksatmosphäre ,
welche er um sich verbreitete und die besonders in den vornehmeren
Häusern , die sich ihm zur Ertheilung von Musikstunden geöffnet
hatten , Anlaß zum Naserümpfen gab .

Diese Widerwärtigkeiten lasteten schwer auf Arnold , aber er
nahm sie gelassen mit in den Kauf , da er sich täglich mehr dem

Ziele näherte . Schon hatte das Geschenk des Majors eine leichte
Bräunung angenommen und mit stiller Genugthuung sah der

Besitzer die Blicke des Gebers wohlwollend auf der Spitze ruhen ,
wenn er sie Abends am Stammtisch zwischen den Zähnen schaukelte .

Allerdings hatte der junge Tonkünstler dringende Veranlassung ,
dem Lauf der Zeit möglichste Beschleunigung zu wünschen . Seine
Mittel , durch die ihm durch das Anrauchen der Spitze auferlcgtcn
Ausgaben stark in Anspruch genommen , schrumpften in beängstigen¬
der Weise zusammen und daß er außerdem der Spitze den größten
Theil seiner Einnahmequellen hatte opfern müssen , war ein weiterer

bedenklicher Umstand , welcher ihn mit ernster Besorgniß erfüllen
konnte . Unter den Folgen der aufregenden Jagd nach dem



N - . 162
Wiesvad Tagvlatt .K - tt - 24

Die Mienen des Majors schienen heute mit ganz besonderem

Wohlwollen getränkt , und als der Blick des alten Kriegers auf die

glänzende , tief braun gefärbte Cigarrenspitze Arnolds fiel , nickte er

befriedigt und schmunzelte unter dem wulstigen Schnurrbart heraus :

„ Ei , ei , mein junger Herr Musikprofessor ! Scheinen ja die

Zeit vortrefflich benutzt zu haben ; besser hätte ich sie selbst nicht

anrauchen können ! Erlauben Sie ! "

Er streckte die Hand aus und mit der Miene stolzer Be¬

scheidenheit überreichte Arnold ihm das bewunderte Object .

Major Brausebold drehte mit dem Ausdruck voller Zufriedenheit

die Spitze in seiner Hand und ließ den vollen Lichtschein auf das

glänzende Braun fallen . Dann aber glitt es plötzlich wie lieber «

raschung und Erstaunen über sein Gesicht . Er richtete den Blick

ernst fragend auf Arnold , brummte ein bedeutsames „ Hm , hm !"

vor sich hin , das in das Ohr des erschrockenen Musiklehrers wie

das Grollen des erwachenden Löwen klang , zog die Stirn finster

zusammen und unterzog das untere Ende der Spitze , da , wo Meer¬

schaum und Bernstein sich begegnen , einer sorgfältigen Besichtigung .

Ohne Verständniß für die eigentliche Bedeutung dieses Ge -

bahrens , aber mit der Unruhe eines schlechten Gewissens verfolgte

Arnold die Prozedur . Der Major hatte die Untersuchung beendigt .

Als er das Haupt erhob , hatte das ehrliche alte Gesicht einen

eisig - kalten Ausdruck angenommen . Er reichte die Spitze dem Be¬

sitzer über den Tisch hinüber und sagte in scharfem Ton :

„ Sie irren sich wohl , Herr Musiklehrer ! Die Spitze da ist

nicht von Ihnen , sondern von mir angeraucht . Sie
, haben wohl

i meine Initialen da unten übersehen , H . v . B . , die ich in meine

sämmtlichen Spitzen hineingraben lasse , bevor ich sie in Gebrauch

nehme . Diese Initialen pflegen aus dem Meerschaum auch nicht

zu verschwinden , wenn ich die angerauchte Spitze beim Ankauf

einer neuen mit in den Kauf gebe . "

Brennende Röthe der Verlegenheit übergoß Arnolds Angesicht .

„ Herr , Herr Major ! " stotterte er .

„ Lassen Sie nur ! " unterbrach ihn dieser mit einer Hand¬

bewegung , die Verachtung und Entrüstung zugleich ausdrückte .

„ Die Sache ist erledigt . Ich möchte Ihnen nur noch den Rath

geben , in Zukunft derlei Scherze doch an eine andere Adresse zu

richten , hier mangelt es an Verständniß für dergleichen geistreiche

Späße . Im fiebrigen — der Major wendete sich an seine Kollegen

vom Harmonie - Vorstand — bitte ich die Herren , mich zur Wahl

unseres neuen Dirigenten in das Vereinszimmer zu begleiten .

Frau Apotheker Pillmeier wird außerordentlich erfreut sein , wenn

sie erfährt , daß die künstlerische Befähigung ihres Neffen und sein

offener , jeder Heuchelei unfähiger Charakter bei uns die verdiente

I Würdigung gefunden haben ! "

Mit kurzem Gruß schritten die Mitglieder der „ Harmome
I an dem Gedemüthigten vorüber , in dessen Innern in diesem Augen¬

blicke von allem Möglichen , nur von keiner Harmonie die Rede war .

In maßloser Ergrimmtheit schleuderte Arnold die Spitze gegen

die Wand , daß sie in unzählbare Stücke , wie ihre Vorgängerin ,
I zersplitterte .

Dann schritt er gefaßt seinem Heime zu .

Willig beugte er das Haupt unter der Strafpredigt der Fran

Ruffel , welche in ihrer Rede das Schwert gleichzeitig für sich als

I beleidigte Schwiegermutter und für die gekränkte Tochter mit jenem

Nachdruck und jener Ausdauer schwang , welche eine längere Schon¬

zeit der Kräfte zu belohnen pflegen . Arnold legte ein umfangreiches
Geständniß seiner Schuld und Schulden ab und Frau Ruffel war

großmüthig genug , die Kriegskosten zu bezahlen , welche Arnold in

I dem unglücklichen Kampf um den Dirigentenposten entstanden waren .

Dagegen behielt sich die vorsichtige Dame vor , bis zur vollständigen
Zurückzahlung der Kosten im Hause des Schwiegersohnes als

I Besatzung zu verbleiben .
Geraucht hat Arnold niemals wieder .

Erst nach längerer Zeit gelang es ihm , das in Buchberg gegen
1 ihn durch den aufgebrachten Major erweckte Vorurtheil , daß man

I c§ in ihm mit einem vollendetem Heuchler und pietätlosen Frevler
I zu thun habe , zu besiegen und sein Mustkinstitut auf eine derartige

I Höhe zu bringen , daß er begründete Aussicht zu haben glaubt , m

j einigen Jahren das Joch seiner Schwiegermutter abschütteln zu

> I können . .
I Wünschen wir dem schwer Geprüften dazu besten Erfolgs

Dirigenten - Posten büßte er immer mehr von der sonstigen Be - I

sonnenheit seines Wesens ein — eines Tages war die von ihm !

unter Schmerzen und Plagen bereits bis nahe an die reife Gold - I i

braunfarbe angerauchte Spitze , die er wie seinen Augapfel gehütet I 1

hatte , verschwunden . Diese Entdeckung versetzte ihn in ein Stadium I

der Aufregung , daß Regina nicht daran zweifelte , ihr entarteter I ,

Gatte habe mit der Spitze den letzten Rest seines Verstandes I ,

verloren ! , ,
Arnold war außer sich . Ohne Spttze durfte er es nicht wagen , I

dem Major unter die Augen zu kommen ; unter keinen Umständen I

durfte der alte Herr , ein Muster von peinlicher Aceuratesie , seine

Unachtsamkeit in Erfahrung bringen .
Arnold hielt sich einige Tage vom Rauch - Collegmm fern und I

setzte inzwischen alle Hebel zur Wiedererlangung der Spitze in I

Bewegung . Der einfache Weg des Inserats war ihm verschlossen , I

da er Alles vermeiden mußte , die Aufmerksamkeit des Majors

ans den verlorenen Gegenstand zu lenken und so waren seine Be - I

mühungen mit doppeltem Verlust an Zeit und Geld verknüpft . I

Endlich , nach einer an Mühen und Ausgaben reichen Woche gelang

es dem eifrig Forschenden , den Finder seines Kleinods zu ent¬

decken und dasselbe wieder in seinen Besitz zu bringen .

Triumphirend eilte er mit d : m wiedererlangten Schatz fernem I

Heim zu . Nichts ahnend überschritt er die Schwelle des Hauses

— da trat ihm in dem Flur die Frau Schwiegermutter entgegen ,

welche aus wiederholtes Bitten Regina
' s zu deren Schutz soeben

angelangt ® “ r,
^ ienc eineg rächenden Engels stand Frau Ruffel I

vor dem vergeblich nach einem heuchelnden Ausdruck der Freude I

ringenden Schwiegersohn . Die Ueberraschung lähmte ihm dte

Glieder , die Hand , die krampfhaft das kostbare Meerschaumstuck

umspannt gehalten , öffnete sich und im nächsten Augenblick lag

das Schmerzenskind in unzählbaren Splittern zu Arnold s Mßen . I

Frau Rnssel vermochte sich das Lamento des Schwiegersohnes

über die zertrümmerte Spitze nicht zu erklären . Aber seine bewegliche I

Klage rührte ihr Felsenherz , da sie sich sagte , daß cm mit solchem I

Weh nmpanzerter Busen unempfindlich für die Bolzen fein wurde ,

welche sie für ihn bereits daheim gegossen hatte . Sie verzichtete

nicht allein vorläufig auf das Abschießen der Bolzen , sondern gab

tßitt in einer anscheinenden Anwandlung t>on Äliigesühl ben .uach , I

bet den Meerschaumwaarenhändlern der Stadt Umschau nach an - I

gerauchten Spitzen zu halten , da solche , soweit sie unterrichtet sei ,

nicht selten feilgehalten würden .
Arnold mußte zu seiner Beschämung gestehen , daß die welt -

kluge Frau Schwiegermutter ihm damit einen Wink gegeben , der

ihn 8 Tage früher vielleicht einem Meer von Verlegenheiten ent¬

rissen haben würde . Aber auch jetzt durfte die gefürchtete Dame

Anspruch auf seine Dankbarkeit erheben , wenn es ihm gelang , |
eine angerauchte Spitze , ähnlich der zertrümmerten , aufzutretben .

In der That entdeckte Regina
' s Gatte bei einem Drechsler einen

ansehnlichen Vorrath tadellos gebräunter Spitzen , unter denen sich

mehrere befanden , welche der in seinem Besitz gewesenen ähnlich

sahen wie ein Ei dem anderen .

Willig zahlte Arnold den hohen Preis für das erwählte

Object war die erstandene Spitze doch derart vollendet angeraucht ,

daß der Major wohl oder übel dem Besitzer für sein Anrauchungs -

lalent das höchste Lob zollen mußte .

Der Letztere zog cs vor , sich vorläufig der gewitterschwangeren

Luft des Hauses nicht auszusetzen . Der Abend sollte die Ent¬

scheidung Über die Besetzung des Dirigentenpostens bringen . Arnold

hielt sich überzeugt , mit der tadellos angeraudjten Meerschaumspltze

den Zauberschlüssel zum Herzen des Majors und damit die Stelle

selbst in Händen zu haben . Er zweifelte nicht daran , daß

er am Abend als neugebackener Gesangsleiter der „ Harmonie

heimkehren werde und als solcher war eS ihm eine Kleinigkeit , die

Wolken am Himmel seiner Ehe gründlich zu zerstreuen und alle

Mißverständnisse zwischen Regina und ihm und damit auch die

gefürchtete Schwiegermutter wieder zu beseitigen .

Mit jenem gehobenen Gefühle , welches den Pilger ergreift ,

wenn er nach langer Wüstenfahrt im Begriff steht , den Fuß über

den Rand der grünenden Oase zu setzen , betrat unser Meister der

Töne das Stammlokal . , „
Freundschaftliche Vorwürfe wegen seines langen Fernbleibens

empfingen ihn .
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3 . KeUage prm Wiesbadener Tagbiatt .

Sonntag , den 14 . Juli 1889 .

HoLzversteigerung .

Dienstag , den 16 . Juli d . I . , sollen im Wiesbadener

Etadtwalde , Distrikt „ Kohlheck "
,

30 eich . Stangen 1 . Cl . zu Pfosten u . Baumstützen geeignet ,
575 „ » 2 . „ „ „ „ w n
865 fl n 3 . „ „ „ u ,n „

75 „ „ 4 . „
28 Rm . eich . Prügelholz ,

MO Stück eich . Schälwellen

<nt Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden .

Sammelplatz Morgens 8 Uhr vor Clarenthal .
Wiesbaden , 12 . Juli 1889 . Die Bürgermeisterei .

*

Curhaus zu Wiesbaden .

Dienstag , den 16 . Juli , Nachmittags 2 Uhr beginnend ,
bei günstiger Witterung :

Grosses Gartenfest .

Drei Musikcorps .

IBailon - IFahrt
ohne Anker , Gondel und Ventil , verbunden mit

Fallschirm - Absturz
des Aeronauten Herrn Hermann Lattemann .

Beginn der Ballon - Füllung : 3 Uhr Nachmittags .
Auffahrt : ca . S ' /a Uhr .

Doppel - € oncert .

Grosse Illumination «les Curparkes mit Gassternen ,
farbigen Glas - und Papierlampions etc .

Electrische Beleuchtung des Concertplatzes .

( Grosses Feuerwerk
( Königl . Hof - Kunstfeuerwerkerei W . Becker ) .

Eintrittspreis : 1 Mark .

Der Cur - Director : F . Hey ’ 1.
Letzter Zug nach Castel - Mainz - Frankfurt : 10 Uhr 20 Min .
Wagen der Mainzer Pferdebahn stehen bei Ankunft dieses Zuges

am Bahnhofe Castel bereit .
Letzter Zug in den Rheingau : 10 Uhr 2 Min . «

Bekanntmachung .

Freitag , den 19 . Juli er . , Nachmittags 6 Uhr ,
Verden die Herstellungsarbeiten in den Lehrzimmern der Schul -
Baude zu Dotzheim , bestehend in Tüncherarbeit , veranschlagt zu
512 Mk . 31 Pf . , auf dem Rathhause daselbst vergeben und kann
der Kostenanschlag daselbst eingesehen werden .

Nachgcbote sind nicht zulässig . Der Bürgermeister .
Dotzheim, den 12 . Juli 1889 . Heil . 188

„ Bater Jahn "

, Röderstraße 3 .

Sonntag : Großes Concert der Sänger
Gesellschaft I . Hecker . Anfang 4 Uhr .
b464 Willi . Kropp .

Wiener Schuhlager ,

8V * Grabenstraße 12 .
" MS

Herrenstiefel 6,7,8,10,12 re . Mk . , Damen -

stiefel 5 , 6 , 7 , 8 2c . Mk . , Damen - Schnür - und

iinopfschuhe und - Stiefel von den feinsten bis zu den
Mtachsten in allen Preislagen ; Pantoffeln in Plüsch , Leder ,
Wng , Cord rc . , Kinder - und Mädchen - Knopfftiefel und
Schuhe , Knaden - Stulpstiefel re .

A - Schr einer , Grabenstraße 12 .

! ! Arther - Festspiele ! !
Statt 1 Ml für 50 Pf .

Martin LmtBaer .

Ein Lebensbild von

Ferdinand Selimidt .

Elegant gebunden mit dem Porträt Luther ' s .

Moritz und Münzei ( J . Moritz ) ,

SV 32 Wilhelmstraße 32 . 6442

Fr . Böhler
,

Zeil 54 , neben der Post ,

Frankfurt a . M .

Permanenter Bazar
,

ausgestattet mit den neuesten Erzeugnissen
des In - und Auslandes in

Luxus - und Gebrauchsartikeln
,

nach Preisen geordnet

von 50 Pfg . anfangend .

Vortheilhafteste Gelegenheit zum Einkauf von

Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenken .

Pendulen aller Art ,
sowohl Stand - wie Hänge - Uhren von Mk . 14 — an

bis zu den feinsten .

= Uhrwerke garantirt .
=

Figuren , Coupes ,
Vasen

, Armleuchter etc . etc .

Photographien mit Preisangabe stehen zu Diensten .

18 ( Man . - No . 9374 ) Fr . Böhler .

o
0

Jllustrirte Preislisten gratis . 4241

Helenenstraße 10 ,

Orgel - und Harmonium - Magazin ,

Estey - Cottage - Orgeln
( amerik . Harmoniums ) , das schönste , preiswürdigste Har¬
monium der Welt , für Kirche , Schule und Haus ( über

200,000 int Gebrauch ) , empfiehlt zu bequemen Bedingungen

gür
Garten - und Waldfefte bengalische Fackeln ,

bengalische Flammen und sonstiges Garten -

Feuerwerk , Papierlaternen ( Lampions ) , auch
paffende Stearin - Kerzen dazu empfiehlt

2499 ti . M . Bäsch , Webergasse 46 .
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Webergasse ^ 42 . 6468

(Sin grüner Papagei mit Käfig und eine Hundehütte
billig zu verkaufen . Näh . Exped . 6292

33

im oberen Rheingau zu verpachten oder mit Haus
4 * l

M verkaufen . J . Meier , Immobilien - Agentur ,
5602Taunusstrafie 29 .
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Eine elegante , compl . Schlafzimmer - Einrichtung , 1 Buffet ,
1 Ausziehtisch , 6 Speisestühle , 1 Plüsch - Garnitur , 2 «sophatische ,
3 Kleider - und 2 Spiegelschränke , 1 Küchenschrank , 2 Kommoden ,
1 Verticow , verschiedene Spiegel , 4 complete Betten mit Roß¬

haarmatratzen , 2 Waschkommoden , 4 Nachttische , 1 Sopha , Teppiche ,

Vorhänge , 12 Original - Oelgemälde und bergt , billig zu verkaufen

Oranienstraße 22 , Parterre rechts . 293
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Wasser - Heilverfahren , Elektrizität etc .

Consultationszeit für ausserhalb des Instituts Wohnende täg¬

lich v . 9 — 11 Uhr , excl . Sonntags ; für Unbemittelte v . 8 — 9 Uhr .

Adolphshöhe ist Haltestelle der Dampf -Strassenbahn . 4171

" "
Moritzstraße 15 , Stb . , HL , werben Damen - und Kinder -

kleider nach neuester Mode angef . Für guten Sitz wirb garantirt .

Sanatorium für Nervenkranke
Wiesbaden , Adolphshöhe . I » r . Kaphengst .

. . . ___ an Uhren , ( Äold - und Silberwaaren

RIMFflllirP. il unter Garantie zu den billigsten Preisen bei
ütUI Ull

Bücking , Goldgasfe 20 . 5480

Die Berputzarbeiten
in zwei kleineren Neubauten sind sofort in Accord zu vergeben .

Näheres bet
( j | b Krauter , Mainz ,

335 ( N . 20786 ) Heidelbergerfahstrafie 5 .

Eine geprüfte , deutsche Lehrerin wünscht nach den Herbstseri «
Stunden in einem Institute zu ertheilen . Auskunft bereitwillig
Müllerstraße 3 und in Biebrich , untere Kasernenstrahe 4 . 4999

,4t d - ein Ober - Primaner oder junger Lehrer
für lateinischen und mathematischen Unter¬

richt . Offerten an Frau F r e t w e11 , Bierstadterstraße 9 .

Berlin , Chorinerstraße 45 , a . d . Oderberger .

MUltair - Päüllgogium
von Dir . Dr . Fischer ,

9 Jahr 1 . Lehrer des verstarb . Dr . Killisch ,

( der seit 1883 nicht unterrichtete ) , staatl . concess . f . alle Militaii -

u . Schulexamina . Im letzten Halbjahr weitaus glänzendste Resultat !
in jeder Art der Examina ; alle Schüler ( Fähnriche , Einjährige ,
Abiturienten , Primaner , Secundaner ) bestanden . Disciplin , Unter¬

richt , Tisch , Wohnung vorzüglich empfohlen , ( ä 319/7 B .) 349

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .
Näh . in W . Both ' s Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 12357

Dr . Hamilton gives lessons to pupils Weberg . 22 . 17567

Lenons de conversation irancaise par nn
Francais . Adresse H . C . B . Exp . de nette feuille . 12913

Gründlicher Zuschneide - Ünterricht
wird ertheilt . Näh . Häfnergafse 7 im Maschinenladen .

Heirath .

Wer vermittelt einem jungen Mann aus

achtbarer und wohlhabender Familie eine gleiche
Parthie ? Offerten unter L2 . 1 < M > poffc
lagernd Frankfurt a . M . erbeten .

Eine tüchtige Büglerin empfiehlt sich den Herr -

schasten . Näh . Neroftrafie 24 , bei Alexi ._________'
Ein noch rüstiger Alaun übernimmt das Ausfahren eines Herrn

oder einer Dame . Näh . Adelhaidstraße 52 , im Souterrain .

hochpr
P

per Sb

Ka
"

@in

laufen

Capitalien verleihen .

19,000 Mark Restkaufschilling , auf einem guten
Hause stehend , werden von einem tüchtigen Geschäfts¬
mann zu eedircn gesucht . Auf Verlangen wird der Ein¬

gang noch durch Bürgschaft gesichert . Gef . Offerten unter

A .
'
W . 301 an die Exped . erbeten .

Bank - Hypotheken -Capital jeder Höhe für prima Objcw

zu 4 und 4

*

1,<i °/o bis 70 % der Taxe unter den denkbar günstigsten
Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

.. ... —1

Capitalie « ; n leihen gesucht .

Für ein rentables Geschäft werden auf ein Jahr bei hohen
Zinsen und genügender Sicherheit 1500 — lOOO Mark j»

leihen gesucht . Gef . Offerten unter A . B . hauptpostlagernd
Wiesbaden erbeten .

I

Ein strebsamer Geschäftsmann , der zwei gutgehende Ge¬

schäfte besitzt , sucht zur Erweiterung seines Betriebes

4 — 500 Mark
bei guter Sicherheit und 6 pEt . Zinsen auf ein Jahr .

Schriftliche Angebote mit der Aufschrift „ 4 — 500 "

befördert die Exped . d . Bl .
15,000 Ml . oder auch 25,000 Mk . Nachhypotheke an'

ein Haus prima Lage per 1 . Oetober ( sehr gute Versicherung ) P

leihen gesucht . Offerten unter W . 8 . 27 an dir Exped . b . » '■

Aür große und kleine Rentenhäuser habe Kaufuebhaver .
‘

j , Meier , Jmmob .-Agentur , Taunusstraße 29 . 3191
" ' "

Zu kaufen gesucht ein Haus mit Metzgerei ober bazu passend .

Offerten unter A . B . « 0 an die Exped . erbeten . 4601

im Preise von 20 — 30 Mille und eine unter

50 Mille zu kaufen gesucht . J . Meier ,

Immobilien - Agentur , Taunusstrafie 29 . ___________
5603

Ein Herreukleider - Maaß - Geschäft
wird zu kaufen gesucht . Offerten unter D . No . 100 gefälligst

in der Exped . d . Bl . niederzulegen . _____________________-
<§ in schöner Bernhardiner oder eine Dänische

Dogge ( jung ) zu kaufen gesucht . Offerten unter

„ Hund “ an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu vei-

kaufen bei Volk , Schmied , Helenenftrahe 5 . 2879

Ein neues , massiv eich . Thor bill . zu verk . Näh . Nerostr . 42 . 5973

81nt Dürlhle tifmic WlilbccWiler ,

1,50 Meter lang und 1,15 Meter breit , wenig gebraucht , billig
zu verkaufen . Näh . Exped . _______________________________ 6375

Ein Morgen schöner Hafer ist preiswürdig zu verkauf «

ifSJWlSlfaiSZlS Kausgesuche bjvtis fsixizisl
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Süß - Rahmbutter ,

hochprima Allgäuer , täglich frische Sendung , empfiehlt
I »h . l « ever . kgl . bayr . Hoflieferant , Marktstraße 8 .

Prima Sandkartoffeln (gelte )
per Kumpf 42 Pf . Für Wirthe und Wiederverküufer billiger .

_______ A . Graf , Goldgasse 15 .
Kanape , neu , billig MichclSberg 9 , 11 . links . 6377

'
Ein Sicherheits - Zweirad , wenig gefahren , billig zu ver¬

laufen . Anzusehen bei Carl Kreidel , Webergasse 42 . 6384

[
MM ] Arbeitsmarkt

Weibliche Personen , die Stellung suchen .
Une jeune demoiselle frangaise desire se placer comme

gouvernante ou demoiselle de compagnie depuis
le 15 Aoüt jusqu

’au 15 Septembre . S ’adresser au bureau
de la feuille . 6236

Herrschaftsköchinnen , Mädchen für allein , feinere
FV Zimmermädchen , verschiedene Bonnen , Stützen der

Hausfrau , Haushälterinnen für Hotels , feinbürgerliche Köchinnen ,
Hausmädchen und Diener jeder Branche empfiehlt

Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 6460

M Mädchen aus guter Familie wünscht zur weiteren Aus -
iildung im Haushalt in ein besseres , bürgerliches Haus einzutreten .
Ate Behandlung wird Lohn vorgezogen . Offerten erbeten Saal -
zasse 30 , 1 Tr . h . 6277 .

Ein bessere Witwe wünscht Stelle zur selbstst . Führung eines
Haushaltes irgend welcher Art , auch als Beschließerin . Näheres
Lranienstraße22 , Seitenbau , 1 St . , bei Fr . Faust .

Ein anständiges Mädchen sucht zum 1 . August
Aelle als Mädchen allein . Näh . Goldgasse 8,

"
im

Hinterhaus , 1 Treppe .
§ ür ein junges Mädchen aus guter Familie von auswärts wird

in einem feinen Hause Stelle gesucht , entweder zu Kindern oder
für leichtere Hausarbeit . Näh . Herrngartenstraße 11 , Parterre .

Hotelpersonal empfiehlt das Bureau „ Germania " . 6285
Herrschaftspersonal jeder Branche empfiehlt und placirr das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 6285

Ein fleißiges , junges Ehepaar ( der Mann ist Diener und
«e Frau Köchin ) sucht Stellung in einem herrschaftlichen Hause .
M - Offerten unter D . B . 97 an die Exped . d . Bl .

Männlich - Personen , di - Stellung suchen .
An j . Mann von 25 Jahren , militärfrei , gestützt auf ein 9 jähr ,

« n ., sucht Stelle für jetzt oder später als Diener in einem
« khause oder einen sonst . Vertrauensposten . Caution k. gestellt
taben . Ges . Off . u . W . St . 52 postlagernd Wiesbaden erbeten .

Em gewandter Diener sucht Stelle zur Auf¬
wartung oder Pflego eines kranken Herrn . Gef .
perlen unter P . K . 12 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein 28jähr ., verh . Mann mit besten Zeugn . , gewesener Stabs -

Miersbursche , sucht Stelle als Kutscher , Diener , Ausläufer rc .;«t |elbe versteht auch Gartenarbeit . Näh . Moritzstraße 42 , Dchl .

Weibliche Personen , die Stellung finde « .
Ur eine hiesige Schweinemetzgerei wird eine tüchtige

» et t ä u f c r i M gesucht . Näh . Exped . 6208
üfiir mein Damen - Confections - und Wäsche - Geschäft suche

Verkäuferin . .
A . Maass , Langgasse 10 . 6446

All . junges Mädchen zur Erlernung des Laden -
lOchasts u . ein Hausmädchen gef . Kirchgasse 37 . 5561

Achnge Kleidermacherinnen f . dauernd gef . Tauunsstr . 37 . 4335
» leidermacherinnen gesucht „ Stadt Petersburg "

, Bad Schwalbach .
temcht ein Mädchen Nachmittags zu Kindern Kirchgasse 36 .

Ane Restaurationsköchin auf gleich gesucht . Näheres bei
Berger , Taunusstraße 39 . 6450

Eine ältere Person zur Führung eines kl . Haushaltes ge¬
sucht m Bad Schwalbach , Adolphstraße 27 .

Ein reinliches Hausmädchen , welches serviren und nähen
kann , gesucht . Näh . Exped . 6254

für Küche und Hausarbeit gesucht
Adolphstraße 7 , Laden . 5795

Em ernfaches , tüchtiges Mädchen für Küchen -
und Hausarbeit gesucht Schwalbacherstraße 47 , P .

Em re,nl . Mädchen gesucht Ellenbogengasse 2 , Part . 3676
Ern Dienstmädchen per sofort gesucht Jahnstraße 1 , 1 Tr . 6252
« itt fleißiges , reinliches Mädchen wird gesucht

Ellenbogengasse 6 , im Laden .
Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht in kleine Familie . Näh .

Grabenstraße 12 , links im Laden .
Ein braves Mädchen , welches kochen kann , sofort

gesucht . Näh . Göthestraße 3 , Parterre .
RF * Ein fleißiges , braves Mädchen gesucht Albrecht¬

straße 17a , Parterre . 6457
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches Hausarbeit und eins .

Küche gründlich versteht , findet guten Dienst Kirchgasse 13 , 2 . Stock .
Junges , zuverlässiges Mädchen , das zu Hause schlafen

kann , gesucht Moritzstraße 48 , Stb . , I , bei Grün .

Männliche Personen , die Stellung finden .

Bank - Correspondent - Gesuch .

Ein süddeutsches Bankhaus sucht einen mit allen
Zweigen des Bankgeschäftes vollkommen vertrauten jungen Mann
baldigst als Korrespondenten zu engagiren . Offerten mit Angaben
über seitherige Thätigkeit und Gehaltsansprüche sind unter Sei «
schluß der Zeugniß - Abschriften sub E . 61350a an die
Exped . d . Bl . zu richten . (H . 61350 a ) 327

< > omniis - 6 }esiicla .
Ein süddeutsches Bankhaus ( Samstags geschlossen )

sucht einen mit allen Zweigen des Bankgeschäfts vollkommen ver¬
trauten jungen Mann baldigst zu engagiren . Offerten mit An¬
gaben über seitherige Thätigkeit und Gehaltsansprüche sind unter
Beischluß der Zeugniß - Abschriften sub D . 61349a an die
Exped . d . Bl . zu richten . (H . 61349a ) 327

Ein tüchtiger Schlosser - Gehülfe ( auf Kochherde ) findet
gute und dauernde Beschäftigung Bleichstraße 24 . 5293

Schlosser - Gesellen , tüchtige Arbeiter , für gleich ober später
gesucht . J . Hohlwein , Helenenstrahe 23 . 6202

Ein Schreiner - Gehülfe gesucht Wellritzstraße 16 . 6263
Schreiner - Gesellen gesucht Mühlgasse 9 . 6086
Tapezirer - Gehülfe sucht Julius Kretzer , Römerberg 28 .
Ein junger , kräftiger Kellner gesucht Goldgasse 7 . 6305
RF * Ein Koch mit guten Zeugnissen findet

dauernde Stelle in einer auswärtigen Pension .
Näh . Exped . 6264

Ein Schreiner - Lehrling gesucht Nerostraße 22 . 6310
Schreiner - Lehrling gesucht Herrngartenstraße 9 . 1933
Lackircr - Lehrling kann eintr . Schwalbacherstraße 41 . 5442
Ein Tapezirer - Lehrliug gesucht Stiftstraße 12 . 3616
Ein Lehrling gesucht Webergasse 42 bei

W . Jung , Tapezirer . 16015
Ein braver Junge wird in die Lehre gesucht von C . Reuter ,

Tapezirer , Louisenplatz 7 . 182
Tapezirer - Lehrling gesucht Marktstraße 12 .
Schuhmacher -Lehrlinggesucht Schwalbacherstraße33 . 6105
Schneider - Lehrling gesucht Wellritzstraße 6 . 4462
Kellner - Lehrling . Ein braver Junge kann in die Lehre

treten im „ Hotel Alleesaal “ . 6158
Ein braver Junge vom Lande , ecu 18 — 19 Jahr -

alt , welcher etwas Gartenarbeit versteht , per
1 . Augnst zu miethen gesucht Kapellenstraße 43 , I .

Ein tüchtiger Kutscher gesucht Adlerstraße 53 . 6837
Ein kräftiger Hausbursche für sofort gesucht

Adolph Dams , Gr . Burgstraße 9 . 6466
Ein Knecht findet feste Stelle bei Fr . Bucher in Bier¬

stadt , Ziegelei . 6470
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\?$ s? Durchsichtiges Fruchtgelee !

Koche in ’ /b Liter Apfelwein oder Weißwein

1 Paq . Liebigs Pflanzengelee ,

füge i/a Fl . Himbeersaft zu , fülle in eine Form und stürze nach dem Erkalten .

ßW - Erfrischendste Delieatesse der warmen Jahreszeit .

ä Pao 25 Pf . Receptbücher zur Herstellung von Gelee ' s , Eis 2C. mit Liebig
' s Pflanzengelee gratis bei F . Blank ,

Aug . Engel , . 5 . C . Keiper , J . Bapp , A . Schirg , H . J . Viehoever . ( Ho . 18o6a ) 321

/

Schwalbacher Hof .
_

1538

Heute : Grosse Tanzmusik .

___________
Anfang 4 Uhr .

_____________ _

,* « , Heute Sonntag von 4 Uhr

fWUll € 1 . an : Tanzmusik . 1120

SJreifcöBog ’sIieller .

Hente und jeden Sonntag : Große Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . X . Wimmer . 4589

Zum goldenen Lamm ,

Metzgergasse .

Von 4 Uhr an : Frei - Co nee r t .

1284 W . Hossfeld .

la Himbeersaft

Qualität .
M . Mannseliild

Empfehle eine neue Sendung 1889 er Havana -

Cigarren in der Preislage tiöii Nlk . 1OO an , bester

Cigarren - Import - Geschäft
Rheinstraße 11 ,

4283 vis - a - vis dem Taunus - Bahnhof .

preisen im

Job . Dani .
Haas — Tabake

für Wiederverkäufer zu Original - Fabrik -

5123

Haupt - Depot
J . Kapp , Goldgasse 2 ,

Wiesbaden .

„
Schützenhof \ Biebrich a . Rh .

Erlaube mir hiermit einem verehrlichen Publikum meine

Garten - und Wirthschafts - Lokalitäten , verbunden

mit Weinstube in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Außer meinen anerkannt reinen Weinen empfehle ich

ein sehr gutes Glas Mainzer Aetienbier und
,

ein

ganz vorzügliches Glas Münchener „ Spatenbräu "
,

sowie kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit .

3832 Hochachtungsvoll Jean läppert .

empfiehlt M . Foreit , Taunusstraase 7 .

Prima neue Saudkartoffelu
empfiehlt billigst

_____________
Ad . Gräf , Goldgasse 15

Prima neue Saudkartoffeln . . per Kpf . 42 Pf .,

„ alte „ • n " "

empfiehlt W . Schack , 18 Metzgergasse 18 . 6445

Wein .

6 — 8090 Liter Wein , rein und gut gehalten , sind preis¬

würdig zu verkaufen . MH . Exped . 5766

Köstritzer Schwarzbier .

Köstritzer Blume des Elsterthales .

Besonders empfehlenswerth für Reconvalescenten , Blutame ,
killende Frauen u . s . w . Frische Sendung eingetroffen .
Alleinverkauf für Wiesbaden bei
6286 F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Vorzug ! . Flaschenbier aus der Rheinischen Brauerei in

Mainz empfiehlt 10 ganze oder 19 halbe Flaschen für 1 Mai !

80 Pfg . frei in ' s Haus
5309 Carl läckvers , Hcrmannstraße 13 .

Oesterreichische Specialität !
Verlangen Sie nur

Geßl - r
'

echten MW Mk I *

Kr ä ui i qu e in »

in allen feinen Handlungen , Restaurants , Cafe ’s und
Conditoreien .

Alleinige Fabrikation : Siegfried Gessler , Jägerndorf
( Oesterreich ) .

Preis per Original - Bouteilie Mk . 3 . — .

„ „ Jagd - u . Reise - Flacon Mk . 1 . 25 .

General - Depot und Engros - Eager in Wiesbaden
bei :

_______
Carl Acker , Hoflieferant .

Echtes Niedcrsclterser Wassn
nur von der Königl . Brunnenverwaltnng in stets ftischn

Füllung mit und ohne Kapsel ( Stopfenbrand oben ) empfiehlt zu

Engrospreisen , sowie sämmtliche andere Mineralwässer

Zp . IS . Maimseiiild ,
pgr Mineralwasser - Handlung ,

" HW

3673 Rheinstraße 17 , neben der Post .
- .... ....... - ■■■ ■■■■■ JUf

W * Zum Ansetzen :

MH gereimgtki!
sowie sämmtliche Gewürze , ferner beste Kölner Raffinade ,

Arae , Rum , Cognae re . empfiehlt

6i9i Lu « His Langgasse 3 .
_

Emser Brod
per Laib 48 Pf . ,

’/a Laib 24 Pf . , empfiehlt
6428 L . Rüster , Schwalbacherstraße 19 -

_ _

Prima MdMrlolstin Ms
' - MltzelsdeM-

stehende
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desto n
Ende
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„Jllodii
Mk. 2 .
ein pai

Dep (

10313

6 ( J
6 (J

0

o e

Hen
Anfa



N - . 162 GvpedMou : Kauggassr Uo . 27 Seite 29

RW - Deutsche ^ WZ

Militärdienst - Uerftcherungs - Anstalt - S
in Hannover .

Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige , 1878 errichtete , unter Oberaufsicht der Königlichen Staatsregierung
stehende Anstalt aufmerksam gemacht . — Zweck derselben : Wesentliche Verminderung der Kosten des ein - wie dreijährigen
Dienstes für die bett . Eltern , Unterstützung von Berufssoldaten , Versorgung von Invaliden . Je früher der Beitritt erfolgt ,
desto niedriger die Prämie . Im Jahre 1888 wurden versichert 21,600 Knaben mit Mk . 25,600,000 Capital . Status
Ende 1888 : Versicherungscapital Mk . 112,000,000 ; Jahreseinnahme Mk . 6,600,000 ; Garantiemittel Mk . 20,000,000 ; Jnvaliden -

sonds Mk . 129,000 ; Dividendenfonds Mk . 628,000 . Prospecte re . unentgeltlich durch die Direction und die Vertreter . 290

Bei grosser Hitze
um sich besonders des Morgens zu erfrischen

möge man nicht versäumen , einen Versuch mit dem anti¬

septischen ( salolhaltigen ) Zahn - und Mundwasser „ Jllodin “

jzu machen . Spült man , nachdem man sich die Zähne mit

„Jllodin “
gereinigt hat , den Mund mit letzterem aus oder

gurgelt man sich mit demselben , so tritt eine erstaunliche ,
angenehme Kühlung ein , welche eine erfrischende Wirkung
ausübt . Kein Zahnpulver kann bei gleich gutem Geruch
und Geschmack auch nur annähernd einen Ersatz für das

„Jllodin “ bieten . Preis per Flacon Mk . 1.25 (Doppelflacon
Mk. 2 .— ) , eleganteste Packung . Täglicher Verbrauch nur
ein paar Tropfen in etwas Wasser . (F . ä 127/7 )

Depots : Victoria - und Wilhelms - Apotheke . 349

Nähmaschinen

10313

0

aller Systeme ,
aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .

Li . « hi S ' ais , Mechaniker
2 Faulbrunnenstraße 2 .

Eigene Reparatur - Werkstätte .

Cigaretten - Fabrik
„

Ramses “

15 . Auaei - hacli
,

Odessa Wiesbaden , Berlin ,
(Russland ) , 34 Webergasse 24 ,

empfiehlt

echt russische , türkische und egyptische

Cigaretten und Tabake

„ Drei Kaiser "
,

® tiT ° " e

Heute : Grosse Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . Tanzgeld 50 Ps . Ende 12 Uhr .

Im hinteren Seitenbau -Lokal Bier - Ausschank . 4643

Versorgungshaus für alte Leute .

Das von der verstorbenen Frau Katharina Werber uns

ausgesetzte Legat von 200 Mk . durch Fräulein Katharina
Bender erhalten zu haben , bekennt unter Ausdruck verbind¬

lichsten Dankes Iler Verwaknngsrath . 225

' Ääser ^ Rigi - Diorama .

An dem Marktplatz , vis - a - vis dem Rathhanse und
Central - Hotel , Eingang von der Museumstraße aus .

Ich erlaube mir hiermit die hohen Herrschaften von Wiesbaden
und Umgebung auf meine Schaustellung

Die Rundsicht von Rigi - Kulm
und die

Aussicht vom Faulliorn auf

die Berner Alpen
aufmerksam zu machen und zu gütigem Besuche zu empfehlen .

Erster Platz 1 Mk . , zweiter Platz <»O Ps . , Steh¬
platz 40 Pf . , Familien - BilletS von 3 Personen an ä 70 Pf .,
von 6 Personen an ä 50 Pf . auf dem ersten Platz , Kinder von
7 — 14 Jahren die Hälfte .

Bei Tag jederzeit geöffnet . Freundlichst ladet ein

398 August Lang .

Wichtig für Schweißfuß - Leidende .

Von meinen rühmlichst bekannten Filz - Schweißsohlen , in
dem Strumpfe zu tragen , die den Fuß beständig trocken
erhalten und in den engsten Schuhen zu benutzen sind , hält für
Wiesbaden und Umgegend allein auf Lager :

Herr Heinrich Hess , Schuhwaarenlagcr , Langgasse 24 .
Preis per Paar 50 Pfg ., 3 Paar 1 Mk . 40 Pfg . — Wieder¬
verkäufern Rabatt .

Frankfurt a . O . Robert v . Stephani .

Koffer
,

sowie sämmtliche Reise - Artikel , eigene Anfertigung ,

Patent - Rohrplatten - Koffer
in großer Auswahl

empfiehlt
Franz » eeker , Sattler ,

17517 Kleine Burgstraße 8 .

Eine feine Salon - Polstergarnitur in kupferfarb . Plüsch ,
2 einfache , polirte , franz . Bettstellen mit Sprungrahmen , zwei
schöne Sopha -Spiegel in Nußbaumholz und eine schwarze
Säule billigst zu verkaufen bei
5020 Peter Weis , Tapezirer , Moritzftraße 6 .
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Immobilienjlpfcr

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 5144

XCoulont . / .V, — ■-- J . Mei er ,
'Täun

'
usstr . 2 9 . ~ '~ r— <j .v Fgency -Z'l

I
Schöne Villen

, Geschäfts - n . Badehänscr |
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei a

t Clir . Ealker , Kleine Burgstraste 7 . 12916 |

XXXXXXXXXXX XX XX X X X xxxxxxxxxxxx

L Michels - 17 Michels - *

$ berg 28 . WthM , berg 28 . £
Ä —*•

Immobilien - Agentur .

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

X Unfall -Versicherung . 12910

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Grschiislshms preiswürd . zu verk . Anz . 15 — 20,000 Mk .

Näh . durch « l. P . 60 an die Exped . d . Bl .

Die schön gelegene Villa Sonnenbergerstraste 3k »

dahier nebst Hofraum , Hintergebäude und dazu ge¬

hörigem Garten ist preiswurdig zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilt Justizrath Ebel dahier . 6270

Mitte der Stadt kleines Haus mit Kohlen - Geschäft preisw .

zu verkaufen . A . I Fink , Friedrichstraße 9 .

Eine prachtvoll gelegene Villa mit Garten und Stallung ,

bester Curlage , sofort zu verkaufen . Näh . Exped . 3199

Rentables Haus , Römerberg , sehr preisw . feil .
A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Wegzugshawer noch neues Haus mit Thorfahrt

und großem Hofraum in guter Geschäftslage . Für Capitalisten und

Geschäftsleute gute Eapital -Anlage . Näh . Exped . 5894

Obere Rheinstraße hochrent . , elegantes Haus sehr billig feil .
A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Ein Haus mit nachweislich gutem Spezerei - Geschäft
billig zu verkaufen . Als Anzahlung wird eine Hypotheke
oder Restkanfschilling oder kleine Anzahlung angenommen .

Auskunft ertheilt Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

I — ---------------------------- 11 " ....... >'

7iA/ai FnnlöndQf welche an dem chemischen
fcWvl LilyldaHBör , Laboratorium des Herrn Ge¬

heimrath Fresenius studiren , suchen Wohnung und Kost

iu einer deutschen Familie , in welcher ihnen Gelegenheit

zur Erlernung der deutschen Sprache geboten wäre ; am liebsten

wäre es ihnen , wenn sie in derselben Familie Aufnahme finden

könnten . Anerbietungen mit Angabe des monatlichen Preises unter

H . & G . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Freundliches Zimmer und Pension sucht eine geprüfte

Lehrerin gegen Unterricht in den Fächern der höheren Töchter¬

schule . Näh . Exped . 6354

Zwei große , leere Zimmer auf 1 . Oct . Langgasse , Webergasse

oder Marktstraße gesucht . Näh . Exped . 6403

Leute ohne Kinder suchen 2 Zimmer und Küche mit separater

Waschküche , für Wascherei . Näh . Hermannstraße 9 . 6465

Eine gangbare Wirtschaft
wird auf 1 . October zu miethen gesucht . Gef . Offerten

unter „ Wirthachaft B . W . “ an die Exped . d . Bl . erbeten .

Vier Wirthschaften , hier auch auswärts , suche ich für solvente
Wirthsleute von auswärts . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

W Uermiethungen
Uillen , Häuser etr .

Blumen st raste 6 ist sofort zu vermiethen . 3115

Sllprnthnl RR Villa , prachtvoll gelegen , mit schönem Vor .
JlUlUllJUl t ) t ) und Hintergarten , per sofort zu vermiethen

oder zu verkaufen . 2840

Lagerplatz ,

nahe den Bahnhöfen , mit großer Halle anderweitig zu vermiethen .
Näh . Louisenstraße 16 , bei Georg Schwerdel .

Geschäftsiokale etr .

Der Laden Feldstraste 10 , worin seit 15 Jahren ein gang¬
bares Spezereiwaaren - Geschüft betrieben wurde , ist auf 1 . October

zu vermiethen . Jacob Rückert . 5509

Laden für Kurzwaaren auf 1 . October zu vermiethen .
Näheres Expedition . 5508

Laden zu vermiethen .

Hirschgraben 6 , Neubau , ist ein Laden mit Wohnung , für

Metzger oder sonstige Geschäfte passend , auf 1 . October zu
vermiethen . Näheres Adlerstraße 16 . 6322

M o J mit Wohnung zu vermiethen
ÄJ ei M < 5 M Moritzstraste 20 . 5294

Taunusstraße Ctlt großer Laden mit Comptoir ,
Magazin und schönem Weinkeller zu verm . Näh . Exp . 10634

I nfjan mit oder ohne Wohnung per 1 . October zu verm .
LdUüll Michelsberg 20 . Näh . Schachtstraße 3 . 6366

Albrechtstraste 41 Werkstätte zu vermiethen . 6071

Faulbrunnenstraße 7 ist eine Werkstätte auf 1 . October zu
vermiethen . Näh . bei Tapczirer Th . Sator , Louisenstr . 5 . 6150

Wohnungen .

Adolphstraste 16 , Parterre , sind zwei ineinandergehende ,
elegante Zimmer mit Kellerraum zu vermiethen . Näh . zwischen
5 und 7 Uhr Nachmittags erste Etage . 4918

Bleichstraße 35 , Vorderhaus , neu hergerichtete Wohnung , zwei

schöne Zimmer , Küche nebst Zubehör , auf 1 . October zu ver¬

miethen . Näheres 1 Stiege rechts . 6151

Emserstraße 65 Hochparterre , 6 Zimmer , Küche , Speisekammer ,
2 Mansarden , mit Gartenbenutzung auf 1 . October zu verm . 3284

Grabenstraste 30 , 1 Stiege hoch , sind Wohnungen und Werk¬

stätten per 1 . August oder 1 . October zu vermiethen .

Jahnstraste 22 ist die Bel - Etage von 3 Zimmern , Küche ,
Speisekammer , 2 Mansarden und 2 Kellern auf 1 . October zu

vermiethen . Näh . Jahnstraße 24 , 1 Stiege . 5836

Mainzerstraße 34 wegen Verlegen des Pensionats nach dem

Innern der Stadt große Wohnung mit Garten zu verm . 5698

Nheinstraße 82 , 3 . Etage , sind 7 große Räume nebst Zubehör

aus 1 . October zu vermiethen .

Schulgasse 6 , 2 St ., eine kleine Wohnung , bestehend aui

2 Zimmern , 1 Küche und 1 Kellerabtheilung , per 1 . August zu
verm . Näh . bei W . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15a . 6437

Walkmühlstraße 23 ( Villa Rheingold ) Frontspitz - Wohnung ,
4 Zimmer , Küche und Zubehör , per sofort oder später zu ver¬

miethen . Preis Mk . 400 . 4436

Walramftr . 29 abgeschl . Mansard - Wohnnng ( 2 Zimmer ,

Küche mit Wasserl . rc .) per 1 . Oct . zu verm . Näh . Part . 6349

Weilstraße 16 ist zum 1 . October eine Frontspitzwohnung zu

vermiethen . Auf Wunsch Gartcnbenutzung . 6409

Wörthstraße 4 , Parterre , 4 Zimmer , Küche und Zubehör
auf 1 . October zu vermiethen . Anzusehen Vormittags von

9 — 11 Uhr . Näh . Oranienstraße 6 , 2 Treppen . 6128

Eine vollständig neu hergerichtete Wohnung von 4 Zim¬

mern und Küche auf sogleich oder später billig zu vermiethen .

Näh . Römerberg 18 . 3807
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des Blattes . 6246

Zimmer mit Küche zu Vermietheu Emser strafte 61 ,
im Vorderhaus .

Gute Gelegenheit !
In schönster Lage ist in einer herrschaftlichen Villa

eine Parterre - Wohnung , unmöblirt , 6 Zimmer mit

Garten u . allem Zubehör , afrrctselialbei *

auf den 1 . October unter dem Oontract -

ßFClS zu vermiethen , und wird die Differenz
dem neuen Miether in Baar ausbezahlt . Anzusehen
von 9 — 11 Uhr Vormittags . Wo ? sagt die Expedition

Mamzerstratze 34 6112

6410
6398

Möblirte Mohuuttgen .

Villa Frankfnrterstrasse 10
' ..... "

,
Zu vermiethen Familien - Wohnungen , sowie einzelne Zimmer

mit und ohne Pension zu billigen Preisen . 4557

Lomsenstrafte 3 ÄSÄÄ
ftnb modIrrte Wohnungen , sowie einzelne Zimmer
auf gleich zu vermiethen . ( Gartenbenutzung .)

Adelhaidstrafte 39 ein schön möbl . Parterrezimmer zu vm . 6468
Adolphstrafte 13 , 2 Treppen rechts , möbl . Zimmer . 4613
Dotzheimerstrafte 5 möblirtes Zimmer mit schöner Aussicht

auf den Taunus per 1 . August billig zu vermiethen . 6221
Friedrichstraße 36 ist ein großes , möbl . Zimmer zu verm . 5772
Louisenstraße 16 sind schön möbl . Zimmer zu verm .
Nerostraße 33 , 1 St . , ein gutmöbl . Zimmer zu verm . UUiJO
Rheinstrafte 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066
Taunusstrafte 26 möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Taunusstrafte 45 möbl . Zimmer frei geworden . 1880
Walramstraße 22 sehr schön möbl . Parterre - Zimmer zum

15 . Juli zu vermiethen . 6067
WeUritzstraße 26 , II , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 6399

Möblirte Zimmer , Hhf ’ iS
Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 5257
Zwei schön möbl . Zimmer per svf . zu verm . Marktstraße 12,3 Tr . 6381
Ein auch zwei schön möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen

Helenenstraße 2 , Ecke der Bleichstraße , Parterre . 6129
Em oder zwei elegant möblirte Zimmer ev . mit Pension sind sehr

billig zu vermiethen Helenenstraße 9 , 1 . Etage . 6052
Möblirtes Wohn - und Schlafzimmer an Herrn

zu vermiethen Karlstraße 6 , 2 . Etage . 2ei3
Möbl . Salon und Schlafzimmer mit Balkon billig

zu vermiethen Kirchgasse 2 b , 2 . Etage . 4143
1, 2 oder 3 elegant möblirte Zimmer mit Balkon und event . auch

Küche in schönster Villengegend zu verm . Näh . Exped . 6360
Ißm gut möblirtes Zimmer per 1 . August zu ver -

« n - , Adelhaidstrafte 45 , II . 5738
» Hobl . Jänner mit Pension monatl . 45 Mk . Emserstraße 19 .
Z ™ wobl . Zimmer mit ob . Pension z . vm . Faulbrunnenstr . 3 . 6230
JW . Zimmer mit Pension Feldstraße 10 , 1 St . links . 4936

Feinmöblirte Bel - Etage mit Garten billig zu verm .

M KimeodkMMße 34
1 . Stock , sofort ganz ober getheilt zu vermiethen . 4676

Möblirte Wohnung Adelhaidstrafte 16 . 5799
Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremden -

zimmer , Zubehör , in ber besten Lage , Hochparterre , wegen Abreise
billig zu vermiethen . Näh . Expeb . 2065

Möblirte Zimmer .

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 2 , 1 Stiege .
<£ ^ 0 » möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen

Frankcnstrafte 17 . 6170
® tn großes , gutmöblirtes Zimmer mit ober ohne Pension sofort zu

vermiethen Helenenstraße 7 , Parterre .
Möbl . Parterrre - Zimmer auf Verlangen mit Pension billig zu

vermiethen Hellmundstraße 58 . 6412
Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr .- Bad Kapellenstr . 2b , I . 1958

SA " chöblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen .
Nah . Moritzstraße 42 . Metzgerlaben . 5838

Em schönes Zimmer , mit oder ohne Möbel , billig zu vermiethen
Nerostraße 18 , Hinterhaus , 2 St .

'
6418

Ein schön möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Neugasse 12 , II . 6359

ÖHnmiihl Himmpr X£unbl -.
u b^ a9l ' jul59,lf ’ >’ ant «uöm -

- " " ' Ulli , Oranienstr . 27 , H . , II,bei Hort . 5343
Mobl . Zimmer Rheinstrafte 57 , Bel - Etage . 4594
Schön möbl . Zimmer und möbl . Dachkammer billig

zu vermiethen Schwalbacherstrafte 33 , 1 St . 6297
Ein schön möblirtes Zimmer zu verm . Walramstr . 8,1 links . 6007

Neu und gut möblirtes Zimmer
,

2 Fenster , 1 . Etage , nahe der Kaserne und der südl . Schulen ,
preiswerth zu vermiethen . Balkon gern zur Benutzung . Familien -
Anschluß geboten . Näh . Walramstraße 8 , I rechts . 6198

Ein einfach möblirtes Zimmer zu verm . Schwalbächerstr . 68,2 St . h . r .
Gn schön und gut möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , II . 4048

Zimmer mit Pension sofort preiswerth .
Näh . Exped . 6078

Ein möblirtes Mansardestübchen mit Kost zu verm . Saalgasse 22 .
Anständige , stellensuchende Mädchen können reine und billige

Schlafstelle erhalten Metzgergasse 14 . 6062
Anständige Arbeiter erh . schönes Logis Schulgasse 13,2 St . h . 6069
Anst . Arbeiter erhält schönes Logis Lehrstraße 7 , II .
Reinl . Arbeiter kann Kost und Logis erh . Jahnstr . 5 , Stb . , P . 6089
Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 5793
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 49 5254
Ern reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 5 . 6113
Arbeiter kann Logis erhalten Schwalbacherstraße 13 , 1 St . 6289
Ein j . Mann findet gutes und billiges Logis Röderallee 20 , 2 Tr .

Leere Zimmer , Mansarden .
® albacherstrafte 5 ist eine große Mansarde auf1 . August zu vermiethen . 6023
Stiftstraße 3 ist ein großes , leeres Parterre -Zimmer im Seiten¬

bau auf 1 . October zu verm . Näh . Vorderhaus , Part . 6411
Em leeres Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 39 , 2 St . rechts .Ein großes , unmöblirtes Zimmer , in gesunder Lage , preiswerth m

vermiethen . Näh . Exped . 5355
Heizb . Mansarde zu verm . Schwalbacherstraße 51 . Näh . Parterre .

Fremden - 'Pension

Villa
„ Älargaretlm66

Gartenstrasse 10 und 14 .
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

HD Häuse . 31147

Remise « , Stallungen , Keller eie .
Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771
Große Kellerräume , ganz trocken u . kühl , zu vm . Emserstr . 19 .
»

|IgM | Fremden - Pen swn

Fremden - Pension ( I . Ranges )
Paiiiinenstr . 7 — Gitrtenstr . 1 .

Schöner , grofter Garten . Französische Küche .

! Pension Weiler
, .
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Vier Jahreszeiten :

Lebens- Versicherunis - Gesellschaft zu Leipzig .

New -York .Palmer ,

486Gegründet 1830 .

Vertreter : J . Bergmann , Langgasse 22 .

Adler :

Englischer Hof :
Berlin .

Cassel .

rjiuuiauu , ujiuura
Senke , Techniker ,

Schwarzer Bock :

Lazar ,

Wise ,

Grüner Wald :

Baden -Baden .Burkhardt , Fr ..

Görz .

Giessen .
Mainz .

Caub .
Berlin .

Witt , Bent .,
Brandt , Bent .,

England .
Amerika .

Hamburg .

Behme , Fr .,
Herber , Erl .,

Canton .
Bamstadt .

Sanicka .
New -York .

Walsdorf .

Hannover .
Ottweiler .

Berlin .

Landau .
Landau .

Strassburg .
Landau .
Landau .

Egenburg .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Neustadt .

Hofmann , Bent .,
Janike ,

Mühlhausen .
Dresden .

Hamburg .
Bonn .

Glasgow .
Köln .

Mainz .
Frankfurt .

Solingen .

Magdeburg .
Greiz .

Offenbach .
Frankfurt .

Edenkoben .
Frankfurt .

Deutz .
Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .

Haas , m . Fr .,
Angermann ,

Bheinsberg .
Mainz .

Posen .
Neuwied .
Bamberg .

Metz .
Mannheim .

Köln .
Brotterode .

Vogt , Kfm .,
Schweitzer , Fr .,

Aplerbuch .
Quedlinburg .
Quedlinburg .
, Berlin .

Frankfurt .
Frankfurt .

Weygandt ,
Lochner , Frl ..

Stepperd ,
Deneke , m . Fr .,

Airey , m . Bed .,
Fiske , m . Farn .,
Lüders , m . Fr .,

Cassel .
Kreuznach .

Idstein .
Alsenz .

Gernsbach .
Hanau .

Geisa .
Sonsbek .
Iserlohn .

Homburg .
Antwerpen .

Frankfurt .
Düsseldorf .

Dr . Pagenstecher
’s

Augenklinik :
Niedersaulheim .

Bandomis , Fr !.,
Pfälzer

Dösy , m . Fr .,
Baumgarten ,
Rhein - Hotel &
Bandol , Ingenieur ,

Weisser Schwan :

Jaeger , Amtsr . Dr . jur >, Hattingen .

Witsenburg , Fr . m . Farn ., Helder .
Jungert , Hptm ., Köln .

Bären :
Graupenstein , Consul m . Farn .,

Leipzig .

Koch , Fbkb ,
Dresler , Fbkb .,
Nahm ,
Gumbel , Architect ,
Bock ,
Staudinger , Fbkb .,

Bahmer ,
Drury , m . Farn .,
Schlemm , Sanitätsrath .
Löwenhelm , Fbkb .,
Genicke , Kfm .,
Percuro , Kfm .,

Alleesaal :

Loh , Fbkb . m . Farn, ,
Olfen , Kfm .,
Zach , Kfm .,
Kirsch , Ingen .,
Müller , Kfm .,
Hartkopf , Gebrüder ,

Stuttgart .
Gmünd .

Stuttgart .

Kreuz :
Horweiler .

Schwedt .
Niederrad .

Berlin .
Frankfurt .

Kaiser , Maler ,
Wirth , Kfm .,
Junior ,
Poley ,
Bender ,
Hautich , Kfm .,
Horn , Kfm .,
Hosken , Kfm .,
Eichling , Kfm .,
Kirchner , Kfm .,
Klöckner , Kfm .,
Bapp , Kfm . m . Fr .
Bernard , Kfm .,

Nassauer
Stein , m . Fr .,
Grubnau , m . Farn .,
Hubbell , Fr .,
Hubbel ) , Frl ,
Bemkes , Bent .,

Böhle ,
Krause , Fbkb .,
Wahl , Kfm .,

Goldenes
Huf , Bürgermstr .,
Hahn ,
Roth , Frl .,
Lüdke , Frl . ,
Geist ,

Guffey ,
Stussen , Frl .,
Grünig , Mühlenbes .,
Greiner , Kfm .,

Belle vue :
Hacke , Oberst m . Fr .,

Hotel Block
Wendel , Kfm .,
Bonem , Fr .,
Schüddekopf , m . Farn .,

Hof :
Hanau .

Philadelphia .
Buffalo .
Buffalo .

Elberfeld .

Petri , Kfm .,
Schwarzkopf , Kfm .,

Kaiser ,
Geigenmüller , Kfm .,
Kopp ,
Zwicker ,
Zoor , m . Fr .,
Kassowitz , Kfm .,
Heymann , Kfm .,
Lies , Kfm .,
Brandmüller , Kfm .,

Berlin .
London .

i, Berlin .
Hamburg .

Berlin .
Paris .

niizöLiiiivj ***•
Buf , Fbkb . m . Fr .,
Asmus , m . Fr .,
Krämer , Hotelbes .,
Mahr , Fbkb .,
Reuther , Kfm .,
Werner . Kfm .,

Saarwellingen .

Hotel Bristol :
Sioux City .

Ellison , 2 Frln .,
Priesley , m . Fr .,
Priesley , 2 Frln .,
Heron , m . Fr .,
Higgins , 2 Frln .,
Thomason ,
Begge , m . Fr .,
Cornell , m . Fr .,

Goldene
Ambrosius ,

Sprendlingen .
St . Johann .

Danzig .

Hotel Dahlheim :
Schultz , Dr . m . Fr ., Hamburg .

Hotel Deutsches Reich :

Hotel Rheinfels :
v . Bemsse , Hauptm ., Landeberg .
Cohers , Chicago .
Koch , Chicago .
Bessir , Gutsbes ., Sprendlingen .
Weidmann,Gutsbes ., Sprendlingen .

Rheinstein :

Strauss , Frl . ,
Lennan , m . Fr .,

Römerbad
Pistor , Kfm .,
Gross , Kfm .,
Flick , Fr .,
Zirker , Fr . m . Tocht .,

England .
England .
England .

London .
Amerika .

Dublin .
New -York .

Kette :
Kirberg .

Ritter s Hotel garni :
Moskau .

Schrader , Consul m . Farn ., Bremen .
England .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 13 . Juli 1889 .)

Luftcurort Neroberg :
Naschke , Frl , Breslau .
Mähler , Kfm . m . Farn ., Arnheim .

Nonnenhof :
Molk , Kfm ., Hannover .
Leuber , Kfm ., Fürth .
Krichbaum , Kfm . m . Fr ., Amerika .
Bors teil , Buchhdlr . m . F am ., Berlin .
Haag , m . Farn ., Elberfeld .
Frank , m . Fr ., Elberfeld .
Kölsch , Gymnasiallehr ., Neustadt .
Daequi , Bürgermstr ., Neustadt .

Aachen .
Aachen .

Hof :
Monpernheim .

Hannover .

Dependance :
Aachen .

Chattonnooga .

Buker , Pastor ,
Meyer , Bent .,
Buchheister ,
Zeidler , Kfm . m . Fr .,
Pfeiffer , Kfm .,
Fischer , Kfm .,

scnweitzer , r r ., Mannheim .
Hitzschke , Kfm . m . Fr ., Elberfeld .

---- "
, Mannheim .

Zwei Böcke :
Gutzmann , Berlin .
Willmann , Amtsgerichtsrath ,

Herborn .

Golling , Pfarrer , Eller .
Steinmeister , Frl , Ehlen .
Voght , Nieder -Ingelheim .
Machener ,

Hotel „ Zum Hahn “ :
Blase , Eisenb .-Inspect . Witten .
Weyland , Fr ., M .-Gladbach .
Grünwald , Fr ., Berlin .
Untersee , O .- Bürgermstr „ Gmünd .
Hahn , Verwalter , Gmünd .
Gotthold , Buchhändler ,

Kirchheimbolanden .
Rose :

Lamm , Director , Stockholm .
Kramer , Frankfurt .
Cawlan , Irland .
Scheffield Neave , Fr . m . Bed .,

England .

Britannia :
Traumann , Consul , Mannheim .
Traumann , Fr ., Mannheim .
Bernhardt , Frl ., Mannheim .
Graf Groeben , General z . D „

Hannover .

Goldener Brunnen :
Weiss , m . Fr ., Hochheim .
Wetzlar , Fr . m . Sohn , Fulda .

Central - Hotel :

Enpft , Kfm . m . Farn ., Leipzig .
v . Gutherz -Ditmar , Fr . m . 2 Kind .

u . Erzieherin , Wien .
Becker , m . Fr ., Elberfeld .

Einhorn :

Europäischer Hof :
Nicolas , Bent . m . Fr ., Berlin .
Hackenthal , Bent . m . Fr ., Berlin .
Döhle , Fbkb . m . Farn ., Eschwege .— * — ’ Landau .

Zum Erbprinz :
Busch , Inspector , Darmstadt .
Erdmann , Gymn .-Lehrer , Cassel .
Senke , Techniker , Hachenburg .

Eisenbahn - Hotel :
Ploeger , Dortmund .

Engel :
Kolb , Frl ., Zwingenberg .
Feyerlein , Ober -Amtsrichter ,

Hammelburg .

Haug , Frankfurt .
Niewöhner , m . Fr ., Gelsenkirchen .
Schuchardt , m . Fr ., Wernigerode .
Lauty , Kfm ., Paris .
Rodi , Kfm ., Gmünd .
Heller , Kfm ., Nürnberg .
Hirschkind , Kfm ., München .
v . Grävenitz , Fr . Baron , Hannover ,
v . Linsingen , Frl . , Hannover .

Jacobs , m . Fr ., London .
Seelbach,Hotelbes .mFr .,Louisville
Hirt , Frl , Jugenheim .
Westerhold , Frl .,
Kranzler ,
Berchert ,
Förste ,
Hofherr , Forstmstr .,

N » . 1 « 8

Schützenhof :
Thunissen ,
Assmann , Kfm .,
Westphal , Kfm . ,
Heuser , Fr .,
Kitzler , Fr .,
Kniss , Frl .,

Hamburg .
Berlin .
Berlin .

Kirchen .
Butzdorf .

Frankfurt .
Spiegel :

Hotel Victoria :

Hotel Vogel :

Karlsruhe .

Hotel Weins :

Privathotel Stadt Wiesbaden :

* Ur

Ziegler , Gutsbes
Weitz , Gutsbes .,

Ludwig , Fr .,
Ludwig , Frl .

Maikammer .
Frankfurt .

Hädtke , Kfm ,
Blenkner , Fbkb .

Trier .
Coblenz .
Coblenz .

Houthem .
Houthem .

Breslau .
Wien .

Meilhaus , Fbkb .,
de Lumaran ,
Idzkowski ,
Heinemann , Kfm .,
Starke , m . Fr ..
Wegener , m . Fr .,

Guth , Decan ,
Prüser , Rentmeister ,
Hess , Fr .,
Krauss , Frl ,
Zickendraht , Frl .,
Stuckhardt , Frl .,
Lebermann , Fr .,

Erfurt .
Homburg .

Bruchsal .
Bruchsal
Bruchsal .
Bruchsal .
Bruchsal .
Bruchsal .

Emeten .

Paris .
Mylarbach .

Weissensee .
Weissensee .

Graf Pfeil , Offiz , m . Fr ., Breslau .
Stubenrauch , Pr .-Lieut . m . Schw .

Darmstadt .

Grosse ,
Hönie , Kfm .,
Rosenthal , Kfm .,
Oppenheimer , Kfm, ,
Bär , Kfm, ,
Whühter , Kfm .,
Jacobi , Oberlehrer ,

Weinheim .
Selters .

Hersfeld .
Cassel .

Hersfeld .
Hersfeld .
München .

Wettke , Glogau .
Mosig v . Aehrenfeldt , Rechtsanw .,

Löbau .

In Privathäusern :

Humboldtstrasse 3 :
Sanger , m . Farn ., Amerika .

Pension Internationale :
Ruggli , m . Fr ., Zürich .

Rosenstrasse 12 :

Tannhäuser :
Barthel ,
Grein , Buchhändler ,
Rondd , Kfm .,
Vandemeijer , Kfm ., 1
Smayjer , Kfm .,

Taunus - Hotel

Ruffmann , Fr ., Treptow .
Ruffmann , Frl ., Treptow .

Pitman , Fr ., London .
Russischer Hof :

Wolfsohn , Chicago .

Webergasse 4 : ' tobenbc 5
Engelhardt , Frl ., Lübeck , gemacht t

Blenkner , Frl ., Karlsruhe .
Kopisch , Stadtr . m . Tocht , Breslau .
Schneier , Frl ., Würzburg .
Meyer , Kfm . m . Sohn , Magdeburg .

Vollkard , m . Farn .,
Letzberg , Bent . m . Farn ., Hamburg .

Markus , m . Fr .,
Schimmel , Bechtsanw . Dr . m . Farn ,

u . Bed ., Amsterdam .
Call , m . Fr . Paris .
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Gauersauger , Hotelbes ., Metz .
Kreitz , Fr . m . Tocht ., Frankfurt
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Kucknoff , m . Farn ., Petersburg .
Helm , Dr ., Darmstadt
Krahmer , Kfm . m . Farn ., Leipzig .
Schwarz , m . Fr ., Berlin .
Feldmann , Amtsvorst . , Weissensee .
Bocki , Oberlehrer Dr ., Riga .’ ‘

Aschaffenburg .
Paris .

Kühling , m . Fr , Chemnitz ,
Schuppenhauer , m . Fr ., Chemnitz .
Thorp , m . Fr ., Boston .
Huschke , Laadgerichtsratb ,

Göttingen .
Breslau .
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Sonntag , den 14 . JuliJg 162 1889 .

Lokales und ProvimirUcs .

* Der Geburtstag Kr . Hoheit des Herzogs von Nassau
lall wie schon gemeldet , in diesem Jahre auf der „Adolfshöhe " gefeiert
werden. Der Punkt ist schön gelegen und mit der Dampfstraßenbahn tn

wenig Minuten zu erreichen . Die in dieser Form jetzt zum vierten Male

wiederkehrende Feier findet von Jahr zu Jahr mehr Anklang , weghalb
m hoffen ist , daß auch an dem bevorstehenden 24 . Juli die Therlnahme
einegroße sein wird . Um einem zu starken Andrang vorzubcugen , hat
das Comite beschlossen , Einlaß nur gegen Karten zu gewähren , welche bei

dm Mitgliedern desselben zu haben sind . Das Programm der Veran -

üaltung umfaßt : Militär -Concert , Vortrage des Männcrgesang -Vercins
bengalische Beleuchtung des Gartens nach eingetrctencr Dunkel¬

heit, Italienische Nacht , Feuerwerk vom Aussichtsthurm 2c., ist also recht
dieiversprechend .

XI . Uerdandsschießen . In das Programm für Freitag waren

Vorträge des Männergesang - Vereins „Concordia " von hier ein -
« schoben. Das am Abend herrschende regnerische Wetter hätte diese Ver -

ailstaltung beinahe vereitelt , die denn doch noch zur hohen Befriedigung
der Festhallebesuchcr zu Stande kam . Obgleich eine Anzahl Mitglieder aus
dem erwähnten Umstande fehlte , trat der Verein dennoch auf und zwar
mit einem solchen Erfolge , daß bei einer Stummer , dem steierischen Volks¬
lied- ,J bin jüngst verwichen "

, auf stürmisches Verlangen der Zuhörer
dieMusik -Capelle einen Tusch anstimmen mußte und Herr Carl Karb
als Vertreter des Vergnügungs -Ausschusses den Sängern in gewandter
Rede einen feurigen Toast ausbrachte , der jubelnden Beifall fand . Auch
die übrigen Piecen begegneten der gespannten Aufmerksamkeit und der
lauten Anerkennung des immerhin recht zahlreich erschienenen Publikums, ,
dessenmehrfachem Wunsche nach Wiederholungen der Verein in liebens -

mrdiger Weise stattgab . Die Leistungen der „Concordia " erhielten ihre
verdiente Würdigung auch von auswärtigen Fachkennern , die zum Feste
hierher gekommen sind . Ein hervorragender Musiker aus Wien sprach dem

Dirigenten , Herrn Musik - Director Weins , in geradezu begeisterter Weise
seine Bewunderung aus . Gegen Mitternacht erreichte das rntcressante
Kontert sein Ende . , .. .

Im weiteren Verlauf des Pramten - Schreßens haben sich Becher
emingen die Herren Kranzler (Berlin ) , Philipp Geyer (Wies¬
baden ) , F . Lichtenberger (Ludwigshafen ) , ' H . Lieberich - Merkel
Md A. Dacque (Neustadt ) und C . Treupel (Frankfurt ) auf der Staud -

sch-ibc : ferner die Herren C . Eichhorn (Wiesbaden ) , A . Rohr¬
man n (Heidelberg ) , A . Merlin (Mannheim ) , L . Dacqus (Neustadt ) ,
is. Grünig (Wiesbaden ) auf der Feldscheibe .

Auf die Festscheibe , für welche der Preis von 1000 Mk . baar ausgesetzt
in, hatte bis gestern

' Mittag Herr Architect Reichwein von hier den

leiten Schuß gethan . Es ist sehr wahrscheinlich , daß er Sieger bleibt .
* Luther - Festspiele . Die weiteren Aufführungen des Festspieles

sindfür nächsten Dienstag , Mittwoch , Freitag und Samstag in

Aussicht genommen . Karten dazu sind , wie seither , von Montag ab an
bet Kasse in dem Mittelportale des Königliches Schlosses zu haben . —

Nr Sonntag , den 21 . d . Mts ., ist eine Nachmittags -Aufführung (4 Uhr ) be -

wfichtigt.
* Fahneu - AussteUrmg . Gestern von 10 Uhr Vormittags ab ver -

mstaltete das Vietor ' sche Atelier in der Festhalle eine Ausstellung von
m den letzten Wochen angefertigten Vereins - Fahnen , die von dem
beiten Erfolge begleitet war . Es waren vertreten die Fahnen der Vereine

.Arion " und „Hilda
" (Wiesbaden ) , „Musik - und Gesangverein "

lTetzheim ), „Liederkranz
" (Königshofen ) , „ Deutsche Eiche (Wild -

sachsm), welche sämmtlich in der Mitte der Halle ausgestellt und so
wirkungsvoll angeordnet waren , daß das Auge des Beschauers durch tue
wundervolle Zusammenstellung der Farben gleich aufs Angenehmste be¬
rührt wurde . Besonders die Damenwelt konnte sich kaum satt sehen an
dm Kunstwerken , deren Ausführung ( die Stickerei zeigte eine große Ab -
w-chslung ) bis ins kleinste Detail die allseitigste Bewnnderung erregte .
Tas Vietor 'sche Atelier darf mit dem Ausfall der Veranstaltung zu -
frieben sein .

* Am Landwirthslsiaftlichen Institut ?u Hof Geisberg
beginnt das Winter - Semester 1889 90 am 28 . October , Vormittags
9 Uhr , mit folgenden Unterrichts - Gegenständen : Deutsche Sprache :
ietjrer A . Neidhöfer ; Arithmetik und Geometrie : Wander -
ührer für Landwirthschaft Hornberger ; Ackerbau - Chensie und
Technologie : Dr . Robert von Malapert - Neufville ; Botanik ,
Gemüse- und Handels - Gewächsbau : Königlicher Garten - Inspektor
Dr. Cavet ; Zoologie , Anatomie und Physiologie der Hausthiere , Zahn¬
md Exterieurlehre,

'
Schaf - und Schweinezucht : Director Michaelis ;

Gmndzüge der Volkswirthschaftslehre , landwirthschaftliche Tarattonslehre
tob Molkereiwesen : Generalsekretär Müller ; Meliorationslehre (Wiesen¬
bau und Drainage ) , Feldmessen und IUvelliren : Jnstttuts - Vorsteher
V Weil ; Rechtskunde : Rechtsanwalt Kullmann .

.
* Volksfest . Auf das heute Nachmittag auf dem Festplatze statt -

tobenbe Volksfest , verbunden mit Preis -Vertheilung , wird aufmerksam
Macht mit dem Bemerken , daß die Eintrittspreise zum Festplatze statt

der bereits bekanntgegebenen 50 Pf . auf nur 30 Pf . für Erwachsene und
10 Pf . für Kinder festgesetzt sind .

* Das Fest der goldenen Hochzeit begeht heute Sonntag Herr
Privatier Friedrich Blum , früherer Friedhof -Aufseher . Das würdige
Ehepaar ist gesund und rüstig . Möge ihm ein glückliches Leben noch
lange beschieden sein .

* Gin Korndrod ans 1889er Getreide hält die Arinenriih -

Mühle in Biebrich in ihren hiesigen Verkaufsstellen feil , das als ein recht
kräfttges , wohlschmeckendes Gebäck empfohlen werden darf .

-x - Gin Tobsüchtiger . Am Donnerstag Nachmittag kam ein
hiesiger Schriftsetzer zu seinem in Frankfurt in der Allerheiligeustraste als
Buchdrucker beschäftigteil Bruder zu Besuch . Hier brach derselbe plötzlich
zusammen , wurde tobsüchtig und mußte auf Auordnung eines Arztes
sofort in die Irren -Anstalt verbracht werden .

- o - Scheue Pferde . Am Freitag Abend hatte ein Kutscher vor
einem Hause in der Adelhaidstraße Fahrgaste abgesetzt und war im Begriff ,
das Fahrgeld in Empfang zu nehmen , als plötzlich seine Pferde scheu
wurden und die Straße hinauf ras ' ten . Der des Weges kommende Sladt -
diener Quitzdorf fiel den milden Thieren in die Zügel und brachte sie
alsbald zum Stehen . Durch sein muthiges Benehmen hat der Genannte
dem sonst nnverineidlichen Schaden an dem Gefährt selbst und weiterem
Unglück vorgebeugt .

* Krond . Bei dem vorgestrigen Gewitter schlug der Blitz in einen
Kornhaufen im Felde nahe der „Adolfshöhe " . Herbeigeellte Leute erstickten
die Flammen , indem sie Erde daraufschütteten .

- o - Conrurs , lieber den Nachlaß des Buchhändlers August
Ditthoru dahier ist das Concursverfahreu eröffnet und Herr Rechts¬
anwalt Justizrath Ebel zum Concursverwalter ernannt worden . Concurs -
Forderungen sind bis znm 12 . August l . I . bei dem Kgl . Amtsgericht VI .
auzumeldeu . Termin zur Prüfung der angemeldeten Forderungen ist auf
Montag den 26 . August I . I ., Vormittags 10 Uhr , vor dem Kgl . Amts¬
gericht VI , Marktstraße 1, Zimmer No . 18 , anberaumt .

- o - Kestsiwechscl . Herr Mühlenbesitzer Benjamin Voltz hat
21 Ar 99 Quadratmeter Acker „Hinter der Steinmühle " für 15,393 Mk .
oder per Ar 700 Mk . an die „ Brauerei - Gefellschaft Wiesbaden "

verkauft . — Frau Hofrath Dr . Alexander Pagen st echer SB Id c. hat
16 Ar 17 Quadratmeter ihres Kapellenstraße belegeueu Gartens für
45,276 Mk . oder 2800 Mk . per Ar an Herrn Augenarzt Dr . Hermann
Pagenstecher hier verkauft .

+ Hieb » ich , 12 . Juli . Wir waren heute Augenzeuge , als ein circa
siebenjähriger Knabe von der Landungsbrücke am Garten „Zur Krone "

in den Rhein stürzte . Da der Rhein bei gegenwärtigem hohen Waffer -
stand 2 Meter tief ist , und außerdem eine starke Strömung hat , so wäre
der Junge sicherlich limgekommen , wenn nicht ein Schiffer Namens Mai ,
der in unmittelbarer Nähe in einem Nachen beschäftigt war , ihn aus den
Fluthen gerettet hätte . Wie wir hörten , ist dies schon das vierte Menschen¬
leben während dieses Sommers , welches Herrn Mai seine Errettung ver¬
dankt . — Vorgestern fand die Reblaus -Untersuchungs -Commission in einem
Garten in der Adolfstraße eine Urne mit mehreren Beigaben (Bronce -
Gegenstände und Knochen ) , heute einen Reblausherd in einem Garten im
Felddistrikt „Mittelsalz " -( Gastwirth Rath ) . — Der Gemeinderath hat in
seiner letzten Sitzung 100 Mk . dazu verwilligt , den Schülern der Volks¬
schulen unentgeltliche Badegelegenheit in einer hiesigen Badeanstalt zu
verschaffen .

A Schierstein , 13 . Juli . Das gestern Abend zwischen 6 und 7 Uhr
über unserer Gegend niedergegangene Gewitter brachte unseren Fluren
endlich den gewünschten , wohlthueuden Regen . Dabei schlug aber der Blitz
in eine Telegraphenstange am Dotzheimer Uebergang und riß die nach
Dotzheim führende Drahtleitnng ab . Die Bahnbeamteu flüchteten aus
ihrem Dienstlokal , da die Flammen aus dem Telearaphen -Apparat schlugen
und einen starken Schwefelgeruch verbreiteten . Die Leitung nach Walluf
ist gestört . Aus letzterem Orte wird gemeldet , daß der Blitz zweimal ein¬
schlug , im Hause des Herrn Keppel m der Nähe des JohanneSbrunnen ,
sowie bei einem Bahnwärterhäuschen . Glücklicher Weise sind Menschen¬
leben nicht zu beklagen .

— Grbenheim , 13 . Juli . Der Blitz schlug gestern Mittag in den
Kirchthurm , zerstörte einige Schiefer am Dache , beschädigte mehrere Balken
und ging durch eine dicke Mauer , ohne weiteren Schaden zu verursachen .

s . Gltville , 12 . Juli . Der hiesige Bahnhof , der sich schon lange
als unzulänglich , besonders für den Güterverkehr , erwiesen hat , wird nun
endlich einen Anfang von Erweiterung erhallen . Die Bahn -Verwaltung
hat nämlich von Herrn E . Burkard dahier ein nördlich des Geleises ge¬
legenes Stück Garten erworben . Es wird dieses neuerworbene Gelände
zur Anlage eines neuen Weges an den Güterrampen und eines weiteren
Rangirgeleises benutzt . Die längst gewünschte Vergrößerung resp . Ver¬
legung des Güterschuppens , um die schon oft petitionirt wurde, . ist einst¬
weilen auf spätere Zeit verschoben worden . — Ein 12 jähriges Mädchen
war gestern an der Rheinmauer mit Waschen beschäftigt , als ihm hierbei
die Seife in das Wasser fiel . Das Mädchen glitt aus und stürzte in
den an dieser Stelle reißenden und tiefen Strom . Auf das Hilferufen
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Besitzer Wasser reichlicher herbeigeschafft , sodaß die Spritzen erfolgreicher

einarcifen konnten . Die Kirche ist vollstaudia ausgebrannt und auch «

sämmtliche Altäre wurden zerstört , während es dem iciu,cU - nmidruMgen ü

Eingreifen der Feuerwehrleute au « Kempten gelang , do » Mob liar Wei i

« ufl , die Bilder und Paramente zu retten . Zum Gluck befand sich ein

aroncr Theil kostbarer Paramente im Rochus -Hotel . Erhalten blieben f.
ferner da - historisch werthvolle Gemälde deS hl . Rochus ein Geschenk

Goethe '« (dasselbe wird bis auf Weiteres im Rochus -Hotel aufbewahrh ,
sowie die Statuen des hl . Rochus und anderer Heiligen . Dagegen sind die "

nicht dnrchauS aus
nur auf ein J " h '

s . Nanrnthal , 12 . Juli . Herr Lehrer Fiedler ist von der hiesigen

Gehilfenstclle an die Lehrerstelle zu Kleinholbach versetzt worden .^ An

seine Stell « ist Herr SchulamtS -Eandidat Schmidt von Elz dingllt

anderer anwesenden Kinder eilte der Schiffer Peter Schipp herbei , sprang
mit feinen Kleidern in den Rhein und es gelang ihm , das schon mehr¬
mals untcrgetauchte Kind aus den Fluthen zu retten . Der edle Schwimmer
hat schon verschiedentlich derartige Proben seines Muthes gegeben Die

für solche Thaten ausgesetzte Belohnung (30 Mk . oder Rettungsmedaille )
wird ihm wohl auch diesmal zu Theil werden . — Gestern und vorgestern
batten wir sehr schwere Gewitter , die stundenlang anhielten . Auf der

linken Rheinseite haben diese Wetter noch ärger getobt , als bei uns . Das

gestern Abend über unseren Gau ziehende Gewitter war von eiiwm wolken¬

bruchartigen Regen begleitet . Das Wasser ritz in Feldern und Welnbe ^ en

tiefe Gräben , so daß einzelne Laudwirthe sehr geschädigt wurden . Das

Wasser strömte in unserer Stadt so mächtig durch die Schwalbacherstratze ,
daß dieselbe während des Wetters völlig unpasstrbar war .

worden . . ,
♦ N ' ide « h - im , 12 . Juli . Heute Morgen um 5 Uhr geneth die

Wallfahrts - Kirche auf dem Rochnsberg , man vermuthetinfolge
einer Blitzstrahles , in Brand und setzten die Flammen , trotz schnell herbei -

geeilter Helfe , stundenlang ihr Vernichtungswerk fort . Zuerst brach der

Thurm wo da « Feuer auSgekomnicu , mit dem Glockenstuhl zusammen ,
dann ergriffen die Flammen auch da » Dach des Kirchenschiffs und das

Nebengebäude , kurz die weltberühmt « und bekannt « Kapelle , das freund¬

liche Wahrzeichen Bingen » , ward zur Ruine . Der entstandene Schaden ist

aber um deswillen besonders groß , weil die Kirche in letztet Zeit einer

gründlicheii Renovirnng unterzogen worden ist , die sich ans die ganze
mnere Ausstattung erstreckte , wobei auch die Ausmalung der Wände und

die Herstellung neuer bunter Fenster m Betracht kommt . Die Losch -

arbeilcii der von Bingen und Kempten schleunigst herbeigeeilten Feuer -

wehren waren anfänglich von geringer iöirtmin , existirt doch aus dem

Rochusberg nur ein Ziehbrunnen in der Nahe de « Jaeobisehen Hotel « ,
nach und nach wiirdc iiidetz durch die äußerst geschäftigen Fuhrwcrk « -
m tn hnf ? h e Svrwen ersolareicher

> foivie die Statuen de « hl . mocyus unu uiun «
alte Orgel und die bi « auf zwei neu eingesetzten kostvareu farbigen Fenster

zu Grunde gegangen , da die nicht gewölbte Decke de « K ' rchenschiffs bald ein¬

stürzte lieber da » Ereignis ! wird uns noch mitgetheilt , daß zwei Ver¬

golder , welche um 6 Uhr in der Kirche ihre Arbeit begannen , von dem

Brande nichts gewahr wurden , bi » Kellner des Rochus -Hotels darauf

aufmerksam machten . Auch war ein Mann noch im Stande , mehrere Mal

mit Eimern voll Wasser in den Thurm zu gelangen , allein bie tu Flammen

gerathenen glimmenden Balken machten endlich ^ den Zugang immoglick

und das übrige Holzwerk wurde so schnell vom Feuer erfaßt , daß die auf

dem Brandplatz erschienene Binger Spritze nichts mehr ausrichten konnte

Plan hatte gestern mit Ablegen ves Baugerüste « begonnen und heute sollte

die letzte Hand an die inneren Arbeiten gelegt werden , die , was die Aus -

maluiig anbetrifft , schon vollendet waren . Die Kirche soll mit 18,000 Mk .

versichert gewesen sein und man war im Begriff , auf Grund der Restan -

rirung zu einer höheren Neuversicherung zu schreiten . — Die demnächillge

Rochusfeier wird im Freien nach Errichtung einer provisorischen Bethalle

ftattfinben . — Tie altehrwürdige Rochus -Kapelle , zu welcher allfahrlich

-im August Tausende zur Feier des schon von Altmeister Goethe tn seiner

Nhemreise
"

beschriebenen RochuSseste » wallfahrten , war zur dankbaren

(Sriiincrung an die Ijdlbringeiibe Thätigkeit de » hl . Rochus ( 1295 geboren

äu Montpellier , daselbst gestorben 1327 ) im Jahre 1666 erbaut und nach

Ihrer Vollendung 1677 ein geweiht worden . Im Jahre 1795 wurde die¬

selbe von de » Franzosen zerstört und darauf 1814 wieder neu aufßrtaut
Ln so . und 31 . März gleichen Jahre » waren aus der Eibliiaer Kirche

die drei Altäre , die Kanzel Stühle sammt Tafeln und die Orgel nach der

Kavelle aebracht und am 16 . Aiigust , bet der feierlichen Weihe , die Gebeine

des hl . RnperluS dahin übergefubrt worden . Me Geschichte der Rochu » -

Verehrung und namentlich das seit dieser Zeit jährlich im August wieder¬
kehrende Fest ist bekannt . ( Rh . 21.)

8. Dom Rhein , 12 . Juli . In vielen Gärten findet man jetzt schon
„lautere " Trauben . An besonders günstig gelegenen Stellen bat man
auch schon in freien Weinbergen hell werdende Beeren gefunden . Da »
seuchtwarrne Wetter begünstigt das Wachsthum der Trauben ungemein .
Die einzelnen Trauben werden zu „dicken Klumpen "

, wie der Rheingauer
zu sagen pflegt .

* Schmalbach , 11 . Juli . Daß es der Eisenbahn -Bauverwaltung Ern »
ist mit der baldigen Fertigstellung unserer Bahn , beweist der
Umstand , daß dem Unternehmer Bunte ein Theil der Arbeiten an der
eisernen Hand abgenommen und Herrn Kunz , der mit seiner Streike
Schwalbach -Bleidenstadt fertig ist , übertragen wurde . ( Schw . Ztg .)

-x - Frankfurt , 18 . Juli . Bau und Aufstellung der neuen Dom -
Orgel , die ein hervorragendes Kunstwerk repräsentiren wird , verursachen
einen Kostenaufwand von 40,418 Mk . Die Orgel selbst , welche auf der
linken Seite der Orgelbühne vorn Eingang durch den Thurm ansgcM
werden und 52 klingende Stimmen , 3 Manualen und 1 Pedal enthalten
soll , kostet 25,418 Mk ., da « Gehäuse rund 14,000 Mk . Die Koste » trügt
dir auf einen kleinen vom Dombail übernommenen Theil die Stadt .

• Personalien . Der Gerichts -Assessor Franz in Boekenheim ist
zum Amtsrichter in Braunfels ernannt worden .
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CurKans - TKeater . Die morgen M o nta gAbend 7 Uhr im große«
Saale stattfindende Aufführung des spanischen Drama « „ Galeoito '

dürfte die Aufmerkfainkett aller Theaterfreunde in hohem Maße erregen
Da « Drama , nach bem Spanischen de « berühmten Dichter « Josö E,cht>

garah für die deutsche Bühne von Paul Lindau bearbeitet , machte be¬
kanntlich bei seinem Erscheinen außergewöhnliches Aufsehen . Die Wieder-

gäbe desselben fettens de « Süddeutschen Hoftheater -Ensemble « durste eine
vorzügliche werden . Von grobem Interesse ist es gerade für hier , daß
die weibliche Hauptrolle : diejenige der „ Donna Jutta , durch Fra «
Auguste Prasch - Grevenberg vertreten ist . Frau Prasch war hin
als Fräulein Krevenberg zu Anfang ihrer Bühuen -Laufbahn engagirt und

ungemein beliebt Ihr glänzende « und vielseitiges Talent hat ihr btn

Ruf als eine der ersten Darstellerinnen unserer Zeit eingebracht . Bor

einigen Tagen ist sie au » Scandinavien zurückgekehrt , wo sie an ben

Triumphen der Meininger Theil nahm , in deren berühmten Ensemble sie
al « Trägerin der verschiedensten weiblichen Hauptrollen auftrat . Wir

sehen also mit großer Spannung der montägigeil Aufführung entgegen.
* Frankfurter Stadttheater ( Opernhaus ) . Da » Samstag den 20.

im Opernhause zum ersten Male zur Darstellung gelangende große W

statiungsstuck „Der Courier des Zaren "
zu dem , wie bereits gemelbtt,

schon seit Monaten die ilmfaffendsten Vorbereitungen getroffen werben,
wird in 12 Bildern zur Aufführung kommen , und zwar : 1 . Bild : Ans
bem Hotball zu Moskau , 2 . Bilb : Der Markt von Ri chm -Nowgorob ,
8 Bfld : Ein Gewitter im Ural , 4 . Bilb : Mutter Marfa , 5 . Mb :

Depeschen vom Kriegsschauplatz , 6 . Bild : Im Tartaren -Lager , 7 Midi

Der Geblendete , 8 . Bild : Das freft des Khan Feofar . 9 . Bild : Die Rck

durch die Luft , 10 . Bild : Der Brief des Zaren , 11 . Bild : Ein Petroleum -

Fluß , 12 . Bild : Der Meuchelmörder — Apotheose ( Am Hochaltar ) .
* nie Münchener . Die Hauptmitglieder der reisenden Gcbirgr -

Schauspieler -Truppe , nämlich die Herren Neuert , Hospauer m
-

frl . Schönchen , werden von dem ihnen zustehenben Rechte , zu ieb«

leit an da « „ Gartnerplatz -Theater " zurückkehren zu .burfeit , in biesm

jalire Gebrauch uiacheii und vom 1 . August ab einige Zeit wieder '«

jl u n d) e n spielen . Im Winter wollen sie eine neue Kunstreise antretm

Ein laufender und bindender Contract ist bekanntlich zwischen ben W

ftettern und der alten Buhne nicht mehr vorhandeil .
* Kleine Nachrichten . Der Berliner Hof -Schatlsvieler Theodor

Lied tck e hat . wie das „Berl . Tagebl ." erfährt , die nachgesuchle Pensiomrm

erhalten . Zugleich hat ihm der Kaiser dm Krotienorbeu verliehen . - M «

Krupp - Denk in a l in Essen werden zwei Münchener Bildhauer , Meng ««

und Meier , die unter den vierzig Bewerbern der Preis -Coneurrem bia

Hauptpreis (2000 Mk .) errangen , aussühreu . — An » Lonbon wird

richtet : „Bei Ausgrabungen m der London Wallstraße wurde letzthin
brauner glasirter Trinkbecher gefunbeu , welcher säst unversehrt «rhal e»

war . Der Becher stammt aus der normamnschen Periode . Au » m

steinerne , römische , unglasirte , hellbraune Glocke wurde an bem gl-'««

Orte entdeckt . Leider zerbrach sie m zwei Halsten " . - Der «rste Tag de

Ausstellung von M i l l - t ' s „Angelus / ergab , dem „ Figaro » M
als 3000 Frc . Einnahme . - Dem soeben erschienenen 11 . JahreSVE
des Dr . Hoch

' scheu Conservatorinms entnehmen wir , daß dt -

kanittlich von Herrn Director Schol , geleitete Anstalt gegenwärtig 37 Letzi

träft « besitzt . Die Gesammtfrequeiiz de « abgelaufenen Studienjahre « « •

reichte die Zahl 303 .
* Mrnrel - Stiftring . Anläßlich des 70 . Geburtrtage « de « Male »

Professor Dr . Adolf Menzel ist , Berliner Blätter zufolge , eine « ' "

tuug errichtet worden , deren Zweck ist : jungen , befähigten « m ™

deutscher Abkunft , ohne Untenchied der Contesfion , w - lchecheKoigW
akademische Hochschule rür die bildenden Künste ober die Menter -A « '

der Königlichen Akademie der Künste tn Berlin besuchen , ein « UnterftuyN

für ihre Studienzeit für ein oder mehrere Jahre zu gewahren .

Stipendium soll vorwiegend Malern und zwar solchen au « ben Ww

Elasten «tnb Abtheilnngen der Hochschule , resv . aue den Meister -Aleliett

zu tollte kommen , doch sollen hervorragend begabte junge B il d haue
' ' a n » a usgeschl osse ii fern . Da » Stipendium wird zmw .

Jahr bewilligt , darf jedoch auch zwei oder drei Iah «

= Kiedrich , 12 . Juli . Die Vorbereitungen zu dem am 20 ., 21 . unb

22 . Juli in unserem Orte abzuhalteiiden Gau turnfeste des „Rhem -

Taunus -Gaues " sind bereits soweit gediehen , daß man schon jetzt einen
Ueberblick über den Verlauf de » Feste » gewinnen und annehmen kann ,
daß das 3 . Gauturnfest des „Rhein -Taunus - Gaues L ' Kiedrich sich
einen beiden Vorgängern würdig anschließen wird . Der Fcstpla ^ welcher

ich in dem schattigen , großen Garten des „Gasthauses zur Burg scharfen -

fein " befindet , ist eine echt turnerische Heimstätte . Em gutgewahltes
Programm verspricht Unterhaltung in reichem Maße . Am Vorcwend findet

Fackelzug , bengalische Beleuchtung der Burgruine © diarfenftem sowie

Commers statt . Am Hauptfesttage beginnt das Wettturnen bereit Morgens

um 7 Uhr , mit einer Unterbrechung während des Gottesdienstes . Rach
der Abholung der fremden Vereine wird sich ein stattlicher Festzug durch
unsere Straßen bewegen , zu welchem sich bereits 2a Vereine angemelbet
haben , die insgesammt eine Mitgliederzahl von 1100 Turnern amweisen
und wovon eine größere Anzahl schon am Samstag Nachmittag hier ent «

trifft Riegen - und Schauturnen , sowie Coucert selten « der Capelle de «

Nass
'

Feld .-Art .-Regts . Nr . 27 aus Mainz unter Leitung de » Herrn
Musik -Directors Beul , bilden die weitere Unterhaltung auf dem Festplatz .
Um 6 Uhr Abends findet die Preisvertheilung an die Sieger statt , an

welchen Akt sich der Fest -Ball anreiht . Für SDlontag Nachmittag ist groß¬

artige « Volksfest mit allerlei Ueberraschungen tn Aussicht gestellt .
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benklben Bewerber hinter einander oder in Zwischenräumen bewilligt
„„■len . Das Stipendium beträgt ca . 800 Mark .

♦ Uon Einem , der nicht sterben wollte . In dem jüngst er «

ILienenen Werke „ Goethe ' s Gespräche "
, herausgegeben von Wolde -

mar Freiherr von Biedermann , wird im 1 . Band (1765 — 1804 )
nachstehende allerliebste Geschichte erzählt : „Um dieselbe Zeit ( 1782 ) wurde
und, ein Liebhaber -Thealer in Weimar eröffnet , woran Goethe , Corona ,
Schröter, Bertuch , v . Einsiedel u . A . den lebhaftesten und thätigsten An¬
teil nahmen . Einst spielte man den „ Eifersüchtigen Ehemann

"
.

Die Rolle des Liebhabers in diesem Stücke war dem Herrn v. Einsiedel
Mfallen . Unglücklicher Weise aber überfiel diesen kurz vor der Auf -

sthmng eine Unpäßlichkeit . Die Rolle war in so kurzer Zeit nicht wieder
tu besetzen, und zum Verdruß aller übrigen Mitspielenden stockte nun das
Danze. Da schlug sich, mehr beherzt und gutmüthig , als in solchen Dingen
-aoandt, ein verwegener sächsischer Rittmeister in ' s Rüttel und übernahm
sie Rolle . . . Als es aber zur Aufführung kam , wurde es dem tapferen
Altmeister vor der Stirn so heiß , als sollte er an der Spitze einer Schwadron
kjaren eben in den Feind einhauen . Jndeß faßte er sich noch zur
Äti Zeit und spielte fort bis auf die Scene , wo er mit seiner Geliebten

. ($;; dem eifersüchtigen Ehemann überrascht und mit einem Dolche erstochen
mb . § ier vergaß er plötzlich das Stichwort , stockte und meckerte in einem
Mi, und der eifersüchtige Ehemann , den Bertuch spielte , welcher schon
lange mit seinem Dolche in drohender Stellung hinter den Conlisseu wartend
tatb , konnte seiner Mordlust kein Genüge tyun , weil das Stichwort noch
immer nicht gefallen war . Aber wahre Seelenangst empfand er , als der
littmeisterliche Liebhaber den Kopf so gänzlich verlor , daß er seine Rolle ,
Stichwörter und den ganzen Plunder , tote Shakespeare sagt , wieder von
tont anfing , so daß sich eine Perspective eröffnete , die dm Regisseur
ßoethe veranlaßte , Bertuch den Rath zu geben , auf die Bühne zu springen
inb dem Leben seines unglücklichen Nebenbuhlers dilrch einen kräftigen
Dolchstichgleichsam ex tempore den Garaus zu machen . Das geschah ,
aberwer beschreibt die Verziveiflung des Ehemannes , als der Rittmeister
tiotz des extemporirteil Dolchstoßes nicht fallen Willi Vergebens raunt
ii ihm zu verschiedenen Malen in ' s Ohr : „In ' s Teufels Namen , so
Men Sie doch !" Ei ^ rührte sich nicht von der Stelle , sondern blieb wie
rinvon Wellen gepeitschter Fels , in militärischer Haltung und kerzengerade
toi feiner Geliebten stehen , indem er ihr sowie dem wüthenden Ehemanne
[iitj kaltblütig entgegnete , sein Stichivort sei noch nicht gekommen . In
Wm für den Regisseur nicht minder als für die Mitspielenden , am
Wen aber für die Zuschauer , die sich diese Scene gar nicht erklären
tonnten, peinlichen Augenblick , faßte Goethe einen heldenmüthigen Entschluß ,
nbem er mit donnernder Stimme hinter den Conlissen hervorrief . „Wenn
a von vorn nicht fallen will , so stich ihn von hinten durch den Nansen !
Mr müssen ihn uns auf alle Fälle vom Halse schaffen 1" Drob ermannte
sichher sonst so thätige , jetzt aber völlig verstörte Bertuch . „Stirb I" rief

I nunauch er mit schrecklicher Stimme und führte zugleich einen so nach¬
drücklichenDolchstoß in die Flanke seines Widersachers , daß derselbe , durch
bie» Seitenmanöver außer Fassung gebracht , diesmal glücklich zu Falle
hm. In demselben Augenblick erschienen aber auch schon vier von Goethe
geschickte, handfeste Statisten , die ausdrückliche Ordre hatten , den Todten ,
tt möchte wollen ober nicht , bei Seite zu schaffen . Das geschah denn and )
»irllich, und zur größten Freude der Zuschauer konnte das Stück nun
» gehindert fortspielen ."

nr . Eine historische Ausstellung der Alt - Frankfurter Stadt -
» chr ist seit einigen Tagen in Frankfurt in fregnentester und für Fremde
sowohl wie Einheimische bequemiter Lage der Stadt eröffnet und erfreut
sichschon eines außerordentlich starken Besuches von Nah und Fern , dessen
heauch nach dem Urtheil der Laien wie der Künstler in hohem Maße
»trrtj ist . Denn weit davon entfernt eine marktschreierische Speculation
lii sein, bietet die Ausstellung in der Art der Panoptiken von Berlin ,
l'onbon, Paris ?c. ein plastisches Figuren -Cabitiet von wirklich künstlerischer
lebeutung . Die durchaus originelle Idee ist Eigeuthnm eines Alt -
Stanffurter « , Friedrich Bender , der sich, abgesehen von der liebevollen
« fuhrung derselben , schon burd ) das wirksame , eifrige Sammeln der
«effchiedenartigeu Uniform - und Armaturstücke verdient gemacht hat .
|Ueber die Völkerschafts - Schaustellung der Pariser Weltausstellung hat
Wich ein sehr kunstverständiger Kritiker geschrieben : „Man soll in lebens -
Betreuen, greifbaren Darstellungen , welche das große Publikum versteht
» b beßhalb liebt , nicht bloß berüchtigte Verbrecher ober Berühmtheiten
le» Tages , sonbern volkstbümliche Personen unb Begebenheiten ber Ver -
imigenbcit aus allen Stäuben in den Panoptiken nachbilben . All ' bie
®btenSammlungen von Waffen , Belleibungsstücken , Schmuckgegenstänben : c.,
Ift in ben Museen stumm nebeneiitanber liegen , werden auf diese Weise
lebenbia und reden in lebhafter , verständlicher Sprache zu dem Beschauer ,
®ttin sie in ihrer ursprünglichen Verwendung vor ihn treten . “ Das gilt
® vollem Maße van unserem Panoptikum . Man ist vollständig über «
tuscht, ja geradezu frappirt , wenn man in den Saal tritt unb sich plötzlich
*itten unter ben lebendigen Grnvven der Alt -Frankfurter Stadtwehr
kfinbet . Man fühlt sich unwillkürlich zurückversetzt in die Zeit von 1657 ,
W , 1817 und 1848 , und es ist einem , als wollten die alten Krieger mit
«nn wohl unpraktischen , aber prächtigen unb phantasiereichen Uniformen
juf den Beschauer zutreten , ihm bie Hand reiche » unb ihn in ber Sprache
ier Väter anreben . Der ausführende Künstler , Gustav von Kreß hat
« >i seine Aufgabe ganz unb voll zu lösen gewußt . Nicht bie altbekannten
Mosen und kalten Wachsgesichter sind es , die er uns gegenüberstellt ,
Wern wirkliche Charakterkopfe , die in jedem Zuge , ja bis in bie kleinsten
'valten lebenswahr sind , Gestalten , bie , in Haltung unb Gewandung alles
'Machte unb Steife vermissen Inffcnb , dem Leben abgelauscht wurden und

wirkliches blntwarmeS Leben athmen . Der Künstler hat in ber That
WM Hochbedentsames geliefert , bas nie veralten und feine Anziehnng « -
“°it stets bewähren wird . Gleich beim ersten Ueberblick fällt ber unseren

Altvvrbern in Kleibung , Haar - unb Bartschnitt besonders naturgetreu
nachgeahmte „freiwillige Jäger von 1813 " auf . Außerordentlich gelungen
sind auch die beiden „Geleitsreuter "

, ächte Reitergestalten in nobler , stolzer
Haltung , wie sie in ihren prachtstrotzenden Uniformen seiner Zeit die nach
Frankfurt ziehenden Meßfreniben einholten . Urkomisch wirkt der kleine
rothhaarige „Tambour "

, bet eine ftabtbctannte Persönlichkeit des alten
Sachsenhausen unb in seinem Pflichteifer immer ber erste auf bem
Sammelplätze gewesen sein soll . Eine sehr populäre Persönlichkeit muß
auch nach ben mit uns bie Ausstellung besuchenden Alt -Sachsenhäusern
der strauime „Major Rothenburger " von den sogenannten „Graumännern "

gewesen sein . Auch die beiden „Cavalleristen "
, feine , aristokratische Ge¬

stalten , stellen , wie wir hören , genau porträtähnlich , hochangesehene Bürger
jener vergangenen Zeit dar , und so könnten wir Figur um Figur durch¬
gehen , wir wüßten nur zu loben unb Nichts auszufetzen , daher wir den
Besuch der Ausstellung , die der Frankfurter Lokaldichter Fr . Stolze in
Alt -Fraiikfurter Mundart urkomisch beschrieben , aus das Angelegentlichste
Jedermann , namentlich unserem Militär , empfehlen können , für welches
dieselbe in Bezug auf Adjustirung tc . ein Feld eingehenden Studiums
repräfentirt .

Nom Büchertisch .
* Allen unseren verehrten Leserinnen , welche noch nicht auf die Zeitschrift

„Dies Blatt gehört ber Hausfrau !" ( Berlin , Schwerin -
straße ) , abonnirten , empfehlen wir beit Versuch , welcher für das ganze
Vierteljahr nur 1 Mk . kostet . Es gibt keine praktischere unb anregenbete
Haltsfraueu -Zeitung , als : „ Dies Blatt gehört ber Hausfrau !"

* AveuariuS '
„ Kunstwort "

, (Dresben , Kunstwart - Berlag ) er¬
öffnet ben neuen Vierteljahrgang mit einem Aufsätze Carl Spitteler ' s :
„Die Chorscene zu Anfang ber Oper . " Es folgen Beiträge über : „ Die
Bebeutnng ber landschaftlichen Schönheit für bie menschliche Geistcscultur "

,
„ Das Publikum "

, „Eine bramatische Kernfrage "
, „ Der consessionelle Geist

tn der Kunstwissenschaft " . „Maschinenarbeit im Kunstgewerbe
" . „Detlev von

Liliencron als Lyriker , „Das Festspiel in Rothenburg
"

, „Friebnch Silcher "
,

„Pariser Kunstbrief "
, Kunst unb Politik unb noch mehrere anberc , sowie

jenes Unikum einer „ Zeitungsschau , welche aus mehreren Hunberten van
Zeitungen unb Zeitschriften bie wichtigeren Aufsätze über Literatur , Musik ,
Kunst unb Kunstgewerbe verzeichnet . Der „ Sunfttoart " ist — darin stimmen
alle öffentlichen Uriheile über ihn zusammen — während seiner kurzen
Lebenszeit immer lebendiger , frischer , anregender geworben .

* Das soeben erschienene Heft 23 be8 „ Universum
" ( Dresden ,

A . H a u s ch i l d ) enthält einen reich illustrirten Festarttkel zum achthuiidert -
jährtgen Jubiläum des Sächsischen Herrscherhauses von Cornelius Gurlitt
und bringt außer den Fortsetzungen der Novelle „ Porte boutzeur

" von
Eufemia Gräfin Ballestrem und de « den tiefer in athemloser Spannung
haltenden Romans „ Schwarzes Blut " von Fred Imhof den Schluß von
M . von Reichenbachs „Paradies des Teufels " ; ferner interessante „Reise -

Skizzen aus Australien " von M . Buchner , eine „Biographie " von Ludwig
Pietsch , „ illustrirte Berichte von der Pariser Weltausstellung "

, „die Ge¬
sandtschaft ber Mandara -Neger in Berlin "

, bereu abenteuerlich wilbe unb
kriegerische Gestalten in gutem Holzschnitt dem Leser vor Augen geführt
werben . 1

* lieber da « kürzlich in Wien enthüllte „Grillparzer -Denkmal " bringt
die „Wiener Mode " (Wien , eigener Verlag ) in Heft 19 , mit
welchem sie eben ein neue « Quartal beginnt , eine trefflich illustrirte Studie .
Da « schöne Denkmal ist unsere « Wissen « noch nirgends so sorgfältig dar -
gestellt worden ; jedem der 6 Basreliefs , die Scenen au « des Dichter «
Werken verbildlichen , ist eine besondere Zeichnung gewidmet ; auch die
Porträts der Bildhauer fehlen nicht .

Deutsches Deich .

* Uom Kaiser . Dem „ Norm . Telegr .- Burcau " wird aus

Bergen in Norwegen berichtet , „ daß unser Kaiser bei dem Buar -

glctscher in nicht geringer Gefahr gewesen sei , indem ein großer
Eisblock dicht bei ihm niederfiel ; ein kleineres Eisstiick traf seine
Schulter . " In dem offiziellen Bericht über den Besuch des

Gletschers ist dieser „ nicht geringen Gefahr
" mit keiner Silbe

Erwähnung geschehen , es durfte sich also hier um eine starke
Uebertreibung handeln . — Kaiser Wilhelm reist in Norwegen
unter dem Namen eines „ Grafen Hohen . "

* Zur Uordlandfaltrt de » Kaisers . Ueber da « Leben an
Bord des „Hohenzollern " bringt die „K . Z ." interessante Einzelheiten ,
die wir hiermit wiedergeben wollen : „Das Leben an Bord beginnt schon
früh am Morgen zwischen 6 und 7 Uhr . Die Herren des Gefolges ver¬
sammeln sich allmählich an Bord , und Jeder nimmt je nach Geschmack
eine Tasse Thee oder Kaffee zu sich. Se . Majestät nimmt jeden Morgen
ein Bad und erscheint gegen 8 Uhr an Deck . Um 8 Uhr ist Flaggen¬
parade , bei der das Hissen ber Flagge von allen an Deck Befindlichen
militärisch falutirt wirb . Gleich darauf wird das erste Frühstück eingenommen ,
ein kräftiger , aber wie alle Mahlzeiten an Bord , einfacher Imbiß . Er
besteht aus einer Eier - , einer warmen und einer falten Fleischspeise . Dazu
wird Thee , Kaffee , auch ein Glas Sherry gereicht . Die Herren vom Ge¬
folge konnten , wie ich beiläufig bemerke , nicht genug die umsichtige Leitung
de « Hofmarschall « Freiherrn von Lyncker rühmen , der stets , bet ruhiger
tote bei krauser See , das Richtige für die Magen seiner Reisegenosfen
berbeizuschaffen weiß . Nach dem Frühstück begibt sich Alles wieder an
Deck . Der Kaiser geht dann meist eine Zeii lang auf und ab , fein
großes Fernrohr — ein Geschenk Sr . Königlichen Hoheit des Prinzen
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fröhlichen Scherzen gewürzt . Ein un -
ht überhaupt an Bord , sowohl während als

Selbst -

feinen

* Zum Tode des Dr . Bernhard Förster in Paraguay wird
der „Berliner Presse " aus Asuncion geschrieben , daß derselbe an Strychnin -
verqrftunq gestorben sei . Schon seit längerer Zeit hätten sich Zeichen von

mit Hosen und Mütze aus gleichem Stoff , dazu hellbraune Ledergamaschen
und ebensolche Schuhe zu tragen . An dem die Joppe zusammenhaltenden
Gurt hängt ein reich in Elfenbein geschnitztes norwegisches Messer , em
Andenken an seinen hochseligen Vater , Kaiser Friedrich , der es einst seinem
Sohne von seiner Reise in Norwegen mitgebrackt hatte .

* Die „ Kölnische Zeitung
" schreibt : „ Wir erfahre »

aus Paris aus ganz unbedingt zuverlässiger Quelle , daß vor

etwa zehn Tagen dem Kriegsminister Wannowski in Vichy von

Peterhof aus ein Schriftstück des Zaren zugegangen ist , dessen

Inhalt so überaus wichtig , daß dasselbe nicht durch die Post oder

Feldjäger befördert wurde . Es wurde daher ein Verwandter

Wannowski ' s , ein Offizier der russischen Garde , besonders beauf¬

tragt , das Schriftstück von Peterhof nach Vichy zn befördern . "

* Zur „ Kriegsfrage
"

. Die meisten Berliner Blätter

verspotten die „ Norddeutsche Allg . Ztg . "
wegen der Erklärung ,

daß ihr Kriegsartikel nicht kanzlerischen Ursprungs sei . Die

„ National - Zeitung
" will zukünftig affen offiziösen Zeitungsstimmen

den Glauben versagen und sich lediglich an die Thatsachen und

die authentischen Erklärungen des Kaisers und des Kanzlers

halten . Wenn übrigens die „ Nordd . Allg . Ztg . " den Reichs¬

kanzler auch aus der Sache ausscheiden lasse , so bleibe doch

Alles wie es war .
* Dir Stellung der Türkei nun Dreibünde ist in

letzter Zeit mehrfach erörtert worden . Begreiflicher Welse kann man

sich , namentlich wenn man an die Möglichkeit eines Krieges denkt ,

nicht verhehlen , daß die Haltung der Pforte dabei von größter

Bedeutung sein wird . Die „ Kreuz - Zeitung
" deutet in einem

Artikel von angeblich unterrichteter Seite an , daß es gelungen jer ,

die Türkei in ein näheres Verhältniß zum Dreibunde zu bringen .

Sie knüpft an diese auch schon in anderen Blättern ausgesprochene

Vermuthung die Betrachtung , daß dadurch auch England gezwungen

sei , seine kühl abwartende Stellung aufzugeben und seine Mit¬

wirkung in Aussicht zu stellen .
* Gegen die russischen Wertste . Der „ Reichs -An¬

zeiger
" druckt im nichtamtlichen Theile einen Artlkel der „ Mecklen¬

burger Nachrichten " ab , der einen scharfen Angriff gegen die

russischen Papiere enthält .
* Die Einnahme Uaugani

' s . Nähere Mittheilungen

über die Einnahme Pangani
' s durch den deutschen Relchs - Commifiar

Wißmann find noch nicht eingetroffen . Dagegen meldet der „ New -

Bork - Herald
" aus Sansibar , 10 . Juli , es werde für möglich

gehalten , daß Bushiri die deutsche Station Mpuapua , wo sich nur

zwei Deutsche befinden , angreifen werde . Mpuapua liegt weit

entfernt von der Küste , südwestlich von Pangani , wohl vierzig

geographische Meilen von letzterem Platze nach dem Innern zu

Heinrich , der die Sigiialflaggen auf dem Rohr selbst gemalt hat —

unter dem Arm , bald die Gegend betrachtend , bald sich über Cours
und Fahrt des Schiffes unterrichtend , bald Den oder Jenen vom Ge¬
folge m ernstes oder auch heiteres Gespräch ziehend . Um 1 Uhr wird das

zweite Frühstück eingenommen , zu dem das Gefolge , ebenso wie zum ersten ,
km Reise - bezw . Seemanns -Anzuge erscheint . Sc . Majestät trägt dazu stets
das blaue oder weiße Marine -Jaquet . Die Tafel ist stets mit interessanten
Gesprächen und oft auch mit fröhlichen Scherzen gewürzt . Ein un¬

gezwungen harmloser Ton herrscht überhaupt an Bord , sowohl während als

außerhalb der Mahlzeiten . Nach dem Frühstück nimmt Se . Majestät den Kaffee
bei einer Cigarre im Kreise seines Gefolges an Deck ein , wobei er Jeden
auf die ihm eigene Sphäre der Unterhaltung zu bringen weiß . Nachher
begibt sich Se . Majestät in den auf der Commandobrücke errichteten Glas¬

pavillon oder bei weniger günstigem Wetter in den Salon am Hinterdeck ,
um bald sich in ernstere Leetüre zu vertiefen , bald die regelmäßigen aus -

fiihrlichen Briefe an die Kaiserin zu schreiben (mit der er übrigens auch an
jeder Telegraphenstation Depeschen wechselt ) , bald auch mit dem Chef des
Generalstabes oder mit dem Chef des Marinecabinets sich m em „ Blokade -

spiel " (das Marinekriegsspiel ) zu vertiefen . Eine Haupunterhaltung scheinen
auch , nach den Erzählungen der Herren , die beiden freiwilligen Photo¬
graphen an Bord zu bilden . Während der mehrerwahnte Dr . Gußfeld stch
auf die Aufnahme ernster Naturschönheiteu — wenigstens als Photo¬
graph — befchränkt, ist der kleine und flinke , Marinemaler Salzmann
überall mit seinem niedlichen kleinen Apparat bei der Hand . Ich selbst sah
ihn am Wasserfall , von Stein zu Stein hüpfend , bald da bald dort emen

hübschen Blick seinem Augenblicksphotographen emzuverleiben . Alle blond¬

haarigen Schönen , die in Stavanger um das Kaiserlich Schiff kreuzten , soll
er — wenn auch nicht persönlich — so doch bildlich in seinem Kasten ent¬

führt haben , und wehe Dem , der an Bord in einer mehr oder minder

graziösen Stellung einschläft , unbarmherzig wandert sein Conterfei m

Salzmann ' s Kasten . Um 6 Uhr ist Abendtafel , zu der die Herren tm Geh¬
rock zu erscheinen haben . Sie ist ebenso einfach , aber — Dank der Umsicht
des Hofmarschalls — ebenso trefflich und gut zubereitet wie das Frühstück .
Ein Glas köstlichen Sherrys , leichter Roth - und Weißwein ( letzterer ans
der Pfalz ) , lebst einem deutschen Schaumwein laben den Durstigen . Bet

Ausflügen auf dem Lande pflegt der Kaiser eine hellgraue Joppe
ofen und Mütze aus gleichem Stoff , dazu hellbraune Ledergamaschen
iensolche Schuhe zu tragen . An dem die Joppe zusammenhaltenden

Vergiftung gestorben sei . Schon seit längerer Zeit hätten sich Zeichen
Geistesgestörtheit bei ihm bemerkbar gemacht . Der Grund für den Se . ..
mord wird in finanziellen Beschwerden gesucht und in dem Bewußtsein ,
Hunderte von armen Deutschen nach Paraguay und damit ins Elend ge>

et zu haben . Durch den Tod Förster ' s werden weite ffreife der
scheu Gesellschaft in Asuncion in finanzielle Mitleidenschaft gezogen .
* Zur Errichtung des deutschen Hospitals in Sansibar

wird der „Staaten -Corr . " zu Anfang des Ium geschrieben : Das von der
Mifsionsgefellschaft für Ostafrika und dem Frauenverein für Krankenpflege
in den Colonien gemiethete Haus ist nach dem Eintreffen der als Oberin
designirten Schwester Gräfin Asta Blücher zum Hospital eingerichtet worden .
18 Betten find aus Europa mitgebracht , das foust nöthige Mobiliar mußte
gekauft werden . Das Gebäude liegt leider nicht wie das alte Hospital
frei , fonbern in einer der engen Straßen Sansibars , doch überragt fchon
die mit einer Galerie umgebene erste Etage die umliegenden Häuser und
gewährt freien Ausblick auf das Meer . Die Fußböden sind von Asphalt
hergestellt und werden mit Matten bedeckt . Das Ganze ist einfach , ab«
zweckentsprechend , die Wände z . B . sind weiß getüncht . 11 Kranke wann
vor Eröffnung des Hauses bereits angemeldet , zu bereit Pflege und zur
Unterstützung

'
der Oberin hat Schwester Henriette vom alten Hospital eine

Schwester abgegeben , nachdem sich die für das neue Haus bestimmten
Schwestern vom Frauenvereiu für Krankenpflege in den Colonien bei An¬

kunft der Gräfin Blücher und des Fräulein Borcke in Begleitung des

Arztes nach dem Festlande eingeschifft hatten . Der Reichscommiffar Haupt¬
mann Wißmann ist in liebenswürdigster Weise bemüht geweien , den
Damen über die Schwierigkeiten der ersten Einrichtung hinwegzuhelsen .
Das Klima ist momentan leidlich , die Hitze nicht groß .

* Die Delegirteu der Berliner Arbeiter ?ttm internationalen

Pariser Arbeiter - Congretz sind nach Paris abgereift . Es sind acht
an der Zahl und zwar : Wernau für die Maurer , Seitz (ein Klemmept -i)
für die Zimmerer , Glocke für die Tischler und Stellmacher , Körsten für
die Former , Becker für die Metallarbeiter , Schneider Pfeiffer für die

Hausindustriellen , Wagner für die Weber und Buchdrucker , Werner sur
die Berliner Sozialdemokraten . Erstere sieben wurden m öffentlichen Vet-

fammlungen gewählt , für das Mandat des Letzteren wurden Unterschritten

gesammelt . Ferner lassen sich auf dem Kongreß vertreten d,e Arbelterinnen

durch Frau Clara Zetkin in Paris , die Hausdiener durch Bebel , die Tops «

durch Regierungs -Baumeister Keßler . Die Berliner Delegirten , denen sich

außer einigen Privatpersonen noch Frau Apotheker Ihrer aus Velten als

Vertreterin der Arbeiterinnen Dresdens und Geras anschlietzt , fahren nach
Köln , wo sie mit den Übrigen Delegirten aus Deutschland , 64 an der

Zahl , zusammentreffen . Unter Führung der Abgeordneten Bebel und

Liebknecht nehmen sie von dort ihre Tour durch Belgien und treffen

Samstag Früh in Paris ein .
* Die Frage der F - hrliugs - Aurbildung tft bekanntlich eint

der wichtigsten in unserem modernen Gewerbsleben . Die sächsische Geweroe -

zeitung „Gewerbeschein " in Dresden hat sich vor Kurzem , mit dieser W

vefchäftigt , indem sie ein Preisausschreiben erließ für tote besten Abhand¬

lungen über „Allgemeine Grundsätze bei der Ausbildung von Handweck -

Lehrlingen " . Preisrichter waren Gewerberath Siebdrat , GewerbeM -

inspector Enke , der Vorsitzende des allgemeinen Handwerker -Vereinsi »

Dresden , Wetzlich , und vier Innungs -Obermeister . Das Resultat dieser

Preisausschreibens wa . insofern sehr interessant , als . den ersten g
ein Handwerker , den zweiten ein Lehrer und den . dritten em Beamm

erhalten hat . Die preisgekrönten Arbeiten werden tu der „ Gewerbeschau

zum Abdruck gelangen .
* Rückkauf vo » Freimarken . Mehrere Ober -Postdlrectiou -N

sind insbesondere von Handelskammern angegangen - worden , dahin F

wirken , daß der Rückkauf von Freimarken durch die Postanstalten zulässig

werde . Bekanntlich schickt Mancher Freimarken statt Geld m Briefen em,

weil ihm das Porto bei Postauweiiuugs -Senduugen unverhaltmtzmatzg

hoch erscheint , oder weil er es überhaupt sparen will . Der Empsa «g-r

hat aber nicht immer Verwendung für Freimarken , und das . ist es , war

die erwähnten Gesuche herbeigefuhrt hat . Die zuständige Behörde sch m

aber , wie verschiedene Blätter berichten , entschlossen , diesen Gesucheni muti

keinen Umständen zu entsprechen , weil damit die Freimarken als gesetzt̂ «

Zahlungsmittel erklärt werden wurden . Erst neuerdings ist dies

leitender Stelle ausgesprochen worden .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Nachträglich wird über die Unter¬

redung des Kaisers mil dem czechisch - mährtschen B >eic -

girien Fanderlik anläßlich des Delegaiions - EfienSn °«

Folgendes bekannt . Der Kaiser sagte : „ Der Umsang des Resm

entfernt . Man würde aus diesem Rückzüge schließen dürfen , daß
Bushiri den Schauplatz seiner Thätigkeit in unwirthlichere und

unzugänglichere Gegenden als bisher zu verlegen gedenke . In¬

dessen wird die Bestätigung der Meldung abzuwarten sein , ehe
man die Möglichkeit als Sicherheit behandelt .

* Militärisches . Zu der auch von uns unter Reserve wieder -
egebeiten Nachricht , daß den preußischen Offizieren der Besuch der

Pariser Weltausstellung verboten sei , bemerkt die „Köln . Ztg ." :
Die Nachricht fei in dieser Form falsch , da seit der Spiouenriecherei in
Frankreich den preußischen Offizieren das Betreten französischen Bodens
treng verboten sei .
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tates der Wahlen für den böhmischen Landtag hat mich über¬

rascht , es ist ein testimonium paupertatis für die Intelligenz der
Landbevölkerung Böhmens , daß sie sich durch leere Phrasen in

solche Extreme hineintreiben ließ . Sonderbare Elemente haben
die Oberhand gewonnen . Man muß dem energisch entgegentreten . "

Aus die Bemerkung Fauderlik
' s , daß die Regierung hier nicht

ihre Schuldigkeit gethan und die Altezechen ungenügend unterstützt
habe , bemerkte der Kaiser : „ Ja , es ist sehr viel übersehen worden . "

Der Kaiser äußerte bezüglich der nächsten Wahlen in Mähren , er

hege die Erwartung , daß bei den dortigen Wahlgängen sich der¬

gleichen nicht ereignen werde . — Die österreichische Dele¬
gation wurde geschlossen . Nach Erledigung zahlreicher Peti¬
tionen und Vornahme der dritten Lesung der Delegationsbeschlüsse
sprach Minister Kalnoky für die Opferwilligkeit und das patrio -

üsche Zusammenwirken den Dank und die Anerkennung des
Kaisers , sowie den Dank des Ministeriums für das votirte Ver¬
trauen aus . Präsident Fürst Windischgrätz schloß die Session
mit einer farblosen Rede und einem Hoch auf den Kaiser . —

In dem Krainischen Großgrundbesitze wurden bei der Land¬
tagswahl zehn deutsch - liberale Candidaten gewühlt . Die Slo -
veneu enthielten sich der Abstimmung .

Im Bufchtehrad - Kladnoer Revier droht ein neuer , diesmal
allgemeiner Strike , welcher Montag befürchtet wird . Die Arbeiter treten
neuerlich mit den früheren , von den Wcrksbesitzern als unerfüllbar bezeich¬
neten Forderungen hervor . Es herrscht unter der Arbeiterschaft eine große
Gährung . — Die verhafteten Arbeiterführer des Brünner Arbeiter -
Eomitö ' s , Sobotka und Palaczek , sind dem Brünner Landgericht ein¬
geliefert worden . Gegen Beide schwebt eine Untersuchung wegen gefähr¬
licher Drohung nnd wegen Uebertretung des CoalitionSgesetzeS ; gegen
Palaczek überdies eine solche auf Grund des § 281 des Strafgesetzbuches .
Gegen den Arbeiter Eggendorfer , Mitglied des Ausschusses in Hussowitz
bei Brünn , wurde ebenfalls die Untersuchung eingeleitet . Weitere Ver -
hastungen haben nichtstattgefunden . — Die General -Direction der Graz -
Söflacher Bahn bewilligte anläßlich der auch int Köflacher Reviere
entstandenen Lohnbewegung den Bergarbeitern eine zehnprocentige Lohn -
Aufbesserung .

* Frankreich . Angesichts der letzten Vorfälle in der
Kammer sind die Regierung und die Mehrheit mehr als je
entschlossen , das Gesetz gegen die mehrfülligen Kandidaturen

durchzusetzen . — Die Deputirten 2nur und Thomson hatten
ein Pistolen - Duell . Ein zweimaliger Kugelwechsel blieb

resultatlos . ( Siehe unten !) — In der Versammlung der
Rechten schloß Baron Mackau seine Ansprache mit den Worten :

„Auf Wiedersehen am Vorabend des nahen Siegestages , der die

Frucht sein wird der unerschütterlichen Vereinigung alldr recht¬
schaffenen , erhaltenden Elemente gegenüber der Partei , welche die

öffentliche Gewalt auszubeuten bestrebt ist ! " Die Versammlung
beschloß , zu beantragen , daß der Minister des Innern , Constans ,
in den Anklagezustand versetzt werde und zwar wegen Erpressungs¬
handlungen , welche gegen den früheren General - Gouverneur von

Judochiua verübt und welche in der Depesche vom 23 . Mai und
in dem Bericht vom 10 . Juni 1888 des General - Gouverneurs

Richaud an die Regierung aufgeführt seien . Die Versammlung
beauftragte Lamartini öre , den bezüglichen Antrag in der
Kammer einzubringen . ( Siehe Kammer !)

In der Kammer sind Vorkehrungen getroffen worden , um den Ein¬
tritt Lag u er re ' s zu verhindern . Le Hörisss verlangt die Fortsetzung
der Interpellation über die Vorfälle in Angoulöme . Abg . Basly
macht demgegenüber geltend , daß der Freitag der Besprechung voll
Arbeiterfragen Vorbehalten sei . Die Kammer beschließt dem Anträge
Basly entsprechend . Le Höris sö erklärt jetzt , daß er feine Berufung an
das Land richten werde . Andrieux will über den Bericht des vor -
maligen General -Gouverneurs Richaud , den der „ Jntransigcant " ab -
gedruckt, interpelliren . Bei der Berachung des Amnestiegefetzes , die
letzt folgte , verlangte Constans die Ausschließung der wegen Empörung
bestraften Eingeboren Algiers . Letellier unterstützt ihn hierin . Laur
erklärt , eine solche Sprache eines algierischen Abgeordneten entehre die
Redner -Tribüne . Die Folge dieses Wortes war , daß er später vom Ab¬
geordneten Thomson im Vorsaal durchgeprügclt wurde . Lamartiniöre
beantragt hierauf bei der Kammer , dieselbe solle die Regierung auffordern ,
bas Verfolgen gegen Constans wegen Bestechung einzuleiten . Minister -
Präsident Tirard weist den Antrag mit Entrüstung zurück . Gegenüber
ben fortgesetzten Verleumdungen , sagt er , werde die Regierung um so
entschiedener auftreten . Der Antrag wird darauf mit 343 gegen 179
Stimmen schon durch die Vorfrage abgelehnt . Die Convention mit
Rumänien wegen des Markenschutzgesetzes wird alsdann ge -
nchmigt . Rouvier legt das inzwischen vom Senat mit einigen
Aenderungen genehmigte Budgetgesetz vor , das an den bezüglichen
Ausschuß verwiesen wird . — Der Senat erledigte in seiner ersten
Sitzung das Ausgabe -Budget vollständig und genehmigte ebenso,die ersten
iwöls Artikel des Einnahme -Budgets . — Der Afsisengerichtshof

Sette 37

sprach den Herausgeber und den Redacteur des „ Jntransigeant
"

von der Anklage der Verleumdung des General -Procurators Ouesnay
de Beaurepaire frei , verurtheilte jedoch den Herausgeber der
„Cocard e"

zu 15 Tagen Gefängniß und 250 Francs Geldstrafe .
* Schweif . An maßgebender Stelle wird bestätigt , daß die

süddeutschen Zollbehörden die Weisung erhielten , die aus der

Schweiz kommenden Reisenden schärfer zu coutrolireu .
In den beiden ersten Sitzungen der Conferenz von Delegirten Italiens

nnd der Schweiz , betreffend den Grenzverkehr und Schmuggel ,
lvurdcn die beiderseitigen Begehren mitgethcilt . Die Delegirten sind über¬
eingekommen , sich die nöthige Zeit zur Prüfung der gestellten Anträge zu
nehmen . Die Unterhandlungen werden im Herbst wieder aufgenommcn
lverden . — Der Schah ließ durch die schweizerische Gesandtschaft in Paris
dem Bundesrath sein Bedauern anssprechcn , daß er infolge längeren Auf¬
enthalts in England verhindert sei, die Schweiz zu besuchen .

* Italien . Unter der Aufsehen erregenden Aufschrift ,
„ Frankreich ist kriegsbereit

"
bringt die sonst gemäßigte

und ernste „ O P i n i o n e " über Rüstungen im französischen Grenz¬
gebiete Mittheilungen , für deren Genauigkeit sie einstehen zu
können behauptet . Danach ist alles soweit vorbereitet , daß Frank¬
reich unverzüglich einen Krieg eröffnen könnte . Die Festungen
seien stark besetzt und ausgerüstet , die Eisenbahnzüge für die Be¬

förderung von Artillerie feien stets in voller Ordnung , mit reich¬
haltigem rollendem Material und Loeomotiveu in Reserve ; auch

seien in den letzten Tagen bereits Jnstruetionen für Truppen -

Transporle im Kriegsfälle vertheilt . Um eine alarmirende Wirkung
dieser Mittheilungen etwas abzuschwächen , fügt die „ Opinione "

hinzu , dies beweise noch nicht , daß Frankreich Italien bekriegen
wolle , sondern daß auch Frankreich einsehe , daß man Henle nur

durch Kriegsrüstungen den Frieden bewahren könne . Diese Mit¬

theilungen des gutunterrichten Blattes können als Symptom der

nervösen Stimmung und des Umschwungs der Meinungen in den
leitenden Kreisen über die internationale Lage angesehen werden .

* Spanien . Nach zuverlässigen Nachrichten aus Barzelona
sind die dort ausgebrochenen Unruhen , bei denen verschiedene
Zollhäuser niedergebrannt wurden , von Schmugglern , welche
die Unordnung zum Schmuggeln von Maaren benutzen wollten ,
angestiftet worden .

* England . In Dublin hat sich am Montag die gestern
erwähnte Püchterliga constituirt . Dieselbe bezweckt die An¬

sammlung eines Nationalfonds , aus welchem vertriebene Pächter
entschädigt werden sollen . — Zwei weitere Bataillone Infanterie
welche in Malta stehen , erhielten Befehl , nach Egypten
zu gehen .

* Dänemark . Das von den Sozial - Demokraten

geplante Fest in Kopenhagen am 14 . Juli zur Erinnerung an
die französische Revolution ist von den Militärbehörden ver¬
boten worden .

* Serbien . Im Ministerrath kam es zu scharfen Aus¬

einandersetzungen zwischen den Regenten und dem Minister des

Innern wegen des täglich an Umfang zunehmenden Räuber¬

unwesens . Der Minister des Innern , Tauschanovie , erklärte ,
daß er das Heidukenwesen nur dann , wenn man ihm eine Armee

zur Verfügung stelle , bekämpfen könne . Aus leicht begreiflichen
Gründen wollen indessen die Regenten diesem gefährlichen Experi¬
ment nicht zustimmen . — Der Regent Ristic , dessen Zustand sich
verschlimmert hat , reift demnächst nach Wranja zum Gebrauche
der dortigen Bäder ab .

* Türkei . Der türkische Commissar Diellaleddin Pascha
ist von der Pforte plötzlich von Kreta zurückberufen worden . Die

Angelegenheiten der Insel sind noch ungeregelt , — Nach einem

Telegramm der „ Daily News " aus Täbris hat eine Anzahl
persischer Kurden den türkischen Distriet Verzah ( Risans ) besetzt .
Die Pforte drohe mit Repressalien .

* Kamsa . Aus Samoa wird gemeldet , daß zwischen Tamasese
und Mataaf a endlich wenigstens eine vorläufige Verständigung erzielt
und eine Waffenruhe auf alle Fälle bis zum Bckanntwerden der Berliner
Conferenzbeschlüsse vereinbart worden ist . Daß Dr . Knappe sich durch
lange Monate bemüht hatte , eine solche zu ^ erziclen , gestehen heute selbst
die Engländer ein ; auch Admiral Kimberly , welcher nach der Heim¬
beförderung des größten Theils der gestrandeten amerikanischen Mann¬
schaften ( am 1 . Mai ) mit etwa 100 Munn in Apia zurückgeblieben ist,
hat sich in derselben Abficht bemüht und jedenfalls muß die wenn auch
erst nach schweren Opfern erzielte Verständigung allseitig mit Befriedigung
begrüßt werden . Mataafa scheint eine vollständige Beendigung des Krieges
im Auge gehabt zu haben , als er sich mit einem Schreiben an Tamafeje

Expedition : Langsasse $ 1» . 27 .



N - » 162
Miesbaderrer Tagblatt .

S - Ne 88

Norwegen in dem dortige » Gasthof - zur Cur weilenden

die „Köln . Ztg ." . folgende Mittheilung vom 4 . d . M . :

wurden .
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o, »^» <-Os -Goiellschaft ah trank und guter Dinge war . Er wollte sich dazu

gehören , >n .ihrer iy mirnlrfi uernel in seiner

wandte Dieser hat sich indessen vorsichtiger Weise nur zu einer vorläufigen J

Einstellulm der Feindseligkeiten bis zum (Antreffen entscheidender Nach - I

richten aus Berlin bereit finden lassen . ES hat dies jedoch nicht ver -

bindert , das , SDiataafa ’8 Leute schon zum gröberen Therle tn ' h « he -math -

liditn Mörser zurüekaekchrt sind . Bon Tamasesc s Anhängern Und eben¬

falls iUiele heinigekehrt . Eine gute Wirkung des Waffenstillstandes zeigte

sich gleich in den ersten Tagen nach dem Abschluß desselben . Die Kanälen

konnten endlich einmal wieder ihren monatelang vernachlässigten «varo -

feldern ihre Aufmerksamkeit zuwenden .
* Afrika . Aus Sansibar wird gemeldet , daß Wißmann

am Mittwoch mit kleinen Dampfern 10 Kilometer flußaufwärts

gefahren sei ; die Eingeborenen beschossen die Dampfer und die

Truppen tödteten mehrere Angreifer . Pangani wird sorgfältig

befestigt und erhält eine permanente Garnison . Dem „ New - ^ orl i

Hemld " wird telcgraphirt , daß die Deutschen bei der Erstürmung

von Tanga ( nördlich von Pangani ) hartnäckigen Widerstand j
gefunden und sehr große Verluste erlitten hätten .

Vermischtes .

* y # tu Tage . Die Strafkammer des Hamburger Landgerichts

vcrurtMte den Engländer Mac Kee wegen Thellnahme an dem> bc -

rüchtiaten 200,000 Mark - Diebstahl bet der dorttgen Neichsbank -

t - lle zu acht Jahren Zuchthaus . Kee war 1885 . nach Marseille

entwischt wurde dort bet einem Diebstahl ertappt , zu einer dreijährigen

Zuchthausstrafe veurtheilt und nach Verbüßung derselben ausgellcsert .

st' r leuanete in der Verhandlung seine Bethellignug . ® fU mehreren

Tagen schon sanden regelmäßig auf deut Pl - rrer Platz in Nürnberg

Ansammlungen von strickenden Maurern statt , dte sich Freitag

gegen sechs Uhr Nachmittags in einer solchen Starke wiederholten , daß

sic nur durch Aufbietung einer starken Poltzeimacht und durch Ein¬

streiten der Eavallerie langsam zerstreut werden konnten . . Es wurden

dabei dabei im Ganzen 27 Verhaftungen vorgenommen . Die Infanterie

wird marschbereit gehalten . - In Wien fand der . Prozeß wegen der

Flucht des Fürsten Sulkowski aus der Heilanstalt in Leides -

darf statt . Es wurden verurtheilt der frühere Jiispector Weitsch
^
acher

. . . f .nf her Wärter Krautgärtner zu drei Monaten schweren

Kerkers und zwar wegen Verbrechens der öffentlichen Gewattthattgkelt

schlich sich durch mehrere Gärte » hindurch , an den Häusern vorbei , sprang
über den breiten Mühlgraben , kletterte über mehrere Mauern und Güter

und gelangte endlich von hinten an das ermahnte Klostergedaude . E ,

war am bellen Tage , Nachmittags gegen 4 Uhr trotzdem trat , der Bursche
in die ofsensrehende Thür eines Hauses ein . Mich sich drei Stockwerke

hinauf auf den Boden , zerrte eine Handvoll Stroh hinter dem Latten -

verschlage hervor und zündete es an . Dann lief er die Treppe wieder

hinab und entkam ungesehen . Er ging dann wieder m den Biergarten ,
augenfcheinlich zu dem Zwecke , zu scheu , welche Bestürzung und Verwirrung
der Feuerlärm in den Kreisen der Hochzeitsgejellschast annchten . wurde .
Nachdem dies geschehen , schien er befriedigt , er eilte zur Brandstätte und

half löschen wie jeder Andere . Trotzdem der . Brand eine ungeahnte Aus¬

dehnung ausnahm — es brannte eine Reihe Hauser ab - -. kitzelte es

Knierium bereits am andern Morgen , als dieser Brand » och nicht gelöscht
war , wiederum ein Wohnhaus an anderer stelle anzuzunden und dann

später mehrere Inbrandsetzungen zu bewirken , die jedoch thcllwciftim Ent¬

stehen unterdrückt wurden . Beim letzten Falle , wo er erwischt wurde ,
>var Knierim sogar von außen an der Dachrinne hiiialifgekletterl , war m

die Lucke eingestiegen und hatte das Stroh angesteckt . lind das Alles

ohne Motiv , ohne den Besitzern feindlich gesinnt zu sein ; einzelne waren

sogar seine Freunde . Auf seinen Geisteszustand untersucht, , stellte es sich

heraus , daß K . vollständig geistig gesund ist . DaS Urtheil lautete aus

eine Gesammtstrafe von sieben Jahren Zuchthaus .
* Erschlagen . Auf seinem unweit Paderborn gelegenen Gehöfte

wurde der Oeconom Racke von feinem Schwiegersohn in einem Anfalle

von Wahnsinn mit einer Spitzhacke erschlagen . Per Alorder hatte zuvor

seine Frau mit einem Messer bedroht , ließ von dieser aber ab , als sie ihm

eindringlich zurief , ob er seine Frau denn nicht kenne . Der Mörder war

längere Zeit tu einer Irrenanstalt untergebracht ist aber dem Vernehmen

nach entlassen worden , weil die Familie für die Kosten nicht mehr auf -

I kommen wollte . Seit seiner Entlassung aus der Änstalt wohnte er bei

seinem Schwiegervater . Wenn er merkte , daß etn Wuthanfall im Anzuge

war , ließ er sich von seinen Angehörigen in einen eigens dazu hergenchte en

Holzverschlag sperren . Diesmal scheint der Anfall zu plötzlich eingetreten

°
* Ein Eheweib . Vor einigen Tagen oder vielmehr Nächten wandte

sich ein Arbeiter in Bielefeld au einen Nachtwächter und ersuch e den-

elben ihi , zu verhaften . Auf deu abschlägigen Bescheid des Wachters

der erklärte
'

ohne tyriinb keine Arretirungen vornehmen zu dürfen , stie«

der Arbeiter eine Majestäts -Beleidigung aus und meinte darauf , nun sei

wohl Grund vorhanden , ihn festzunehmen . Aur Pol 'SeUvache « isuhrh

I erklärte der Arrestant , daß er es bet seiner rfrau nicht mehr aushalten

könne und daß der Aufentbalt im Gefängnis ; ihm lieber sei , « ls der bet

I scin er Frau , deren — dritter Mann er ist . Als der erste Gatte dieser

Frau gestorben war , heirathetc letztere , einen Wittwer , de sen erste Ehe -

aattin fick in vollem Brautschinuck erhängt hatte , ein Beispiel , dem der

toieberBerbeirathete Wittwer nicht lange nach seiner zweiten Verehelichung
I

folgte . Die Witttve heirathete alsbald ben Arbeiter , der jetzt vor ihr mS

' ' ' '
• ^ .VlIlolVa . rrnA i « XlteuUnr » ist hmjichtlich d- s Moli !x >

Dietz welcher sein Geschäft allein versorgte , berauben , nach einer anderen

sich an ihm rächen wollen dafür , daß dieser sein Versprechen , nicht geha tem

ihm zur llebeniahmc des Geschäft » seiner zukünftigen Schwiegermutter m
I (uäßuitz 1500 Mark vorzuschießen . Drog war bis vor Kurzem , in einem

in der Nähe der Dicysicheu Buchhandlung befindlichen Materialivaaren .

Geschäfte angestellt und hatte , wie es heißt , aus jene « Darlehen -Versprech w
I hin feine Stellung aufgegeben . Der Ucberfall erfolgte in der Weise , dass

dem Buchhändler , als er bas verlangte Buch holen wollte , rücklings rmt

einem scharfen Jnstrnmente bte ersten schweren Verletzungen beigebracht

Auf sein Hilfegeschrei kam der Hausbesitzer hinzu , was den

- zu schleuniger Flucht veranlaßte Letzterer tft tnbeffen beretW
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* Des Ltaiser » Uordlandfahrl . Von einem in Sandven am

Norheiinstutd in Norwcaen in dem dortigen äasthose zur Cur wellenden

Deutschen erhält die „Köln . Ztg ." folgende Mittheilung vom 4 . d . M :

Gestern Abend gegen 10 Uhr erschienen in unserer stillen Bucht Plötzlich

die zwei prächtigen Schiffe „Hohenzollern
" und „Greis von der deutsche !

Marine Eifrig spähten wir aus , um noch etwas auf dem Deck vci

Hoheiizollern " Erkennen z>l können , hatte dieselbe doch bestimmten Zntungs -

ßttichrichtcii ziifolge , die auch bis . hierher gedrungen waren , den deutschen

Kaiser an Bord Am Abend selbst sollte uns jedoch das Gluck , den hohen

Lerrn zu schon nicht mehr zu Theil werden . Am anderen Morgen , k.trz

vor 9 Uhr , wurden von der „Hohenzollern
" zwei

>
Boote berabgelasien, , die

sich daun bald darauf mit einer eleganten dienegesellschait dem User

näherten . Mit rüstigen Schritten gingen
viertel Stunden von Sandven entfernten Wasserfalle zu . Die iNeseu

— Allen voran , mit einem kräftigen Raturstock in bei Hand , der

Qnifer — erklomm die abschüssige Höhe , um unter dem Schutze der Felsen

binter dem Wasserfall durchzuwandern und auf der anderen weite wieder

erabziiklätern . An dem Fuße des Wasserfalls wieder atiflelangt , bestieg

de ! Kai er nebst einigen Herren des Gefolges d-e landesüblichen etn -

svännigen und einsitzigen „Kanals " und fuhr , selbst die kleinen nor -

nieaUchen Pferde lenkend , nach der Landungsstelle zuruck . Hier blieb er , ÄLntÄer
'
, » schleuniger Flucht veranlaßte . Letzterer m tn .oenen

N einen 8enblick in b?n Einblick der schien Bucht v - rsun eu icheiu f/ ^er folgeiide .i Nacht in Gößnitz entdeckt und am 9 . Juli in da » Alten -

wodurch die Bevölkerung in leicht , erklärliche Aufregung gerieth . Wahrend mit B U > >m >
ticsdunkle , rothblaue Färbung des Gesichter und

man hier noch löschte , brach an einer anderen Stelle der Stadt Feuer
,

aus . die roruu IM ^ M ^ n ober Erhängten - scißteii , und bet

Allseitig drängte sich die Ueberzeugung auf , daß vorsaöltche Brand egung 1 . • ' . . - u ^ ey )cn Blutaustritt aus Mund , Ohren , Nase ic.

im Spule sei , nur wollte eS . niZt gelingen d - nThaterzu ew ' sch-n . Umstand
^

datz ^ tt « nnj .
o bk vom Kopfe bis zu den Änstn

Durch einen Zufall aertett ), tote der „Hann . C . mittbetlt ber t ' I . . ncuiienswerthen Verletzungen des Knochengerüstes oder der Weichthcu «

Arbeiter Knittim , ein Bursche von zwanzig Jahren , unbescholten und vmenmn n « wertuen < v
mehreren ber lobten anbei

anständiger Leuti Kinb , in den . Verpacht , obwohl es an ledern und nkmnm It
^

eii .•
Verletzungen vor ; so z. B . waren Herrn Obe -

iealickeiu Diotive mangelte . In die Enge getneden , gestand er denn auch I '
SBanreutber die beiden Unterschenkel vom Knie abwärts .M

nach seiner Verhaftung ein , die Brandstiftungen begangen zu ) • I rf
Prtidier Weise gebrochen und zersplittert , so daß die beiden Beim

Schrittweise gestand er eine Brandstiftung nach der anderen , und für bit I für ) t “ ) -
der Leiche durch die Sanitäter unter deutlich hörbarem

S £ „
” EnW . , »« unla . MMi . » ° IW « . St I» m - » !- » " SFKi » . , !» 6ob « umdi - u . - B,I SJtau

SüLZ &
.ÄftÄfjES »

Lieutenant M . unter den Tobten seinen Schwager , Herrn Lieutenant wm
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erbliche . Um halb 7 Uhr Abends endlich war die Obduktion und Agnos -
•irung der Leichen vorüber und verblieben noch zwei Mann der ober «
bayerischen freiwilligen Sanitäts -Colonne als Wache die Nacht über bei
den Tobten . — Da « Befinden der im Krankenhaus München untergebrachten
Verletzten ist fortdauernd ein befriedigendes .

* Der Teeno tron 480,000 Guide « . Aus Wien wird
unterm 11 . ds . gemeldet : Die Terno -Affaire wird mit jedeni Tage ver¬
wickelter . Während Herr Melchior Farkas in Budapest als ein
zweiter Peabody auftritt , stellt es sich heraus , daß er sich in Temesvar
wenige Tage vor der Ziehung unter falschem Namen anfgehalten und
somit jedenfalls das Denkt der Falschmeldung vor der Behörde begangen
Hai. Einen Tag vor der Ziehung langte , wie ans Temesvar gemeldet
wird , eilte schwarzgekleidete Dame mit einem beiläufig zwölf - bis vierzehn -

Beigen
Knaben mit dem Budapester Zuge dort an und eonferirte längere

t mit Herrn Farkas . Bei der Ziehung soll die Dame zugegen gewesen
und der erwähnte Knabe statt des fortgeschickten Waisenknaben die

Gewinnstnummer gezogen haben . Man kennt auch bereits den Namen
jenes hinkenden Mannes , welcher den Waisenknaben je zwei Gulden gab
und sie fortschickte . ES ist feststehende Thatsache , daß Farkas seit einem
Jahre auf dieselbe Terno -Combination größere Beträge , und zwar stet « in
Wien auf die TemeSvarer Ziehung gesetzt hat und vor Monaten schon
einmal die Summe von 86,000 Gulden gewann .

♦ Das Winzerfest in Devry . In den Tagen vom 5 . bis
g. August wird Heuer in Vevey das Winzerfest abgehoben werden ,
lieber das Programm desselben berichtet man der „Allg . Ztg . " : Die Vor¬
stellungen werden eingeleitet durch die Ehrengarde , bestehend aus dem Abt
und den Räthen der Abtei mit einem Vorretter . Ihnen zunächst kommen
die treuesten und fleißigsten Winzer , die nun ihren Lohn aus den Händen
bei Abte « erhalten werden . Es folgt hierauf die Gruppe des F r ü h -
lings : die Göttin Pale « auf einem von zwei weißen Stieren gezogenen
Wagen , gefolgt von einer Schaar Lämmer , den Kindern des Frühlings ,
Gärtner und Gärtnerinnen , Hirten und Sennen und Käsei : mit Kühen ,
Ziegen und Böcken . Den Zug beschließt der Heuwageu , Mähder und
Mähderinnen , Sicheln und Sensen tragend . Die Schaar des Sommers
amppirt sich um die Götfin Ceres , deren Wagen mit zwei rothen Stieren
Mpannt ist . Ihr folgen garbentragende Schmlter und Schnitterinnen , es

Bt der Erntewagen mit Pflug und Egge und den Zug beschließen
renlefer , Drescher , Müller und Müllerinnen . Der Zug des Herbstes

hat ein mythologisches Gepräge . Da kommt der immer heitere Gott
Vacchus , der Erfinder des Weinbaues , herangefahren , umgeben von seinem
Gefolge , den Faunen und Satyrn . Der Wagen des Weingotte « ist mit
Bier weißen Pferden bespannt , hinter dentselben die Schaar der Bacchan -
linncn und endlich Silen , der lustige Alte auf dem Esel reitend . Den Zug
bt« Herbste ? beschließen die Winzer mit der großen Traube von Kanaan , die
Küfer mit dem Weinfaß . Die Arbeiten de » Winter « werden dargestellt durch
einen Holzhauer , Jäger und Schmiede . Ein Hochzeit «zug mit Braut und
Bräutigam , den Hochzeitsgästen , Knaben und Mädchen in den Costümen
bet 22 Cantone , beendet die fünfte Abtheilung . Den Schluß der Dar¬
stellungen (die sechste Atheilung ) bildet das Corps der alten Schweizer ,
280 ausgewählte stattliche Männer von kräftigem Körperbau und wenigstens
1,75 Meter groß . An den Aufführungen und Umzügen werden im Ganzen
2000 Personen mitwirken . Alles was die schönen Künste zur Verherr¬
lichungen der Arbeiten des Acker - und Weinbaues beizutragen vermögen ,
wird geschehen . Ganze Vevey ist seit Monaten schon in angespanntester
Thätigkeit begriffen , um das Fest würdig vorzubereiten .

* „ Schlaf , Kindlein , schlaf !" In der zu Annonay ( Departe¬
ment Ardöche ) erscheinenden Halbmonatsschrift „Les annales gauloises “

beröffentlicht ein gewisser Henri Bossanne soeben ein merkwürdige »
.Wiegenlied "

. Die erste und letzte Strophe desselben lauten wie folgt :

Dodo l ’enfant , dodo bien vite !
Rentrez les mains , forme ? les yeux .
Le petit berceau trop s’agite ,
II faut dormir silencieux .
Le Pruesien passe sur la route ;
II erre la nuit , 11 dcoute .
Si l ’enfant pleure , on l’entendra .
Et le Prussien s ’arretera .
Dodo , l ’enfant , sans cris ni larmes ,
Voiis serez fort , vous serez beau .
En attendant Pappel aux armes
Dorrnez vaillant porte - drapeau !
Revez d ’arc - en - ciel tricolore . . .
L ’heurfe n ’est pas venue encore .

Dodo , l ’enfant , l’heure viendra :
C ’est le Prussien qui pleureru .

Herr Henri Bossanne hat , wie man sieht , eine seltsame Methode ,
Säuglinge in den Schlaf zu singen . Man könnte ganz ängstlich werden ,
toenn man wahrnimmt , wie er vor der Wiege mit dem Säbel rasselt .
Zum Glück ergibt eine sehr einfache Rechnung , daß die Sache nicht so
« nii ist , wie sie auf den ersten Blick erscheint . Die „ Stunde " ist wirklich
noch nicht gekommen . Denn bevor das einschlummernde Baby so stark
nnd schön sein wird , um dem Ruse zu den Waffen folgen zu können , wird
noch viel Wasser die Seine hinabflietzen müssen .

m
* Ein Mord auf offener Kühne . Das „ Theatro fenice “ in

Neapel war am 7 . Juli , wie da « „I . W . E ." meldet , der Schauplatz
nncr fürchterlichen Blurthat . Ein Musiker Namens Saraceuo , der vom
Lrchesterches wegen Nachlässigkeit mit einer Geldstrafe belegt worden war ,
Wrang mitten tn der Probe zu „ Favorita

" aus dem Orchester auf die
Buhne , zog hier einen Revolver aus der Tasche und feuerte , bevor noch

Jemand es hatte verhindern können , fünf Schüsse auf den CavellmeisteN
ab . Der Unglückliche , von fünf Kugeln durchbohrt , stürzte blntüberftrümt
zusammen . In sterbendem Zustand trug man ihn au » dem Theater in
das Hospital . Der Mörder hatte erst vor Kurzem das Zuchthaus Der»
lassen . Wegen Ermordung der eigenen Gattin war er zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe verurtheilt , aber nach Verbüßung eines großen Theiles
der Strafe begnadigt worden .

* Englische Sitte . Einer alten , englischen Sitte zufolge , trägt
Prinzessin Louise von Wales vom Tage ihrer Verlobung an bis
zu ihrer Vermählung nurmchr weiße Kleider . Ans diese Weise wird dem
bräutlichen Zustande nach außen hin Rechnung getragen . Al « die Prinzessin
am Abende ihres Verlobungstages ihr Garderobezimmer betrat , warteten
bereit « die Kammermädchen , sowie einige arme Mädchen au « ber Umgebung ,unter welche die Prinzessin ihre bisher benützten Toiletten vcrtheilte . Dann
führte sie ihre Mutter in ein neuer , mit weißen Blüthen geschmücktes
Toilettenzimmer , in dem sie eine bescheidene , aber sehr gewählte Anzahl
neuer , für die Brautzeit bestimmter Kleider fand . Von dieser Sitte wird
nur in Zeiten der Trauer Abstand genommen , und auch da trägt jede
englische Braut an « der königlichen Familie zu Hause weiße Gewandung .
Für diese „ Brautkleider " wird niemals Seide verwendet , nur bescheidener
Wollstoff , duftiger Battist oder zarte Spiyengewebe .

* Aus dem Urwaldleben am Amur . In ber letzten Sitzung
ber Berliner Gesellschaft für Erdkunde hielt der bekannte Forschung » -
reisende Dr . Radde aus Tiflis einen interessanten Vortrag über seine
großen Reisen , die er in ber Zeit Don 1852 — 1889 durch Sibirien ,
Mittelasien und den Kaukasus auSgeführt hat . Uederans fesselnd
u . Sl . war seine Schilderung des Urwaldleoens am Amur (1857 — 58 ) mit
den beiden Episoden des Mord - Prozesse « und der Göttermacherei .
Ein Tunguse war in trunkenem Zustande zu der einsamen Waldhütte des
Gelehrten gekommen und hatte diesen mit ber Waffe bedroht , war jedock)
überwältigt und gefesselt worden . Andern Tags wurde großes Gericht
gehalten . Auf den rohen Tisch der Hütte breitete Radde ein rothe « Tuch ,
stellte zwei Kerzen auf dasselbe und legte rechts und links dieser eine
© Paulette seiner Majors -Uniform . Er selbst empfing in dieser Uniform ,
mit strenger Miene hinter dem Tische stehend , den zitternden Uebeltljäter .
Nach kurzem Verhöre fragte er ihn , auf die eine Epaulette deutend :
„ Kennst Du bas ? "

„Nein ? „ Das ist ber weiße Zar !"
Sofort fiel der

Tunguse mit bem Gesichte auf bie Erde . Auf die andere Epaulette
weisend , fragte der Richter weiter : „Kennst Du nun dieses ? "

„Nein ."

»Das ist die Frau des weißen Zaren !" Abermals berührte das Antlitz
de « Miffethäters den Boden . Das Ende vom Liede war , daß der reuige
Sünder nach einer scharfen Pauke begnadigt wurde und nun flehentlichst
bat , man möge ihm erlauben , die Nacht neben der Hütte za schlafen , in
welcher ber weiße Zar und seine Frau , bie beiden Epanletten nämlich ,
residirten . Die andere Geschichte verlief , wie folgt : Ein Chinese lag in
der Nähe dem Fischfänge ob , hatte aber mehrere Tage hintereinander das
Unglück , Nichts zu angeln . Darauf kam er znm Vortragenden mit der
dringenden Bitte , ihm doch einen neuen Gott zu machen , da sein bisheriger alt
und schwach geworden sei und zum Fischfang nicht » mehr tauge . Er zog
dabei ein zusammengerolltes Papier ans einer Hülse , die aus dem hohlen
Stengel einer Pflanze angefertigt war , und siehe , auf dem Papiere war
ein Fisch , dabei ein Mann mit einem weißen Barte und einige andere
Figuren zu sehen . Nun entsann sich Dr . Radde , daß ihm der Chinefe vor
Kurzem zuaesehen hatte , , als er einen Fisch zeichnete , und alsbald war ihm
bie Sache klar . Er erklärte sich bereit , ben Gott zu verfertigen , aber nut
gegen Abtretung be » halben Fange », ben er bem Besitzer bescheere . „ Gut, "
sagte ber Chinese , „male mir aber ben Gott mit einem schwarzen Barte ,
denn sonst leistet er wohl wieder nichts mehr .

" Schon am nächsten Tage
kam ber Angler freudestrahlend mit einem schweren Lachse an . „ Dem
Gott ist gut , sagte er , „ ich wußte ja , baß Du bie Sache verstehst , hier ist
Dein Autheil .

"

* Da » stärkste Ginzellicht brr Weit . Eine wahre Riefenlampe
ist auf bem vor Kurzem anfgenebteten Leuch tthurme von Haust -
6olm (auf einem Hügel an ber Küste Jütland « ) aufgestellt worden . Der
Leuchtthurm ist vom Ingenieur Fleischer entworfen : zwei Dampfmaschinen
von je 35 Pferdekräften , die in einem Anbau de « Erdgeschosses aufgestellt
sind , dienen zum Betriebe zweier magnet -elektrischer Maschinen des ver¬
besserten System » be Möriten » . Die Maschinen liefern bie Wechselströme

• zum Betriebe ber riesigen elektrischen Lampe , welche die Laterne de « Leucht-' thurmes enthält . Es ist nämlich nur eine Lampe vorhanden , deren
Regnlirung nach bem System Le Baron burch ein Uhrwerk in Verbindung
mit Elektromagneten erfolgt . Die Leuchtkraft be » mächtigen Lichtbogen »
ist auf zwei Millionen Nennalkerzen angegeben . Eine für ben Wärter
äußerst angenehme Einrichttma ist damit geschaffen , daß burch ein System
von Prismen unb Linsen ein Bild be » Lichtbogens auf einen im Wärter¬
zimmer aufgestellten Schirm geworfen wirb , so daß es nur in Fällen von
Unregelmäßigkeiten , sowie zum Ersätze von Kohlenkerzen nöthig wird , den
Thurm zu ersteigen . Die übrige Bedienung der Lampe , In - und Außer¬
brandsetzung , Regnlirung der Leuchtkraft und des Platze » de » Lichtbogens
kann von unten au » vorgenommen werden . Die Dampfmaschinen sind
außer mit den Wechselstrom -Maschinen noch mit große » Luftpumpen zu
verbinden , welche die zum Betriebe zweier Nebelhörner nöthige
Druckluft zu liefern haben . Alles in Allem ist der Leuchtthurm von
Hanstholm eine sehr praktische Anlage und besonder » wegen das ungeheuren
Lichtes bemerkenswerth , welches erkennen läßt , was die Elektrizität auf
dem Gebiete der Lichterzeugung zu leisten vermag . Es bestehen zwar schon
seit einiger Zeit Leuchtthürme mit ebenso starker Lichtaurgabe , ober sogar ,
wie bei Der Statue ber Freiheit im New -Borker Hafen , noch größerer , bie
aber nicht in Vergleich gezogen werden dürfen , da sie nicht mittel » einer
Lampe , sondern durch Nebeneiiianderreiheii mehrerer jene Helligkeit hervor¬
bringen . Die größten Einzellampen waren bisher wohl die auf Kriegs -
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schiffen neriuenbeten , beren R. B . bns englifihe Thurmschiff „Devastation "

eilte von 500, (XX) Kerzen Stärke besitzt .
* NedartioneUr Hrldenthaten im jfllntmtmlb . An » New -

9) ort , L b «. wirb ber „Fr . Ztg ." geschrieben: Die soeben erschienene letzte
Nummer unseres alten Bekannten , oc » Arizona Kicker "

, einer permauenten
Quelle köstlichen Hinterwalb - tzumors , liefert unter anveren vcrbliiffeuben
Artikeln auch bei , folgeuben , welcher mit beit Worten : „ Auf seinem
letzten Str ob " eingeleitet wirb . „Wäbrenb ber letzten sechs Monate
l>al Major Davis keine Gelegenheit vorüber neben lassen , um UNS zu
bcleibigen unb sich auf unsere Kosten breit zu machen , inbem er öffentlich
brotzte , uns auswischen zu wollen , wie Kreibestrichc auf einer schwarzen
Tafel , fall » wir bie Tenbcnz unseres geschätzten Blattes nicht äubcrn
würben . Der Grunb bieser Stimmung bee Major « liegt einfach in ber
Thatsache , bas ; ber » Kicker « ibn nicht nur «inen Pferbebieb nannte ,
sonbern noch nebenbei bewies , bah er auch ein Betrüger unb Fälscher
sei. Am letzten Sonntag borgte sich nun ber Major ( welcher übrigen »
kein gröstcre « Anrecht auf biesen Titel bat , als ein Maultbier auf beit
eine » Professors ) eilt altes Schießeisen unb sprengte au « , er babc sicl,
aus unsere Spur begeben , um unsere körperliche Constitution burch
Zusatz von einigen Bleikügelchen zu verbessern . Al « uns bie Nach¬
richt von bem kühnen Unternebmen bes Majors biuterbracht würbe ,
waren wir gerabe febr stark beschäftigt , tbeils mit ber Aufmachung
bieser Ausgabe bes »Kicker « — wir schrieben eben brei bebeutenbe
Leitartikel — , tbeils mit bet Bebiemiug uiiserer Krämerei unb Material -
waaren -Hanblung , unseres Waffenlabens unb Bazars , sowie unserer
Sattlerei (Alle « unter einem Dach unb ba « größte Detail -Geschäft
Arizona 'Sl ! !) , aber nichtsbestoweniger warfen wir unsere sämmtlichen
Arbeiten , journalistische sowohl als materialistische , ans bie Seite unb eilten
hinüber in „Schueiber 's Biersalon "

, um ben gefabrbrobenben Major anf -

znsnchen . 28ir fanben ihn prompt hinter bem Ofen , wohin er sich bei
unserer Annäherung geflüchtet hatte , unb gaben ihm eine solche Tracht Prügel ,
wie sie noch niemals vorher an Jemanben in bieser Wegenb verabreicht
worben fein bürste . Infolge bieser für uns sehr angenehmen Begegnung
liegt ber Major nunmehr stöhnend auf bem Stroh , er liegt , um uns eines
schonen poetischen Ausdrucks zu bebienen , als ein zerbrochenes Wrack an
bem Strande bet Zeiten

" — unb ber Doctor sagt , es würben 6 Wochen
vergehen , bevor „Major " Davis auf '« Neue unsere Spuren verfolgen
kann . NB . Sollte er inzwischen aussprengen lassen , baß nicht er ber Be¬
siegte sei, sonbern baß wir bie Prügel erhielten , so finb wir bereit , allen
Denen , welche au unserer Darstellung zweifeln , unseren Rücken zu zeigen ,
ber so glatt ist , wie berjenige einer jungen Miß aus Boston ; ber Zweifler
müßte fich ' s aber auch gefallen lassen , baß wir ihm unb seiner über¬
mäßigen Beschränktheit bemnächst einige sanfte Zeilen in diesem Blatte
widmen . Wir sind stets nur auf ber Bahn des Rechts zu finben unb
für unsere Behauptungen treten wir , wie man sieht , jederzeit ben Beweis
an . Die Redactiou .

* Trauernde Pferde . Das „Betl . Frembenblatt
" bringt in seiner

Rubrik „Turf unb Sport " folgenbe tiefsinnige Notiz : „Lord Falmonth 's

Pferde werden eine » Ttauerfalls wegen in der nächsten Zeit nicht laufen .

Neueste Nachrichten .

inferibiren . Reben naturwissenschaftlichen Studien trieb er aus ber Universität
mit Eifer klassische unb Orient . Philologie sowie Philosophie . Im Jahre 1855
würbe er Professor am Gymnasium zu Triest , eilte Stellung , bie ihm bei
einem chronischen Unterleibsleiden doppelt lästig wurde . Schon al « Knabe
hatte Hamerling gedichtet unb stet » neben seinen wissenschaftlichen Arbeiten
ben Eingebungen seine » Talent » Gehör geschenkt .

♦ 6d ) ifT » - itladjrid ) tvn . (Nach ber „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Philadelphia D . ,, 'Brit . Prince " von Liverpool ; in Liverpool
D . „Arizona " von New -Pork ; in New - Uork ber Nordb . Lloyd -D .
„ Saale " von Bremen .

* Uederfeeifcher Post - und Pnssasier - Perltestr für bie Zeit
vom 14 .- 20 . Juli ( niilgetheilt von Brasch & Notheustein , Berlin W.
Friedrichstraße 78 ) . Sonntag ben 14 . Juli : „Ems " (Norbd . Lloyd ),
Southampton « New - Pork ; „Habsburg

" (Nordd . Lloyb ) , Southampton -
Australieu ; „ Gellert "

(Hamb . - Amerik . P . - A . - G .), Hamburg -Rew -Vork ;
Irrawabby

"
( Co . dos ÜloHsag . marit ) , Marseille - Aden - China - Japan ;

Weser " ( Norbb . Lloyb ) , Antwerpen -Montevibeo -Bueno « Ayres . Montag
8eu 15 . : „ Colonia "

(Hainb .-Amerik . P .-A .-G .), Havre -Westinbien . Dienstag
den 16 . : „ Gellert "

(Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Havre -New -Uork ; „Gallia "

(Cnuarb Line ), Liverpool - New - Bork ; Norham Castle
" ( Castle Lim ),

Lonbon -Sübasrika . Mittwoch ben 17 . : „Lahn " (Norbd . Lloyd ) , Bremen -
New -S)ork ; „ Italia "

( Hamb . - Amerik . P . - A . - G .) , Hamburg -New -York ;
Nederland " (Red Star Line ), Antwerpen -Philadelphia ; „ British Princeß "

(American Line ), Liverpool -Philadelphia ; „ Adriatic "
(White Star Line ),

Liverpool -New -Bork ; „ City of Berlin " (Jnman Line ) , Lwerpool -New -Aork.
Donnerstag den 18 . : „Lahn " (Nordd . Lloyd ) , Southampton -New -Iork ;
„ Columbia " (Hamb .-Amerik . P .-A .-GZ , Hamburg -New -Mork ; „Rhenania "

(Hautb .-Amerk . P .-A .-G .) , Hamburg -Westindien ; „Scyilua " ( Cunard Lim ),
Äverpool -Boston ; „ Anchoria " (Anchor Line ) , Glasgow -Rew - Dork ; „Atrato "

( Royal Mail Steam P .- Co .) Southampton -Pernambuco -Rio de Janeiro ;
Tynia "

(Hamb .-Sübainerik . D .-G .), Hambnrg -Bahia -Rio de Ianctro -
Santos ; „Rosario " (Hb .- Südamerik . D .-G .) , Hamburg -Montevideo -BitenoS
Ayres Freitag 19 . Juli : Columbia " (Hb .-Amerk . P .-A .- G .) Southampton -
New -Äork ; „Lusitania " (Orient Line ), London -Australien ; . Norham Castle "

( Castle Line ) , TarlmouK ) - Südafrika ; „ Durban Castle " ( Union Lim ),
Southampton -Südafrika ; „Roman " ( Union Line ) , Hamburg - Südafrika ;
Samstag den 20 . Juli : „Fulda

" (Nordd . Lloyd ) , Bremen -New -Aork ;
Hungaria " (Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Hamburg -Baltimore ; „Edanck

(Niederl .-Amerik . D .- G .) , Amsterdam -New - Nork ; „Zaandarn " (Niederl .-
Amerik . D .-G .) , Amstcrdam -Moutevideo -Bueuos Ayres ; „Noorbland '

(Red Star Line ) , Antwerpen -New -Aork ; „Umbria " ( Cunard Line ) , Liver -

pool -New -Uork ; „Arizona
" (Guwn -Line ) , Liverpool -New -Dork ; , £ a

Bourgogue
" ( Co . Gener . transatl .) Havre -New -Uork ; „Lusitania " (Orient

Line ) Plymouth -Australien .

R - ttzs - l .

Niedlich erscheinet das Wort , das vorwärts lautet wie rückwärts ,
Muntert es freundlich Dich auf , was Du Dir wünschest , zu thun . —

Immer belebend gehört das kleine Wort der Minute ,
Immer die Gegenwart selbst , kennt es kein Schwinden der Zeit .

Erster ( <-
Zweiter s yerr

Ort der Handlung : Madrid . — Zeit : Gegenwart .

Anfang 1 Uhr , Ende O ‘/« Uhr .

Die heutige Nummer enthält 44 Seilen .

Auflösung des Räthsels in No . 156 : Thierschutz - Berein .

Die erste richtige Lösung sandte Kramer .

Adolf Winds .
Auguste Prasch -Grevenberg .
Leo Ackermann .
Helene Schäffer .
Hermann Böttcher .
Moys Prasch .
Anna Martorel .
Wilhelm Kempf .
Heinrich Schumann .
Hugo Allschüler .
Friedrich Moest .

Personen :

Don Manuel ..........
Donna Julia , dessen Frau • • • • •
Don Severo , Don Manuel ' s Bruder . .
Donna Mercedes , befielt Frau . . . .
Miguel , bereit Sohn ........
Ernesto , Schriftsteller .......
Die Wtrihin ..........
Ein Arzt ............
Diener .............

* Berlin , 13 . Juli . Die gestrige Versammlung der strikenden

Bäckergesellen beschloß , den Generalstrike fortzusetzen , bis derselbe

durch einen allgemeinen Beschluß für beendigt erklärt wird und

setzte ein aus 5 Mitgliedern bestehendes Schiedsgericht zur Ver¬

handlung mit den Meistern ein . Die Bäckergesellen in Spandau

theilten
'
ihren Entschluß mit , gleichfalls zu striken , diejenigen in

Königsberg in Preußen sandten ebenfalls ihre Zustimmung . Die

Hamburger Bäcker und Bäckergesellen zeigten cm , sie würden gleichfalls

striken , falls von den Söhnen der dortigen Meister die für Berlin

beabsichtigte Aushilfe stattfände .

* Aachen , 13 . Juli . Jrn Prozeß gegen den Bank -Director Cohen
wurde heute das Urtheil verkündet . Es lautet gegen Cohen wegen fort¬
gesetzten Betruges , Untreue und Unterdrückung von Urkunden auf 6 Jahre
Gefangniß , wovon 10 Monate Untersuchungshaft abgerechnet werden ;
gegen Buchhalter Hutten wegen Beihilfe zum Betrug und zur Unter¬

drückung von Urkunden auf 10 Monate Gefängnis ; , wovon acht durch die

Untersuchungshaft als verbüßt gelten . ( F . Z .)
* München , 13 . Juli . Gestern am Spätnachmittag erschoß sich,

angeblich infolge von Geistesgestörtheit , der preußische Attache
v Blumenthal , Premier -Lieutenant im 1 . Hann . Dragoner -Regiment ,
in feiner Wohnung an ber Quaistraße . Mittags hatte er noch in bester

Laune in den „ Vier Jahreszeiten
"

gespeist . — Gestern Mittag stürzte sich

Lady Acton mitten auf dem Tegernsee aus dem Kahn tu ben eee . ® te

wurde tobt herausgezogen . Die Lady Acton , die vor zwei Jahren ihren

Gatten verlor , verweilte zu Besuch bei ber Gräfin Drexel . Auch sie war

angeblich geistesgestört . ( F . Z .)
* Graf , 13 . Juli . Der Dichter Robert Hamerling

ist aestorben .
Hamerling , deutscher Dichter , wurde am 24 . März 1830 zu

Kirchberg am Walde in Niederösterreich geboren . Nachdem er vier Jahre
als Chorknabe in dem Cistercienser -Stift Zweck zugebracht und das Gym¬

nasium in Wien besucht hatte , ließ er sich 1848 tu bie mediznttsthe Facultat

Theater im Cirrhause ? u Miesbade « .
(Großer Saal .)

Süddeutsches Hoftheater - Ensemble .

Direction : A . rrascii , städtischer Director in Straßburg .

lRontag , den 15 . Juli :

Galeotto .

Drama in 3 Akten und einem Vorspiel . Nach dem Spanischen des Jost

Eschegaray . Für die deutsche Bühne bearbeitet von Paul Lindau .

Regie : Aloys Drasch .
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Oeffentliche Versteiaerrmg .
Montag , beit 15 . Juli , Nachmittags 2 Uhr , werden

In dem Hause Nömerberg 29 im Auftrage der Erben
II . Kau * Wwe . 1 Sopha , 1 1 thür . Klcidcrschrank , 1 Kommode ,
1 runder und 1 viereckiger Tisch , 1 MH . und 1 Blumentisch ,
2 Spiegel , versch . Bilder , 1 Teppich , 1 Tischdecke , 1 Bettstelle
mit Strohsack , 2 Anrichten , 6 Stühle , 2 Uhren , 2 Schüsselbretter
und sonstige Haus - und Knchengeräthe gegen baare Zahlung
öffentlich versteigert .

Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Wiesbaden , den 13 . Juli 1889 .

861 Eifert , Gerichtsvollzieher .

Aufforderung ^ .

Der Unterzeichnete , als gerichtlich bestellter Pfleger des
Nachlasses der Elisabeth Truzer von hier , ersucht
hiermit Alle , die Forderungen zu erheben berechtigt sind ,
um baldige Einreichung von Rechnungen . Gleichzeitig
werden Alle , welche zum Nachlasse schulden , um Zahlung ,
und Solche , welche zum Nachlasse gehörige Objecte besitzen ,
um deren ungesäumte Ablieferung ersucht .

Wiesbaden , den 12 . Juli 1889 »
6179 H . Mitwich , Emserstrasse 29 .

Katholischer Kirchen - Chor .

Dienstag , den II ». Juli , Abends 9 Uhr , findet im
Probelokal ( Katholischer Gesellen - Verein ) unsere halbjährige
General - Versammlung statt . Unsere verehrl . Mitglieder
Serben gebeten , vollzählig zu erscheinen .
215 Der Vorstand .

18 Michelsberg . Michelsberg 18 .

Schürzen - Fabrik
P . H . Müller

,

j £ Oelegenheitskanf
A Eine Parthie

f öameEi - Sclaiirzeii
J von 25 Pf . an , waschecht ,

T Damen - und Herren - Unterjacken von £>OPf .
1 an , Strümpfe , Taschentücher , Kinder¬

ei Kragen etc . Anfertigung von Hauskleidern ,
Wäsche , Schürzen etc . jeder Art .

Eingetroffen die letzte Sendung !

Ananas
, frische Ananas

,
1000 Stück

Werden am Dienstag auf dem Obstmarkt enorm
billig abgegeben . ______________________________________

Landauer zu verkaufen Hellmundstraße 41 .
Ein gebrauchtes Tafel - Klavier billig zu verkaufen Feld -

Me 10 , 1 St . 6490

Kranken - und Sterdekasse für Schreiner und

Genossen ocrlvandter Berufe zu Wiesbaden
( E . H . No . .3 ) .

Samstag , deu 29 . Juli , Abends 8 ' /- Uhr , findet im
Saale der „ Stadt Frankfurt "

, Webergasse 37 , eine anster -
ordeutliche Gencral - Versammlnng statt .

Tagesordnung : 1 ) Bcrathung der von letzter General -
Versammlung auf die außerordentliche General - Versammlung ver -
wicsenen Anträge eventuell Aendcrung der betreffenden Paragraphen
des Statuts ; 2 ) sonstige Kassen - Angelegenheiten .

Wir ersuchen unsere Mitglieder >vegcn Wichtigkeit der Eafltä .
ordnung recht zahlreich zu erscheinen . Der Vorstand . 315

Neu ! Höchst sehcnswerth ! Neu ! 6482 |

Pairopttm in Frantfurt a . Main
,

4 Schillerplatz 4 , erster Stock .

Historische Ausstellung .

Alt - Frankfurter Stadtwelir ( Bürger - Militär ) .
Lebensgroße , plastische Figuren mit Original -

Uniformen und Waffen .
Reichhaltige Sammlung zum Theil noch nicht zu öffentlicher
Besichtigung gelangter , auf Frankfurter Vergangenheit Bezug

habender Gegenstände .
Täglich geöffnet von 8 Uhr Vorm . bis 8 Uhr Abends .

Eintrittspreis :
Vormittags von 8 — 2 Uhr Mk . 1 .— ä Person .
Nachmittags von 2 — 8 Uhr 50 Pfg . „

Sonntags den ganzen Tag über 50 Pfg . ä , Person .
Eine die Ausstellung beschreibende Broschüre , verfaßt von

Friedrich Stoltze , ist ä 20 Pfg . an der Kasse zu haben .

RftfilllatPSirA sowie alle Arten Taschen - , Wand -

, B/cyuldlvllI ü , und Standuhren empfiehlt zu den
brllrgsten Preisen E . Bücking , Goldgaffe 20 . 5482

Morgenkleider
und

Unterröcke
im Ausverkauf , weit unter dem Herstellungspreise ,

debriiiter teiithal
,

280 39 Langgasse 39 .

--- -— ■— 7 Gold - und Silberwaaren 1 1

j” Fe!^ ^ atti8l
'
tcr Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5 ^ 81
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IWir

gestatten uns , die ergebene Mittheilung zu machen , dass wir neben unserem Verkehre - Bureau ,
Taunusstrasse 7 , in dem Hause Nerostrasse 23 eine

-- — BUCHDRÜCKEREI = = --

mit Motoren -Betrieb errichtet haben , welche wir hiermit bestens empfehlen .
Das gesummte Material ist vollständig neu , mit den modernsten und gangbarsten Schriften ausgestattet ,

das Persqnal besteht aus den tüchtigsten Fachleuten und sind wir daher im Stande , nur die saubersten
und geschmackvollsten Arbeiten zu liefern . Wir bitten daher freundlichst , bei eintretendem Bedarf an
Druckarbeiten jeder Art uns Aufträge zuweisen zu wollen und kann jederzeit auf eine prompte und billige
Bedienung gerechnet werden . Mit grösster Hochachtung !
6478 Wiesbadener Transport - Anstalt : A . Ludwig . L . W . Schmidt .

Wnlfrr - Mfrrhpiin
Wegen Geschäfts - Aufgabe läßt Herr Lchlosscrmeistcr Beer

nächsten Donnerstag , den 18 . Juli , Vormittags 9 % und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , in seinem Hause

WM " » LG Keisbergstrasse LG
sein vollständiges Schlosser - Handwerkszeug , bestehend aus :

2 Ambos , 1 Bohrmaschine , 1 Blasbalg , 1 Balkenwaage , fast noch neu , sehr für Metzger passend , 1 Werkbank mit
6 Schraubstöcken , sämmtlichem , sehr gutem Werkzeug , 1 großen Parthie fertiger Schlösser , 1 Hand - und 1 Stoßkarm ,
Schleifstein , Sägen , Leitern u . bergt m .,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Willi . Klotz , Auktionator und Taxator .
340 Bureau : Kleine Schwalbacherstraße S .

L . Sctiellenberg
’
sciie Hofhuchdruckerei

Langgasse 27 , Wiesbaden , Metzgergasse 36 ,

liefert als Specialität :

Trauer - Formulare

in bester Ausführung und kürzester Zeit

Trauerbriefe

mit Couverts und Streifbänder ,

Trauerkarten , Besuchskarten

mit Trauerrand .

Aufdruck auf Kranzschleifen

in Schwarz und Silber .

W
W■
W

K
*

I —

ML U* ~
Die seit Jahrhunderten rühmlichst bekannten fiskalischen

Mineralwasser von

Selters (Niederselters ) ,

sowie von Fachingen , Ems (Kraenchen - , Kessel - und Kaiser -

Brunnen ) , Weilbach ( Schwefel - und Natron - Lithion - Quelle ),
Schwalbach ( Stahl - , Wein - und Paulinen - Brunnen ) und

Geilnau werden direct aus den Quellen

ohne jede Veränderung als reines Naturprodukt
gefüllt . j

Dieselben verdanken ihren hohen medizinischen Werth

und Weltruf der ungemein günstigen Zusammensetzung
ihrer mineralischen Bestandtheile . Sie sind wie auch die

ächten Emser Kraenchen - und Kessel - Brunnen - Pastillen

und Quellensalze stets vorräthig in allen bekannten Mineral¬

wasser - Handlungen und Apotheken . Genaue Abbildungen
der Schutzmarken und der Erkennungszeichen der Aechtheit

der genannten Wasser - und Quellenprodukte sind ebendaselbst

kostenfrei zu erhalten . ( F . ä 113/7)

Niederselters , im Juni 1889 .

349 Onigl . Preuss . Brunnen - Comptoir.

5litm - Ällusm
im Ausverkauf , weit unter dem Herstellungspreise .

Gebrüder Rosenthal
,

280 39 Langgaffe 39 .
i Dose 2,50 Mk .
I 6462

flotter Schnurrbart ,

sowie Vollbart werden am schnellsten und

sichersten unter Garantie erzeugt durch

bS . Original - Mustaches- Balsa
Für die Haut völlig unschädlich . Ver¬

sandt discret , auch gegen Nachnahme . I er

Zu haben in Wiesbaden bei
Louis Schild , Langgasse 3 .
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H auptstadttsche Theaterbriefe .
*

Amv - Berlin , 9 . Juli 1889 .

Zwei Dilettanten - Vorstellungen haben hier in den letzten
Wochen einige Aufmerksamkeit erregt , und da man just eben die

Luther - Bühne aufgeschlagen in der Curstadt am Taunus , da die

Bürger von Wiesbaden das Herrig
'
sche Festspiel aufzuführen sich

anschicken , oder es am Ende wohl schon dargestellt haben , noch ehe
diese Zeilen im Drucke erscheinen , so sei auch dieser wilde Schößling
am Geäst der Schauspielkunst für einen Augenblick betrachtet .

Die Sitte — oder Unsitte ? — der Liebhaber - Theaterspielerei
stammt nicht von gestern und heute ; schon am Hofe der Königin
Elisabeth muß wohl dilettantischer Drang sich breit gemacht haben ,
sonst wäre des göttlichen William Satyre tut „ Sommernachts¬
traum " nicht verstanden worden . Wenn da Zettel , der Weber ,
Schnack , der Schreiner , Flaut , der Bälgeflicker , und alle die
anderen lieben Kunst - Banausen von Athen die rührsame und

bewegliche Historie von Pyramus und Thisbe nebst Mondenschein
und Löwengebrüll probeweise im nächtig - durchdufteten Zauberwald
darstellen wollen , dann spricht der Dichter über ihren Unfug selbst
sein Urtheil , da er seinen Liebling , klein Puck , den Elfen , in

drolligem Zorn über die Störung der holden Titania sagen läßt :

.Kelch ' hausgebacken Volk macht hier sich breit .
So nah der Wiege meiner Königin ? "

Eine alte Erfahrung , die sich alltäglich erneut , zeigt uns ,
daß kleine Geister da nur harmlose Lust erblicken , wo der weiter

dringende Blick großer Naturen ernsten Unheils Wurzel entdeckt .
Daraus entstehen die klaffenden Widersprüche im Urtheil über
eine große Menge von Volksbelustigungen jeglicher Art . So hat ,
was Shakespeare mit herbem Spott gegeißelt , der behagliche alte
van der Velde in seinem „ Liebhaber - Theater " mit allem reizenden
Schimmer köstlichen Frohmuths umkleidet : es wird so viel geherzt
auf diesem Liebhaber - Theater , die Verlobungen liegen so reichlich
in der bräutlichen Coulissenluft , daß der latente Spieltrieb , ins¬
besondere bei den Jungfräuleins , mit aller Macht hervorgelockt
werden mußte an das Licht der Sonnen . Und darum wird noch
heutzutage , wenn alle Stricke reißen und sich Niemand mehr
heranbegeben will , mit einem Mägdelein den Ring zu tauschen ,
wenn Concerte und Bälle , Landparthien und verfängliche Gesell¬
schaftsspiele mit obligatem Kußschluß die erwünschte Wirkung
schmählich versagen , mit bedächtiger Schnelle eine Dilettanten -
Vorstellung arrangirt . Das ist das Allheilmittel , wie es scheint ;
wer diesem widersteht , dem ist nicht mehr zu helfen .

So lange derlei Kurzweil mit Ausschluß einer weiter als
über den Bekanntenkreis hinaus begrenzten Oeffentlichkeit vor sich
geht , hat der Beurtheiler , wenn er glücklich genug ist , nicht mit
dazu zu gehören , nichts dabei zu schaffen . A tont loisir tont
plaisir . Anders aber gestalten sich die Dinge , sobald auf ein
stemdes , zahlendes Publikum gerechnet wird ; dann wird man sich
ernstlich fragen müssen , wozu denn solche Halbheiten dienen sollen ?

Gerade in Bezug auf die vagirenden Festspiele habe ich vor
Jahresfrist mit Herrn Hans Herrig , dem sehr begabten Dichter
des Lutherspieles , einen publizistischen Streit ausgefochten , der
schließlich eine dahingehende Einigung brachte , daß wir Beide von
einem feststehenden dilettantischen Wanderbetrieb , wie ihn s . Z .
Herr Otto Devrient organisirt hatte , nichts wissen wollen . Dahin¬
gegen wird man in einer Stadt , deren einzige Bühne sich noth -
gedrungen dem Festspiele verschließen muß , nichts dagegen sagen
können , wenn eine Schaar tüchtig geschulter Dilettanten sich daran
macht , ein fesselndes Zeitbild mit ungefüger Kraft zu verkörpern .

Die Berliner Studentenschaft , oder richtiger eine zu einem
„ akademisch - dramatischen " Verein zusammengeschlossenc Minorität
der Musensöhne , hat in diesem Jahre Theodor Koerner ' s
„Zriny "

zur Aufführung gebracht . Welchen Zweck diese Kraft -
belhätigung haben sollte oder konnte , das ist keinem Menschen so
recht klar geworden . Man sollte doch meinen , wir hätten gerade
Theater genug , um derartigen Sonntagsvergnügungen Frühschoppen -
feindlicher Studiosen entrathen zu können . Koerner ' s junger
Ungarheld sagt wohl : „ Wer Kräfte fühlt , der muß die Kräfte

* Nachdruck verbot »« .

regen ; " doch haben wir Mer ersichtlichen Bemühung ungeachtet ,
nicht viel von den sich regenden Kräften verspürt , und der von
Verwandten und Commilitonen geklatschte und getrampelte Beifall
— die akademische Sitte zieht bekanntlich auch die Füße zu Beifalls¬
oder Mißfallensäußerungen heran — vermochte uns trotz seiner
betäubenden Intensität nicht eines Besseren zu belehren . Wenden
die Söhne der Alma mater den schönen Künsten sich freundlicher
zu , als sie bisher gepflegt und gethan , so ist das gewiß erfreulich ;
die Sucht nach der Oeffentlichkeit aber dürften sie getrost den Be¬
rufsschauspielern überlassen .

Das einzig Interessante an der recht trübseligen Aufführung
war die Erwartung , welchen Eindruck auf unser modernes Em¬
pfinden wohl das Trauerspiel des blutjungen Körner machen
würde . Die grenzenlose Schillerverehrung hat dem deutschen
Tyrtäus übel mitgespielt bei seinem „ großen Spektakelstück "

, wie
er es selbst in einem Briefe genannt . Der patriotisch entflammte
Dichter von „ Leher und Schwert "

hat eigene Töne , einen ganz
persönlichen Accent gefunden auf dem Grunde seiner jungen
Seele ; im „ Zriny

" bleibt er ganz und gar in verwässerter
Schillerei stecken, in unlebendigen Motiven und einer hochstelzigen ,
gespreizten Verssprache . So konnte selbst der wehmüthige Ge¬
danke , daß ein Jahr , nachdem er dies blutdürstige Schlachtenstück
geschrieben , im März 1813 , Theodor Körner schon in der Lützower
Schaar dem Erbfeind gegenüber stand zu tödtlichem Kampf , das
abgeblaßte Werk nicht retten . Von all ' dem Lärm und Getümmel
klingt in unserem Innern Nichts nach , wir gehen leer heim .
Was hier von Körner gesagt wurde und was Wilhelm v . Hum¬
boldt in die Worte zusammenfaßte , der junge Theodor habe zu
sehr das Dramatische int Auge und vernachlässige darüber das
Poetische , das gilt auch von unserem jetzt lebenden , ausgereiften
Körner , von Herrn v . Wildenbruch , dessen „ Menonit " eben¬
falls von Dilettanten und angehenden Schauspielern schlecht und
gerecht heruntergeschrieen wurde . Auch Herrn v . Wildenbruch be¬
nahm , bevor er in bett „ Quitzow

's " nach mehr realistischen
Motiven Ausschau hielt , der Riesenschatten des großen Meisters
und Musters Friedrich Schiller Licht und Sonne , auch der Dichter
des „ Menoniten " spricht ein gespreiztes , alt gewordenes Schrift¬
deutsch , und ein Schwall conventioneller Tiraden drängt selbst da
sich unerfreulich hervor , wo dem echten Temperament Wilden -
bruch

' s ohne diese ererbten Hilfsmittel der Sieg beschieden wäre .
Die Darstellung beider Trauerspiele mußte nothwendigerweise

die Frage aufwerfen , warum man mit aller Gewalt mangelhafte ,
ja stümpernde Dilettanten auf die Bühne rief , wo man leichtlich
brauchbare Schauspielkräfte zur Genüge haben konnte . Und da
gibt

' s nur eine , freilich grausame Antwort : Die Nährmutter aller
Liebhaberspielerei , aller Diletlirerei überhaupt , ist — die liebe
Eitelkeit . Der bunte Zauber der Bühnenwelt lockt und zieht , die !
Aussicht , in prächtigen Gewändern oder in kleidsamer Ver -
lumptheit , mit einem stattlichen Bart im roth und weiß geschminkten
Gesicht und einem stolzen Federhut im Lockenhaar vor Vettern
und Basen , vor Onkeln und Tanten paradiren zu können und
sich dann , wenn alles glücklich vorüber ist , voll hehrer Begeisterung-für die Kunst in malerischer Pose — photographiren zu lassen ,
sie ist gar zu verführerisch : wer wollte da widerstehen ? Die Zahl
der Opfer , die durch solchen Gelegenheitsunfug aus der Bahn
gerissen und in eine ihrem Talent nicht entgegenkommende Theater -
carriere verstrikt worden sind , ist nicht gering . Noch jetzt sehen
wir bei gelegentlichen Besuchen in einem Berliner Vorstadt - .
Theater einen in kleineren Rollen verwendeten Schauspieler , ber
vor etwa zehn Jahren burch den in einer Studenten - Vorstellung ,

^
als Wilhelm Tell erzielten Erfolg den Studien entrissen würbe
unb ber nun zu spät erkannt hat , wie schwer bie Kunst ttttb wie
gering sein Können . Die lieben Nachbarn und getreuen An¬
verwandten , die stets zu Beifallsorgien für ihre Nächsten bereit
sind , mögen sich dieses Beispiel wohl in ' s Gedächtniß prägen .

Das gewohnheitsmäßige Dilettiren untergräbt — auf jedem
Gebiete — die gebührende Achtung vor der wahren Kunst , die
doch eine höllisch ernste Sache , kein Zeitvertreib für müßig¬
gängerische Philister ist . An besonderen Gedenktagen , bei einem
berechtigten Anlaß nimmt man die mangelhaften Leistungen von
Dilettanten wohl hin , im Allgemeinen aber mögen sich die kunst -
beflissenen Herren und Damen gesagt sein lassen , daß sie wohl
zum Vergnügen spielen , aber nicht zu dem der Zuschauer . Y . Z .



!mZW Tages Kalender des „ Wiesbadener Tagdiatt ^
Z

Sonntag , de « 14 . Inli 1889 .

Neretrrs - Uachrichterr .

XI . Derbandsschießcn . Nachmittags 1 Uhr : Bankett in der Festhalle .
Nachmittags von 4 — 7 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Schluß -

Commers in der Festhalle . , _ . ,
Gesangverein „ Neue Concordia " . Nachm . : Waldfest auf „ Speicrskopf .

Mainzer 5iirdicn -6l )ot . Nachmittags : Waldfest im „Bahnholz .
Äuder -Lkub Wiesbaden . Nachmittags 3 Uhr : Uebungssahrten .
Intber -Aestspicre . Abends 71/ » Uhr : Aufführung m der Reitbahn des

Königlichen Schlosses .

Montag , den 15 . Juli .

XL Dervandsschicßen . Rheinfahrt nach dem Niederwald .
Schreiner -Knnnntz . Abends : « efellige Zusammei -tunst

f
"

u » E: ai *ct - * r .'Xxag . Hb mb « 8 Uhr : Znsammenknnft .
Werern Wiesbadener AikdHauer . Abends 8 */i Uhr : Versammlung .
Ltenotachygraphen - iSerein . Abends 8 >/, Uhr : Uebungsstunde .
<oKal -Sterbe -Nerstch . - Lasse . Abends 8 */i Uhr : Generalversammlung .

ZeseirsKaft „ Heuer Aidelia " . Slbends 8 ‘/ , Uhr : Versammlung .
2 » rn -Derei « . AbeudS 81/ « Uhr : Turnen der Manner -Abtheilung .
Männer - Turnverein . Abends von 8 - 10 Uhr : Fechte « und Kürturnen .
Tura - Kesekkschaft zu Wiesbaden . Abends 8 - 10 Uhr : Uebung der Fechtnege .
Zitker - Ekub . Abends 81/ » Uhr : Probe .
ßunagogen -Hesaugverein . 8 ' /, Uhr : Probe f . d . Damen , S Uhr f. d . Herren .

Krankenkasse für Krauen und Jungfrauen , K . K . Kassenarzt :

Dr . Laauer , Schwalbachcrstraße 45a . Sprichst . 8 — 9 Vm ., 21/ «— 3 */i Nm .
I Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstratze 63 , I .

Meteorologische Keodachtungen
der Station Wiesbadeu .

Abends xhl Uhr Gewitter mit Regen .
♦ Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reöucirt .

1889 . 12 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche

’

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 752,5 751,3 751,9 751,9
Thermometer (Eeifius ) . . 4 -19,9 4 - 26,1 4 -21,1 422 .0
Dmistjpannung (Millimeter ) 15,8 15,7 16,0 15,8
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 92 63 87 80

Windrichtung u . Windstärke | S .W .
Alle .

S .W .
schwach .

S .W .
stille .

—

Allgemeine Himmelsansicht . ! heiter . bedeckt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — 12,8 —

M etter - K erich t . (Nachdruckverboten.)
Den 15 . Juli : Warm , heiter , wolkig , leichter bis mäßiger Wind ,

später vielfach bedeckt , Regen , Gewitter , Abkühlung , frische Winde .
Den 16 . Juli : Theils sonnig bei wandernden Wolken , theils bedeckt

und vielfach Regen bei Gewitterneigung , kühler , vielfach auffrischender Wind .

Rtzrinivassrr - Miirme : 17 '/ - Grad Reaumur .

Fahrplan der Dampfdahn Miesdaden - Krebrich .

Strecke Beausite -Wiesvaden ( Bahnhöfe )-Biebrich (Mainz ) .

Abiabrt - Beausite 6« 8 8»o 9 10 10 ®' 11 HZ « 12 12 » yo 2 2M
3 330 4 430 5 530 e 630 7 730 8 MO. Kochbrunnen 6S1 8U 8 -»

911 jo " 10 « Illi H4I 1211 12 « 1« 2 « 2« 3 « 3« 4 « 4 « 5 «

541 6 « 6 « 7 « 7« 8 « 8 « 920. Bahnhöfe 7 820 8 « ) 920 1020

1050 1120 iiso 1220 1250 iso 220 250 320 350 420 450 520 550 620
650 720 750 820 850 MO, Göthe straffe 75 825 855 1125 1255 155
225 255 325 355 425 455 525 555 625 655 725 755 825 855 935.
Mosbach (Rheinbahn ) 7 -o 8 « ’ 9 ™ 11 « lio M 2« 31° 3 « 4 ’»

440 510 540 6io 640 710 740 8 « 8 <o 910 950.

21 n tun ft - Biebrich 730 8 °o 920 nso 120 220 250 320 3 -0 4 « 450 520
550 620 650 720 750 820 850 920 10 .

Strecke (Malnz ) -Biebrich -Wiesbaden (Bahnhöse ) -Beausite .
Abfahrt : Mainz ( Local -Dampffchiffe ) 635 (Dienstags u . Freitags )

730 8 + 9 10i 1030 1230 130 2 * 230 3 * 3 - 0 4 * 43? 5 * 530 6 * M
7 * 730.

Ankunft : Biebrich (Local -Dampfschiffe ) 7 »5 (Dienstags u . Freitag «)
755 925 1055 1265 155 225 * 255 325 * Z5S 425 * 455 525 * 555 625 * gSS
725 * 755

Abfahrt : Biebrich 5 -» 6 « 7 « 8 9so 11 1230 1 2 230 3 3«o 4 43»
5 530 6 eso 7 730 sso . Mosbach (Rheiilbahn ) 5 « 620 720 310 910
Ilio 1240 110 2 ' 0 2 « 310 340 410 440 510 540 6io 640 710 740 8 <o
Göthestratze 555 635 735 325 9551125 1255 125 225 255 325 355 425
455 525 555 625 ess 725 755 855. Bahnhöfe 6 640 740 gso 930 ig
1030 11 1130 12 1230 1 130 230 3 330 4 430 5 530 6 630 7 730 8 9.
Kochbrunnen 69 6 « 74« 8 »« 939 10 « io »» n » 1139 129 1239
19 139 239 39 339 49 439 59 539 69 639 79 739 89 910

Ankunft : Beaufite tz2o 7 8 8 -o 950 1020 10 * 1120 nso 1220 1250
120 150 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820

Abfahrt : Biebrich (Local - Dampfschiffe ) 8 9f 930 Hf 12 iso 230
3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * 630 7 * 730 8 830f .

Ankunft : Mainz (Local -Dampfschiffe ) 8 ®' <jaof 10 ll30t 1230 2
3 330* 4 430* 5 530* 6 6 »o* 7 730* 8 830 9f ,

Die mit * bezeichneten Local -Dampfbootc verkehren nur an Sonn - und Feiertagen bei günstiger Wittemng , die mit f bezeichneten
Local -Damvfboote nur an Sonn - und Feiertagen , indessen bei jeder Witterung . — Außerdem wird mit den Dampsbahnzügen an folgenden
durch Tafeln bezeichneten Punkten gehalten : Mainzcrfiratzc in Biebrich , Rathhausstraffe in Biebrich Sldolphshöhk , Rondel ,

Herrngartenstratze , Adolph - und Rheinstraffe -Eckc , Museumstratze , Curhaus -Thcater , Roderstratze , Grubweg .

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Montag Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert . Abends
7 Uhr ( im grossen Saale ) : Vorstellung des Süddeutschen
Hoftheater -Ensemble : „Galeotto “ .

Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 67 - Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunet -Ausetellungjneue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche GemHde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Museum ). Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme

Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .
Griechische Kapelle . Geöf & et täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . %

Termine .

Montag , den 15 . Juli , Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf die Arbeiten und Lieferungen zur
Erbauung zweier Krankenpavillonö auf dem Terrain des städtischen
Krankenhauses , beim Stadtbauamt . (S . Tgbl . 159 .)

Nachmittags 2 Uhr :

Versteigerung von Porzellan , Glas 2c., in der Schützen -Festhalle unter

den Eichen . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 3 Uhr :

Villa -Versteigerung der Erben der Wittwe des Kaiser ! . Ruff . Staatsraths
v Grimm , Parkstraße 12 , auf hiesigem Rathhause . ( S . heut . Bl .)

Nachmittag « 4 Uhr :

Versteigerung der Crescenz eines Weizenfeldes an der Mainzerstraße
(Kläranlage ) , an Ort und Stelle . ( S . Tgbl . 161 .)

Co « rse .
Frankfurt , den 12 . Juli 1889 .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk . — —
Dukaten ..... 9 .58 — 9 .63
20 Frcs .-Stücke „ 16 .24 - 16 .28
Sovereigns . . „ 20 .34 — 20 .39
Imperiales . . „ 16 .69 — 16 .73
Dollars in Gold „ 4 .16 — 4.19

Wechsel .
Amsterdam 169 .55 — 50 — 55 bz.
London 20 .44 bz .
Paris 81 .25 bz .
Wien 171 .55 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3’/»
Reichsbank - Discontc 3 % .

Alrsfng aus den Civilftands - Register «
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 6 . Juli : Dem Schreiner Philipp Wilhelm Carl
Ludwig Weyershäuser e. S ., N . Adolf Emil . - — Am 8 . Juli : Dem
Schlossergehülfen Peter Phllipp Christoph Hofmann e. 2D N . Elisabeth .
— Dem Kaufmann Wilhelm Göbel e. S ., N . Wilhelm Marie . — Dem
Schlossergehülfen Conrad Carl Wilhelm Höfer e. S ., N . Jacob Wllhelw
Paul . — Am 11 . Juli : Eine t . nnehel . T .

Aufgeboten . Der Schuhmachergehülfe Georg Michael Frevmanil
von hier , wohnh . dahier , und Christiane Catharine Philippinc Maurer
aus Idstein , wohnh . dahier , vorher zu Kaiserslautern in Rheinbayern
wohnh . — Der Schlosser an den städtischen Gas - und Wasserwerken
Paul Gourgö aus Winkel iin Rheingankreise , wohnh . dahier , und Elpa -

beth Marie Braun aus Elz , Kreises Limburg , wohnh . dahier . —
Krankenwärter Nicolaus August Rüdel aus Kestert , Kreises St . Goars¬
hausen , wohnh . zu Frankfurt a . M ., und Catharine Zimmermann ans

Htllenhahn - Schellenberg , Kreises Westerburg , wohnh . dahier .
Königliches Standesamt .
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